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Nachtlauf Am 28. September
fällt der Startschuss zum 12. Spar-
kasse City Night Run durch die Lin-
zer Innenstadt. Seite 33 / Foto: Weihbold

Obdachlosigkeit:
das andere Linz
Das Projekt „Gratwanderung
durch das obdachlose Linz“ zeigt
eine andere Seite der Stadt. Die
Spaziergänge werden von Perso-
nen geleitet, die das Leben ohne
Dach über dem Kopf selbst ken-
nengelernt haben. Bei den ver-
schiedenen Stationen gibt es auch
Gelegenheit, Fragen zu stellen und
einen Einblick in andere Lebens-
realitäten zu bekommen. Seite 2

Fotokunst Zum letzten Mal bringt der weltgrößte Fotokunstwettbewerb Trierenberg Super Circuit die besten
Fotos des Jahres aus aller Welt nach Linz. Zu sehen am 26. und 27. September im Power Tower der Energie AG. Seite 38
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<Innenstadtkonzept
Eine Gruppe aus vier Planungs-
büros wird das neue Innenstadt-
konzept erstellen, auch die Lin-
zer sollen mitreden. >> Seite 9

<WeFair-Messe
Was die Besucher heuer auf der
Nachhaltigkeitsmesse erwartet,
erzählt Geschäftsführer Pfoser-
Almer im Tips-Interview.>> Seite 18

NEU IM TAL

Infos: hauser-kaibling.at

geöffnet bis 1. Oktober

Anruf-Sammel-
Taxi (AST)
Einheitliche Abfahrtszeiten bei Tag-
und Nacht-AST – jeweils zur hal-
ben und vollen Stunde. Spätestens
15 Min. vor der gewünschten
Abfahrtszeit telefonisch bestellen
0732/66 12 66 oder die AST-APP
nutzen.

Infos auf
www.linzag.at/linien
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OBDACHLOSIGKEIT

Stadtführung mit Sichtwechsel
LINZ. Bei der „Gratwanderung
durchdasobdachloseLinz“traf
Tipsauf zwei starkeFrauen,die
einiges zu erzählen haben und
Vorurteile gegenüber woh-
nungslosen Menschen ab-
bauen wollen.

Gezielt die eigene Obdachlosig-
keit herbeiführen – das klingt völ-
lig absurd. Doch genau das wird
Menschen ohne Wohnung mit
„selbst dran schuld“, „geh hackln“
und ähnlichen Sagern immer wie-
der vorgeworfen. „Ein Irrglaube“,
weiß Sonja, „bei den meisten ste-
hen Schicksale dahinter, psychia-
trische Erkankungen, Scheidun-
gen oder eine Suchterkrankung.“
Sonja ist Redakteurin bei der Kup-
fermucknund führtgemeinsammit
ihrer Redaktionskollegin Claudia
durch die „Gratwanderung durch
das obdachlose Linz“, an der auch
Tips teilnimmt.
Beide Frauen haben selbst Erfah-
rungen mit Obdachlosigkeit ge-
macht, beidewissennur zugut,wie
Menschen ohne Wohnung oft be-
gegnet wird. Die „Gratwande-
rung“ soll auch dazu beitragen,
Vorurteile abzubauen und einen
Einblick in andere Lebensrealitä-
ten zu geben.
Los geht es im Innenhof der Kup-
fermuckn-Redaktion in der Ma-

rienstraße, wo es eine Einführung
gibt und Claudia berichtet, wie sie
selbst in die Obdachlosigkeit ge-
rutscht ist. Aufgrund einer Erkran-
kung war sie gerade in Behand-
lung, als ihre Mutter delogiert
wurde – damit stand auch Claudia
ohne Wohnung da. Die Straßen-
zeitung „Kupfermuckn“ dürfte
vielenLinzerneinBegriff sein,was
sie besonders macht, ist, dass die
Texte überwiegend von Betroffe-
nen stammen.

Was „Obstler“ sind
Weiter geht es zum psychosozia-
len Wohnheim B37 in der Beth-
lehemstraße, das eine befristete
Wohnmöglichkeit für psychisch
kranke, wohnungslose Menschen
darstellt. Sonja erzählt in einem
kleinen Park in der Nähe des Ge-
bäudes über die verschiedenen
Einrichtungen des Sozialvereins
B37, zu denen auch die Notschlaf-
stelle in der Anastasius-Grün-
Straße gehört. Dorthin geht, wer
nicht mehr weiter weiß und einen
geschützten Raum zum Über-
nachten braucht. Völlig kostenlos
ist das nicht – 4,40 Euro pro Nacht
muss man dafür aufbringen kön-
nen. Für Jugendliche gibt es eine
eigene Notschlafstelle – das
„UFO“ in Urfahr. Bei der nächs-
ten Station, dem Outreachwork-

Büro von B37, erfahren die Teil-
nehmer,dassaufderStraßenurvon
„Obstlern“ oder „Streeties“ ge-
sprochen wird, wenn es um Street-
worker geht. Mit Schnaps hat das
freilich nichts zu tun, lacht Sonja,
der Begriff ist eine Abkürzung von
Obdachlosenstreetwork. Die
„Obstler“ leisten vor allem Akut-
hilfe und Basisversorgung, auch
eine Ärztin ist Teil des Teams.

Fragiles Netz aus Angeboten
Auchwirdklar,dasses inLinzdoch
einige Angebote von verschiede-
nen Trägern gibt. Eine leicht ver-
ständliche Übersicht bietet der
Obdachlosenratgeber, der Sonjas
Idee war. Als die erste gedruckte
Auflage mit 2.000 Stück erschien,
war sie innerhalb von zwei Wo-
chen vergriffen. Vor einer der Lin-
zer Wärmestuben erklärt Sozial-
arbeiter Daniel Egger von der
Kupfermuckn, dass das soziale
Netz zusammenfällt,wenneineder
Einrichtungen zusperren müsste.
Es gibt mehrere Tageszen-
tren/Wärmestuben, wo Betroffene
eine warme Mahlzeit um 50 Cent
oder eine gratis Jause bekommen
und eine Duschmöglichkeit fin-
den. Im Caritas-Tageszentrum
„Frida“ haben nur Frauen Zutritt.
Diese sind beiObdachlosigkeitmit
ganz anderen Problemen und Ge-

fahren konfrontiert als Männer,
obwohl Letztere häufiger obdach-
los werden. Bei Frauen ist die so-
genannte verdeckte Wohnungslo-
sigkeit häufiger, also ein vorüber-
gehendes Unterkommen bei
Freunden oder Bekannten, ohne
einen festenWohnsitz zu haben.

Blickwinkel wechseln
Im Hessenpark meint Sonja, dass
das dortige Alkoholverbot die Pro-
bleme nur verschoben, nicht aber
behandelt habe. Aus ihrer Sicht
bräuchte es in Linz auch eine zwei-
te Notschlafstelle, denn „je mehr
Belegung, desto mehr Konflikte“.
Vor allem aber, darüber sind sich
beide Frauen einig, müsste man
„weit mehr tun, die Menschen in
einem anderen Blickwinkel se-
hen“.
Nicht nur, aber gerade jenen, die
sich schon einmal bei Gedanken
wie „selber dran schuld“ erwischt
haben, sei die Gratwanderung ans
Herz gelegt.<

Die Kupfermuckn-Redakteurinnen Claudia und Sonja führten im Zuge der „Gratwanderung“ durch das obdachlose Linz. Foto: Tips/Fessler

Gratwanderung durch das
obdachlose Linz
Nächster Termin: 11.10. um 16 Uhr
Treffpunkt: Marienstraße 11
Dauer: ca. 1,5 Stunden
Anmeldung erforderlich, unter Tel.
0732 770805 oder
kupfermuckn@arge-obdachlose.at



www.tips.at 3Land & Leute

PICHLING

Mehr Sicherheit am See
LINZ. Im Juni berichtete Tips
über den neuen Stützpunkt für
die Wasserrettung in Pichling.
Dieser ist nun weitgehend fer-
tiggestellt und befindet sich be-
reits in Teilbetrieb.

DasGebäudeamNordost-Uferdes
Pichlinger Sees wird künftig als
Stützpunkt vom Seeaufsichts- und
Betriebspersonal der Linz AG so-
wie von der Wasserrettung Pich-
ling genutzt. Der Stützpunkt war
stark sanierungsbedürftig, die
Entscheidung für einen Neubau
fiel auch deshalb, weil dieser nicht
mehr den aktuellen Bedürfnissen
entsprach.
Mit dem neuen Gebäude aber hat
Rettungsboot „Ulli“ endlich den
notwendigen Platz bekommen: Im
Untergeschoß ist Ulli gemeinsam
mit demMähboot der LinzAGop-
timal untergebracht. Durch eine

alleinige Sanierung wäre das nicht
möglich gewesen, da die vorge-
gebenen Raummaße nicht ausge-
reicht hätten.

Auch Badegäste profitieren
„Durch den neuen Aufenthaltsbe-
reich mit großen Fenstern und die
neueTerrassekannderSeevonden
Mitgliedern der Österreichischen
Wasserrettung nun auch vom Ge-

bäude aus überwacht werden, wo-
durch wir künftig noch besser für
die Sicherheit der Badegäste sor-
gen können“, so Thomas Horner,
Ortsstellenleiter der ÖWR Pich-
ling, zu Tips. Neben der 51 Qua-
dratmeter großen Terrasse verfügt
das Gebäude jetzt auch über eine
Rampe, die Barrierefreiheit und
den Transport von Verletzten mit-
tels Bahre ermöglicht.<

So sieht der neue Stützpunkt der Wasserrettung am Pichlinger See aus.

Foto: Linz AG/Fotokerschi

Vermisster Bergsteiger
tot aufgefunden
LINZ/GMUNDEN. Ein 29-jäh-
riger Linzer Bergsteiger, der seit
14. September im Almtal als
vermisst galt, wurde tot gefun-
den. Nach einer großen Such-
aktion über mehrere Tage wurde
am 18. September um 10.50
Uhr der Leichnam des Mannes
auf dem Zustieg in Richtung
„Fäustling“ auf etwa 1.750
Metern Seehöhe durch die Flug-
retter der Libelle Salzburg ge-
funden. Der Linzer dürfte über
einen Felsabbruch um die 100
Meter tief gestürzt und dabei
tödlich verletzt worden sein.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at

22. + 23. Sept. | 9 – 17 Uhr

Für Verpflegung
ist gesorgt!

Badezimmer
der Zukunft

Weltneuheit
Erleben Sie den innovativen
reinigungsfreien Siphon!

Alle Infos unter:

Wir freuen uns auf Sie!

Weltneuheit
Erleben Sie den innovativen
reinigungsfreien Siphon!

MESSE
HAUS

Jetzt Termin vereinbaren!

Fachbetrieb in OÖ
Blütenstrasse 18
4040 Linz
Tel. 0676 977 22 03

www.viterma.com/hausmesse
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10. Radparade Bei bestem Radwetter fand die 10-Jahres-Jubiläumsfahrt der
jährlichen Linzer Radparade statt. Die Teilnehmerzahlen übertrafen alle bisherigen
Rekorde: Entlang der Strecke seien immer mehr Radlbegeisterte hinzugekommen,
„auf der Eisenbahnbrücke war der Konvoi bereits unglaubliche 1,2 km lang!“, freut
sich Organisator Gerhard Fischer, Vorsitzender der Radlobby OÖ. Foto: Radlobby OÖ

-30% AUF
ALLE SPEISEN

N E U : J e d e n M o n t a g b i s M i t t w o c h

A
*

*alle Infos zu der aktion auf pizzamann.at/angebote

050 / 10 10 10

SEXUELLE BELÄSTIGUNG

Projekt „Luisa ist da!“
LINZ. In anderen Ländern gibt
es bereits Präventionskampa-
gnen, die gegen sexuelle Beläs-
tigung undGewalt an Frauen im
Nachtleben eingesetzt werden.
Diese tragen Namen wie „Ask
for Angela“ (Großbritannien)
oder „Safe Bars“ (USA). Das
Frauenbüro der Stadt holt dies
nun auch nach Linz.

Das Projekt läuft bereits erfolg-
reich in über 60 Gastronomiebe-
trieben inderStadtGraz.Wennsich
Mädchen oder Frauen beim Fort-
gehen bedrängt oder sexuell be-
lästigt fühlen, können sie sich in
Lokalen an einen Mitarbeiter mit
den Worten „Ist Luisa da?“ wen-
den. Die bereits gesammelten Er-
fahrungswerte können nun auch in
Linz mit eingebunden werden.
Der erste Schritt für die Kampagne
„Luisa ist da!“ in Linz wird nun im
Magistrat gesetzt und Portiermit-

arbeiter der Rathäuser sowie
Volkshausverwalter zu „Luisa-
Beauftragten“ geschult. Wenn die
Frage „Ist Luisa da?“ gestellt wird,
sollen diese genauwissen,wiewei-
ter vorgegangen wird und sich er-
kundigen was gebraucht wird – et-
wa ein Taxi bestellen, die Tasche
vom Tisch holen oder die Polizei
anrufen. Später soll die Kampagne
dann auf die Gastronomie ausge-
weitet werden.<

V. l.: Personaldirektorin Brigitta
Schmidsberger, Vizebgm. Tina Blöchl,
Frauenstadträtin Eva Schobesberger,
Frauenbeauftragte Abena Carty-Pinner
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AUSZEICHNUNG

Die schönsten Gärten
und Balkone in Linz
LINZ. Über 70 Einsendungen er-
reichten die Juroren des Stadt-
gartl-Wettbewerbs „Blühendes
Linz 2023“. Auch diesmal lag der
Fokus bei der Bewertung auf Viel-
falt und Naturnähe. Preise wurden
indenvierKategorien„Fensterund
Balkon“,„Hausgarten“,„Dachund
Fassade“ sowie „Öffentlicher

Raum“ vergeben. Nun wurden die
Auszeichnungen und Preise von
Klimastadträtin Eva Schobesber-
ger gemeinsammit Biogärtner und
Hauptjuror Karl Ploberger und
Barbara Veitl im Thurnermeister-
hof überreicht. Als Hauptpreis in
jeder Kategorie winkte eine Gar-
tenreise mit Sabtours.<

Klimastadträtin Eva Schobesberger (r.) mit Barbara Veitl (l.), Karl Ploberger
(2.v.l.), Carl Raml von Sabtours (2.v.r.) und den vier Gewinnerinnen Foto: Stadt Linz

FEST

Weingenuss am Berg
LINZ. „Wein am Berg“ fand am
Wochenende bereits zum vierten
Mal in St. Magdalena statt. Das
Weinfest, organisiert von der Pfar-
re und dem Musikverein, lockte
zahlreiche Besucher, die bei spät-
sommerlichen Temperaturen und
schöner Abendstimmung über den
Dächern von Linz österreichische
Weine genießen konnten. „Wein
am Berg kommt wieder – keine
Frage“, so Andreas Schöffl (MV)
und RolandMayr (Pfarre).<

Eine Abordnung des Musikvereins St.
Magdalena sorgte mit beschwingter
Tanzlmusi für Stimmung.

Auch der laue Spätsommerabend be-
scherte demWeinfest viele Besucher.

Fotos: Pfarre&MV St. Magdalena

Die Besucher konnten Weine aus fünf
Regionen Österreichs genießen.

in 3-4 Tagen in 2-3 Tagen in wenigen Tagen

GUTSCHEIN 
BIS ZU EURO 1.000,
bei Auftrag bis 10.10.2023 zu dieser Aktion kein weiterer Gutschein gültig

0 72 42 - 20 63 10
Ausstellung: Mo - Fr nach Termin

Jägerweg 4, 4600 Thalheim b. Wels
office@vitabad.at    www.vitabad.at

0 72 42 - 20 63 10
Ausstellung: Mo - Fr nach Termin

barrierefreie
Teilbadrenovierung

Wanne raus - 
neue Dusche rein

barrierefreie
Badrenovierung

in 3-4 Tagen

barrierefreie
Teilbadrenovierung

in 2-3 Tagen

Wanne raus - 
neue Dusche rein

in wenigen Tagen

barrierefreie
Badrenovierung

IN WENIGEN TAGENKOMPLETTBAD

kostenlose
Einzelberatung

vereinbaren

JETZT

-

H A U S
MESSE
22.+23. SEPT. 
09.00 - 17.00 Uhr



Linz6 38. Woche 2023Land & Leute

GENUSSLANDSTRASSE

Regionalität in den Händen halten
LINZ. Unter dem Motto „Re-
gionalität in deinen Händen“
fand am 15. und 16. Septem-
ber die Genusslandstraße statt.

Geboten wurde den Besuchern
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm, bei dem klarerweise die
heimischen Produzenten im Fo-
kus standen.
Die Linzer Bauernschaft schnitt
im Zuge der Veranstaltung einen
über 50 Meter langen Apfelstru-
del an und verkaufte die Stücke
zugunsten des Theresienguts der
Kreuzschwestern.
Dieses Jahr gab es erstmals die
Möglichkeit, bei Verkostungen,
Vorträgen und Kursen hinter die
Kulissen der oberösterreichi-
schen Esskultur zu blicken.
Zum Ausklang der Genussland-
straße spielte am Samstag die
Band „Most unlimited“.< Die Genusslandstraße lockte massenhaft Besucher aus Linz und dem Umland in die Innenstadt. Alle Fotos: Wolfgang Simlinger/cityfoto

Pilze aus der RegionDer längste Apfelstrudel der StadtDer Genuss stand im Vordergrund.

Katastrophenschutz Vergangene Woche fand die großangelegte Katastrophen-
schutzübung „formatex23“ in Linz statt. Das Szenario beinhaltete Überflutungen, In-
dustrieunfälle sowie Explosionen und Brände, welche eine Ausbreitung von toxi-
schen Gasen und Chemikalien sowie Wasserverschmutzungen verursachen. Betei-
ligt waren rund 700 Einsatzkräfte sowie EU-Katastrophenschutz-Einheiten, Behör-
den und Krisenstäbe, welche in einer Notsituation eng zusammenarbeiten müssen.

Foto: formatex23
VEREIN

Gemeinsam für mehr
Nachhaltigkeit
LINZ. Der gemeinnützige Verein
„Wir fürs Leben“ aus der Neuen
Heimat lebtGemeinschaftundsetzt
sich für die Umwelt und Nachhal-
tigkeit ein. Er wurde 2021 gegrün-
det, um einen Gegenpol zum Indi-
vidualismus zu bilden, als ein Ort,
an dem sich gleichgesinnte Men-
schen zusammentun können.

Projekt „Ois wird gnutzt“
Ein Beispiel für die Vereinsakti-
vitäten ist das Projekt gegen Le-
bensmittelverschwendung „Ois
wird gnutzt“. Neben Bewusst-
seinsbildung und Workshops zur
Haltbarmachung von Lebensmit-
teln ist auch ein zweiwöchentlich
stattfindender Obst- und Gemüse-
markt Teil davon. Das nächste Mal
findet dieser am Samstag, 30. Sep-
tember, von 9 bis 12 Uhr im Vo-

gelfängerweg 27 statt. Dabei wer-
den gerettete Lebensmittel mithil-
fe der Partnerorganisation „2te
Chance“ verkauft. Die Ware be-
steht aus gutem, genießbaremObst
und Gemüse, das aufgrund von
Größe, Form oder Aussehen aus-
sortiert wurde oder aus Produk-
tionsüberschüssen stammt.
Mehr Infos: wir-fuersleben.org<

„Wir fürs Leben“ lädt zum Markt mit
gerettetem Obst und Gemüse.

Foto: Wir fürs Leben
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Gesicherte Versorgung rund um die Uhr
Die Ärztekammer für Oberöster-
reich hat zusammen mit den Part-
nern den hausärztlichen Notdienst 
(HÄND) in OÖ neu organisiert. 
Denn nicht jede Beschwerde benötigt 
sofort eine Ärztin oder einen Arzt.

Viele gesundheitliche Beschwerden 
können eigenständig ohne unmittel-
baren ärztlichen Rat erfolgreich be-
wältigt werden. Das zeigt sich immer 
wieder bei Einsätzen des Hausärztli-
chen Notdienstes. Diesen hat die OÖ-
Ärztekammer zusammen mit ihren 
Partnern Land OÖ, Rotes Kreuz OÖ 
und ÖGK auf neue Beine gestellt. OÖ-
Ärztekammer-Präsident Dr. Peter Nie-
dermoser bittet die Bevölkerung auch, 
mit kleineren Gesundheitsbeschwer-
den eigenverantwortlich umzugehen. 
Denn: „Wenn ärztliche Ressourcen 
benötigt werden, dann müssen diese 
künftig gezielter eingesetzt werden. 
Somit ist die bestmögliche Versorgung 
für alle gewährleistet“, sagt Dr. Nie-
dermoser. Und weiter: „Eine mögliche 
Überlastung von Ärztinnen und Ärzten 
kann so leichter verhindert werden.“ 
Erkältungen, Übelkeit, Hautrötungen 
etwa nach Insektenstichen sind nur ein 
paar Beispiele für Beschwerden, die in 
vielen Fällen keiner ärztlichen Inter-
vention bedürfen. Selbsthilfemaßnah-
men wie Ruhe, ausreichendes Trinken, 
bewährte Hausmittel oder rezeptfreie 
Medikamente können effektiv zur Lin-
derung beitragen.
Einen Überblick der richtigen Anlauf-
stelle bei körperlichen Beschwerden 

bietet die Webseite „wobinichrichtig.at“.  
Sie gibt Auskunft, bei welchen Sympto-
men welche Anlaufstelle die richtige ist. 
Zudem steht der telefonische Gesund-
heitsberatungsdienst 1450 rund um die 
Uhr, sieben Tage die Woche kostenfrei 
zur Verfügung. Das geschulte Fach-
personal beantwortet Fragen und bietet 
professionelle Auskunft und steuert Pa-
tientinnen und Patienten gezielt durch 
das System. Die Ärztekammer emp-
fiehlt, während der Zeit des HÄND und 
außerhalb der Ordinationszeiten, diese 
bewährte Nummer zu nützen. Dahinter 
steht immer eine Ärztin bzw. ein Arzt, 
die oder der bei problematischen Fra-
gen zur Seite steht und professionelle 
und rasche Auskunft gibt. Zudem ruft 
die Standesvertretung dazu auf, wenn 
möglich Arztbesuche rechtzeitig unter 
der Woche tagsüber unterzubringen.

Handeln im Notfall: 141 oder 144

Für nicht lebensbedrohliche Fälle steht 
in jeder HÄND-Region unter der Tele-
fonnummer 141 eine ärztliche Versor-
gung außerhalb der Ordinationszeiten 
zur Verfügung.

„Die Bevölkerung kann sich außerhalb 
der regulären Ordinationszeiten auf ei-
nen Hausärztlichen Notdienst verlassen, 
der eine regionale und wohnortnahe 
ärztliche Versorgung gewährleistet. Für 
lebensbedrohliche oder schwerwiegen-
de Akutfälle stehen selbstverständlich 
weiterhin das Notarztwesen sowie die 
jeweiligen Notfallambulanzen rund um 

die Uhr zur Verfügung“, sagt Dr. Mat-
thias Kölbl, Leiter der Notfallambulanz 
und Akutstation am Ordensklinikum 
Linz Elisabethinen und Kurienmitglied 
der angestellten Ärzte in der OÖ-Ärzte-
kammer.

„Den Hausärztinnen und Hausärzten 
ist eine bestmögliche Versorgung der 
oberösterreichischen Bevölkerung ein 
großes Anliegen. Aber auch wir haben 
unsere Belastungsgrenzen, weswegen 
wir den Hausärztlichen Notdienst neu 
gestalten mussten. Es ist jedoch wichtig 
zu betonen, dass für lebensbedrohliche 
Notfälle weiterhin unter der Nummer 
144 rund um die Uhr eine notärztliche 
Versorgung für die Bevölkerung bereit-

steht“, so OMR Dr. Wolfgang Ziegler, 
Kurienobmann-Stellvertreter der nie-
dergelassenen Ärzte in der OÖ-Ärzte-
kammer. Anzeige
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Dr. Peter Niedermoser OMR Dr. Wolfgang Ziegler
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Linzer Talent Bei der deutschen Musik-Castingshow „The Voice of Germany“
sind auch elf Gesangstalente aus Österreich dabei. Eine von ihnen ist Asja Ahato-
vic aus Linz.Ab21. September stellen sichdieKandidatender prominenten Jury, aus-
gestrahlt wird die neue Staffel immer donnerstags auf Pro7 und freitags in SAT1.

Foto: ProSieben/SAT.1/André Kowalski

digitalos.at

SIE SIND EIN DIGITALER PIONIER?
DANN BEWERBEN SIE SICH JETZT FÜR
UNSEREN DIGITAL-AWARD „DIGITALOS“!
Für folgende Kategorien können Sie sich bewerben:
• Digitale Start-ups
• Digitale Persönlichkeit
• Digitales Projekt
• Digitale Transformation
• Sonderpreis Digitalia

Für die Gewinner der jeweiligen Kategorie stellen die OÖNachrichten ein
Werbevolumen zur Verfügung. Die Bewerbungsfrist läuft bis 7. Oktober 2023.

HILFESTELLUNG

Volksanwalt:
Sprechtag in Linz
LINZ. Die Volksanwaltschaft hilft
bei Problemen mit Behörden und
kontrolliert präventiv die Einhal-
tung der Menschenrechte. Am
Donnerstag, 28. September, hält
Volksanwalt Bernhard Achitz
einen Sprechtag in Linz ab. Die-
ser findet ab 10 Uhr im Alten Rat-
haus, Hauptplatz 1, 2. Stock, Zim-
mer 244, statt. Anmeldungen sind
unter der gebührenfreien Telefon-
nummer 0800 223223119 oder
an vaa@volksanwaltschaft.gv.at
erforderlich.

Die Volksanwaltschaft
Die Volksanwaltschaft steht
Menschen zur Seite, die sich von
einer österreichischen Behörde
nicht gerecht behandelt fühlen, et-
wa aufgrund von Untätigkeit. Al-
ter, Nationalität und Wohnsitz

spielen dabei keine Rolle. Eine
Beschwerde ist jederzeit kosten-
los möglich, eingebracht werden
kann sie telefonisch, schriftlich
oder persönlich an Sprechtagen.
Mehr Infos:
www.volksanwaltschaft.gv.at<

Volksanwalt Bernhard Achitz
Foto: Photo Simonis / Volksanwaltschaft
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STADTENTWICKLUNG

Startschuss für Innenstadtkonzept
LINZ.Die Linzer Innenstadt soll,
wie berichtet, neu gedacht wer-
den. Eine Gruppe aus vier Pla-
nungsbüros unter der Leitung
der Modul5 GmbH wurde mit
der Entwicklung des Konzepts
beauftragt.Dabei sollen auch die
Linzer eingebunden werden, der
Beteiligungsprozess startet im
Oktober.

Ende 2024 soll das Linzer In-
nenstadt-Konzept vorliegen und
zu diesem Zeitpunkt auch kon-
krete Handlungsempfehlungen
enthalten. Im Wesentlichen geht
es um die Frage, wie das Linzer
Stadtzentrum der Zukunft ausse-
hen soll. Ein besonderer Fokus
wird auf den öffentlichen Räu-
menliegen.DieUmsetzungistals
Prozess zu verstehen und wird

einige Jahre dauern, dennoch
sollen erste Schritte bereits pa-
rallel zur Konzepterarbeitung
umgesetzt werden.
Ein Beispiel ist die bereits an-
gekündigte Umwandlung der
südlichen Landstraße in eine
Fußgängerzone, auch der Mar-
tin-Luther-Platz soll nicht bis
zum finalen Konzept warten
müssen. Für den Hauptplatz wird
es bekanntlich einen eigenen Ge-
staltungswettbewerb geben.

Bürgerbeteiligung ab
Oktober
Zwischen Oktober und Novem-
ber können Linzer auf einer On-
line-Plattform einen Fragebogen
zur Innenstadt ausfüllen und
konkrete Vorschläge einbringen.
Auch beim Innovationshaupt-

platz in der Pfarrgasse gibt es
diese Möglichkeit. Zusätzlich
können Interessierte am 20. Ok-
tober von 14 bis 17 Uhr am Tau-
benmarkt Ideen zur Entwicklung
der Innenstadt vorschlagen. Be-
worben wird der Beteiligungs-
prozess auchmit einemFlyer, auf
dem „Die Linzer Innenstadt ist
schön. Ja/nein/weiß nicht“ zu le-
sen ist, was mit einem Augen-
zwinkern zu verstehen sei, so Re-
né Ziegler vom Wiener Pla-
nungsbüroModul5.

Menschlicher Maßstab im
Mittelpunkt
Ziegler leitet die Planungsgrup-
pe, zu der auch Claudia Nutz von
Nutzeffekt aus Wien, Oliver
Schulze von Schulze+Grassov
aus Kopenhagen und Helmut

Koch von Komobile aus Gmun-
den gehören. Die Ergebnisse aus
demBeteiligungsprozess sind für
die Stadt Linz nicht bindend,
worin die Planer und Stadtrat
Dietmar Prammer jedoch kein
Problem sehen. Schließlich wol-
lemaneinebreiteZustimmungzu
dem Projekt in der Bevölkerung
erreichen, so Prammer, der be-
tonte, dass in allen Entscheidun-
gen der menschliche Maßstab in
den Mittelpunkt gestellt werde.
Das soll sowohl für die Gestal-
tung der öffentlichen Räume als
auch für die Organisation von
Verkehr undMobilität gelten.
Ziegler kündigte an, dass die ge-
sammeltenVorschlägeund Ideen
der Bürger dokumentiert und on-
line einsehbar sein werden und
hofft aufeine regeBeteiligung.<

V. l.: Stadtentwicklungsdirektor Hans-Martin Neumann, Petra Stiermayr (Abteilung Stadtplanung), Planungsstadtrat Dietmar Prammer, Claudia Nutz (Nutzeffekt),
René Ziegler (Modul5), Architekt Oliver Schulze (Schulze+Grassov), Jeppe Jensen (Schulze+Grassov) Foto: Stadt Linz

NACHHALTIGKEITSZIELE

Zeugnis für
die Stadt Linz
LINZ. Sehr gute Bewertungen in
sieben Kategorien, aber es gibt
auchnochLuftnachoben–sofasst
Bürgermeister Klaus Luger den
„Sustainability Report“ zusam-
men, der für die Stadt Linz er-
stellt wurde. Dieser soll dabei hel-
fen, die UN-Nachhaltigkeitsziele
bis zum Jahr 2030 zu erreichen.<

Zum Online-Artikel:

Lehre, mein Stück vom Kuchen!
Mit einer Lehre als Konditor:in kannst
du deine Kreativität ausleben und
deine Backkünste perfektionieren.
Mach es richtig und lebe dein Talent.

die-lehre.at
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Weitere Zuschüsse,
Konjunkturprogramm
OÖ. Energiekostenzuschuss, Kon-
junkturprogramm für die regionale
Wirtschaft, zusätzliche Mittel für
die Gemeinden, ab 2024 ein
Schuldendeckel: Das sind die zen-
tralen Vorhaben der Landesregie-
rungspartner ÖVP und FPÖ. „Wir
haben die Aufgaben für den
Herbst abgesteckt und uns mit der
Frage auseinandergesetzt, wie wir
Menschen weiter entlasten und
der Wirtschaft helfen“, so LH Tho-
mas Stelzer und sein Stellvertreter
Manfred Haimbuchner.

XXXLutz: Saliger erhält
Preis für Lebenswerk
OÖ/WELS. Der Marketingleiter
und Unternehmenssprecher der
XXXLutz-Gruppe und Mitglied der
Geschäftsleitung Thomas Saliger
wurde beim Marketing Leader of
the year-Award für sein Lebens-
werk ausgezeichnet. „Die Expan-
sion im stationären wie Online-
Handel soll fortgesetzt und die di-
gitale sowie soziale Transforma-
tion mit Fokus auf Nachhaltigkeit
vorangetrieben werden“, so Sali-
ger zur unmittelbaren Zukunft.

Gestiegene Einkommen
nur „Verschnaufpause“
OÖ. Die heimische Landwirtschaft
hat im Jahr 2022 im Schnitt um 42
Prozent höhere Einkommen erzielt.
Der Jubel bleibt aus: Die Bauern-
einkommen lägen weiter deutlich
unter jenen unselbstständig Be-
schäftigter, die Erzeugerpreise sei-
en wieder rückläufig, die Zuwäch-
se „dringend erforderlich“ gewe-
sen, so Landwirtschaftskammer
OÖ-Präsident Franz Waldenberger.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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BUCHVORSTELLUNG

Nachhaltige Wasserwirtschaft
LINZ. Während knapp 800 Mil-
lionen Menschen keine gesi-
cherte Trinkwasserversorgung
haben, steigt der Wasserbedarf
in der Industrie und Landwirt-
schaft. Diese Herausforderun-
gen und die dafür nötigen tech-
nischen Innovationen stellen
Paul Rübig und Achim Kaspar
in ihrem Buch „Emergency Pre-
paredness“ gegenüber.

Wasser dient als Nahrungsmittel,
wesentlicher Faktor in der Indus-
trie und Landwirtschaft sowie zur
nachhaltigen Energiegewinnung.
Die wachsende Bevölkerung und
der steigende Wasserbedarf las-
sen somit allerdings einen Wett-
bewerb zwischen den Nutzer-
gruppen auftreten, was im
schlimmsten Fall zu Engpässen
oder Konflikten führen kann.
Paul Rübig, Mitglied des Euro-
päischen Wirtschafts- und So-

zialausschusses und ehemaliger
EU-Abgeordneter für Oberöster-
reich, ruft gemeinsam mit „Ver-
bund“-Vorstandsmitglied Achim
Kaspar und zahlreichen Experten
in „Emergency Preparedness –
nachhaltige Lebensmittel, Was-
ser, Energie“ zu einem umfassen-
den Wassermanagementkonzept

für eine gesicherte Zukunft auf.
Die Neuerscheinung stellt dazu
Möglichkeiten für nachhaltige
Wasser- und Energieversorgung,
Best-Practice-Beispiele sowie
Innovationen vor.
„Emergency Preparedness“ ist im
Buchhandel oder unter
www.trauner.at erhältlich.<

Paul Rübig ist seit 2022 externer Berater im Vorstand von Water Europe.
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PERSONALMANGEL

Linzer Ausflugsgasthaus steht
erneut ohne Pächter da
STEYREGG/LINZ. Ende Sep-
tember wird das Traditions-
gasthaus Daxleitner, das auch
viele Linzer gerne als Ausflugs-
ziel wählen, leer stehen. 2020
übernahm Claudia Gartner-
Lutz den Betrieb am Pfenning-
berg, musste diesen zuletzt je-
doch fast ausschließlich alleine
schmeißen. Die leidenschaftli-
che Köchin und Bäckerin hat
nun anderweitige Pläne.

Wie in so vielen Gastronomie-
betrieben hatte auch Claudia
Gartner-Lutz im Gasthaus Dax-
leitner in den vergangenen Mo-
naten mit der Personalnot zu
kämpfen. Jeden Tag stand sie da-
her selbst von früh bis spät im
Gasthaus. Eine Aussicht auf Bes-
serung gibt es für die Gastrono-

min nicht: „Ich denke man weiß,
wie es in dieser Branche gerade
aussieht – da braucht man nichts
weiter dazu sagen.“
Noch bis 30. September hat das
Gasthaus Daxleitner geöffnet. Ob
und wann ein neuer Pächter ge-
funden wird, ist noch ungewiss.

Weihnachtskekse und Platten
Für Claudia Gartner-Lutz ist das
aber nicht das Ende ihrer Koch-
und Backkarriere. Ihrer Leiden-
schaft geht sie abNovember unter
dem Namen „Claudias Catering“
nach. Dabei bietet sie Catering für
Familienfeiern und Firmenevents
an, Weihnachtskekse und Mehl-
speisen, kalte Platten und belegte
Brote sowie saisonale Strudel-
spezialitäten. Mit den Vorberei-
tungen dafür wird Gartner-Lutz

gleich nach Ende des Pachtver-
hältnisses beginnen: „Der Über-
gangwird relativnahtlos sein– ich
habe jetzt schon Bestellungen für
Weihnachtskekse. Ich hab da,
denke ich, einfach schon einen
Ruf, die Leute kennen mich.“<

Claudia Gartner-Lutz wird sich künftig
ganz ihrem Catering-Angebot widmen.
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Große
Küchen
HAUSMESSE

EXTRA
MESSERABATT
NEUE
KÜCHENMODELLE

bis minus

1) Gültig vom Katalogpreis. Gültig bis 26.09.2023. Nicht mit anderen Aktionen (z. B. Gutscheinen oder Rabattaktionen) kumulierbar.
Alle Preise sind Abholpreise. Nicht gültig auf bereits getätigte Aufträge und Österreichs bester Preis Produkte.
2) In Form von Gutscheinen für Ihren nächsten Einkauf. Gültig bis 26.09.2023. Pro Person und Einkauf ist nur ein Gutschein gültig. Nicht mit anderen Aktionen (z. B.
Gutscheinen oder Rabattaktionen) kumulierbar. Nicht einzulösen auf Online Only und Preishit Produkte im Online Shop. Nicht gültig auf bereits getätigte Aufträge,
Österreichs bester Preis Produkte, sowie bei Kauf von Gutscheinen und Serviceleistungen. Keine Barauszahlung möglich.

auf viele Einbauküchen der Marken
Dieter Knoll, Novel und Celina vom Katalogpreis

Gültig bis 26.09.2023. Aktion gültig beim Kauf einer Einbauküche ab € 3.500,-.
Nicht gültig auf bereits getätigte Aufträge. Nicht mit anderen Aktionen (z.B.
Gutscheinen oder Rabattaktionen) kumulierbar. Ohne Strom- und Wasseran-
schluss.

beim Kauf einer Einbauküche ab € 3.500,-

LIEFERUNG
& MONTAGEGratis

Repräsentatives Berechnungsbeispiel für eine Ware mit einem Kaufpreis von
€ 1.000,–: Gesamtkreditbetrag € 1.000,– ; Laufzeit 36 Monate; 0 % p. a. Soll- und
Effektivzinssatz; Rate € 27,78/Monat; zu zahlender Gesamtbetrag € 1.000,– ;
Bankübliche Bonitätskriterien vorausgesetzt. Die Finanzierungsentscheidung
obliegt unserer Partnerbank, der Santander Consumer Bank GmbH, gültig bis
23.09.2023. Für weitere Informationenwenden Sie sich bitte an unsereMitarbei-
ter/Innen in den Filialen.

XXXL FINANZIERUNG

0% Zinsen
0% Anzahlung
0% Bearbeitungsgebühr
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SCHIFF-TOURISMUS

Weniger Lärm und sauberere Luft:
Baustart für Landstromanlagen in Linz
LINZ. „Heute ist ein guter Tag
für den Tourismus und die Ener-
giepolitik“, ist sich Landesrat
Markus Achleitner sicher und
meint damit den Baustart für die
Landstromanlagen, mit denen
sieben Schiff-Anlegestellen in
Linz und drei in Engelhartszell
ausgestattet werden. Diese lösen
die Dieselaggregate ab und sol-
len weniger Lärm und sauberere
Luft mit sich bringen.

Das Projekt wurde vom Land
Oberösterreich, der Stadt Linz und
der Linz AG bereits 2021 präsen-
tiert. Landstrom an den Anlege-
stellen soll Dieselaggregate, die
während der mehrstündigen oder
mehrtägigen Aufenthalte die Do-
nau-Kreuzfahrtschiffe mit Strom
versorgen, ersetzen. Dieses Vor-
haben startet nun, in Engelharts-
zell wurden dazu bereits Vorarbei-
ten geleistet. Investiert werden in
das Projekt insgesamt 5,8 Millio-
nen Euro.
„DasAus der Stromversorgung der
anliegenden Schiffe mit Dieselag-
gregaten wird uns Menschen,
unserer unmittelbarenUmwelt und
schließlich auch dem Schiffstou-
rismus auf der Donau guttun“, ist

Linz AG-Generaldirektor Erich
Haider überzeugt.

Österreichweit erstmalig
InLinz steht derBaustart derLand-
stromanlagen an der Donau unmit-
telbar bevor. Konkret werden vier
Anlegestellen (Pontons) in Linz
West ausgestattet (Römerberg,
Schloss, Hauptplatz und Lentos),
außerdem eine in Linz Ost (Bruck-
nerhaus) sowie zwei in Urfahr
(Traunmüller und Brandner). Mit
den sieben Landstromanlagen
können 13 Kreuzfahrtschiffe
gleichzeitig mit Strom versorgt
werden. „Mit einer massiven Re-
duktion der Lärm- und Schadstoff-
Emissionen entlasten wir die Men-
schen an den Linzer Donauufern
sowie die Umwelt insgesamt. Be-
sonders freutmich, dasswir inLinz

österreichweit das erste Land-
stromprojekt betreuen und wich-
tige Impulse für andere Städte ge-
setzt haben“, betont Bürgermeister
Klaus Luger.

Ausgangslage zum Projekt
Vor der Corona-Pandemie im Jahr
2019 lagdieZahlderPassagierebei
Flusskreuzfahrten auf der Donau
bei 535.000. 2022 waren bereits
wieder 350.000 Passagiere auf den
Donau-Kreuzfahrtschiffen unter-
wegs und auch für die kommen-
den Jahre erwarte man einen ste-
tigen Anstieg. Das steigende In-
teresse führte zu einer Flottenver-
größerung sowie zum Einsatz von
größeren Schiffen, was einen hö-
heren Strombedarf mit sich brach-
te. Der Energiebedarf eines Do-
nau-Kreuzfahrtschiffs sei ver-

gleichbar mit jenem eines vollwer-
tigen Hotelbetriebs an Land. Kon-
kret sollen nun 900.000 bis 1,6
Millionen Liter Diesel pro Jahr
eingespart werden.

Versprechen eingehalten
Neben der Errichtung der Energie-
terminals müssen auch entspre-
chende Trafostationen in der Nähe
der Anlegestelle gebaut werden, in
Linz werden fünf davon benötigt.
Die Sorge mancher Anrainer, dass
diese Trafostationen Lärm undGe-
fahren für die Bewohner verursa-
chen würden, sieht der Projektver-
antwortliche der Linz AG, An-
dreas Reinhardt, als unbegründet.
Es werde die modernste Techno-
logie verwendet, welche für keine
Lärmbelästigung sowie geringst-
mögliche elektromagnetische
Emissionen sorge.
„Die Interessen der einzelnen Par-
teien sind zuletzt häufig aufei-
nandergeprallt.Wirhabenaberden
Bewohnern ein Versprechen gege-
ben und dieses nun auch einhalten
können. Ein langgehegter Wunsch
der Anrainerinnen und Anrainer –
sauberere Luft und weniger Lärm
– geht damit in Erfüllung“, betont
Stadtrat Dietmar Prammer.<

V. l.: Stadtrat Dietmar Prammer, Bgm. Klaus Luger, Landesrat Markus Achleitner, Ge-
neraldirektor Linz AG Erich Haider und Projektverantwortlicher Andreas Reinhardt
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Sie suchen eine neue zukunfts-
sichere berufliche Herausfor-
derung und möchten dabei re-
gional tätig sein? Sie suchen 
Flexibilität und die Möglichkeit 
sich kontinuierlich fachlich wei-
terzuentwickeln? Sie suchen 
eine abwechslungsreiche und 
bereichernde Tätigkeit in einem 
motivierenden und unterstüt-
zenden Team? Sie suchen ein 
auf Sie abgestimmtes Kinder-
betreuungsangebot das Ihnen 
dabei hilft Familie und Karriere 
bestmöglich zu verbinden? 

Dann sind Sie bei uns genau 
richtig!

Die Gesundheits- und Kranken-
pflegeschule am Klinikum Frei-
stadt bietet engagierten Pfle-
gekräften die Möglichkeit als 
PflegepädagogInnen ihr wert-
volles Wissen an Menschen, 
weiterzugeben, die eine Karriere 
in der Pflege starten möchten. 
Kommen Sie in unser Team und 
unterstützen Sie uns dabei, dem 
stark wachsenden Bedarf an 
Pflegekräften zu begegnen. 

Gemeinsam machen wir junge 
und junggebliebene Menschen zu 
top ausgebildeten Pflegekräften.

Wenn auch Sie gemeinsam mit 
uns für die Gesundheit der Men-

schen in der Region motiviert 
eintreten und sich engagieren 
wollen, freuen wir uns, Sie ken-
nenzulernen.

Kontaktieren Sie uns telefonisch 
unter 05 0554 76 21801 oder via 
Mail schule.fr@ooeg.at, um einen 
Termin zu vereinbaren. Anzeige

GESUNDHEITS- UND KRANKENPFLEGESCHULE FREISTADT

Jetzt als Gesundheits- und PflegepädagogIn durchstarten
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OÖ dachdecker und spengler

Bauen an einer nachhaltigen Zukunft
OÖ. Wärmedämmung am Dach 
und an der Fassade, mit der 
Kraft der Sonne ein Stück weit 
energieautark werden und so die 
Kosten für Strom und Heizen 
nachhaltig einbremsen oder mit 
Dachbegrünung für einen Was-
serspeicher sorgen und für Staub-
bindung sorgen – das alles sind 
Fachgebiete der Dachdecker- und 
Spengler-Profis. 

Verlockend sind die Perspekti-
ven von Lehrabsolventen der bei-
den Fachberufe Dachdecker und 
Spengler. Die vielfältige Lehraus-
bildung sowie die neu geschaffene 
Dach- und Fassadenakademie be-
reiten dafür ein starkes Fundament. 
Das Schnittstellen-Wissen als 
breites Know-how aus Bauphysik, 
Technik und Design macht dieses 
Berufsbild so attraktiv. „Die Di-
gitalisierung hat von der Planung 
bis zur Endfertigung von Dächern 
und Fassaden längst alle Arbeits-
schritte erfasst“, betont Othmar 
Berner, Landesinnungsmeister der 
Dachdecker und Spengler. „Eine 
hochmoderne Ausstattung in den 
Lehrbetrieben, realistische Com-
puter-Visualisierungen oder auch 
Dachkontrollen mittels Drohnen 
gehören heute zum Alltag.“ Junge 
Menschen können also auf eine 

wirklich spannende Karriere in 
einem krisensicheren und gut be-
zahlten Beruf blicken.

grundfläche nutzen
Nicht nur die zunehmende Boden-
versiegelung, sondern auch die stei-
genden Finanzierungskosten ma-
chen eine Wohnraumerweiterung 
auf bestehenden Objekten so attrak-
tiv wie noch nie. „Dachprofis geben 
bei der Erschließung des Dachbo-
dens wertvolle Beratung und sollten 
schon möglichst früh in die Planung 
miteinbezogen werden“, weiß In-
nungsgeschäftsführer Markus Hofer 
aus der Praxis zu berichten. Dabei 
kommen neben der Analyse von 
optimalen Dämmmaßnahmen auch 
oft Wohnideen ins Spiel, mit denen 
die Eigentümer gar nicht gerechnet 

haben. So lassen sich mit der Ex-
pertise von Fachbetrieben etwa in 
Steildächer Lücken schneiden, in 
denen dann komfortable Dachbal-
kone Platz finden. Eine kühlende 
und staubbindende Dachbegrünung 
ist auch am Steildach machbar. Das 
setzt allerdings genaue Berechnun-
gen der Belastungen und des Was-
serabflusses voraus, die Dachdecker 
und Spengler gerne vornehmen. 
Dach- und Fassadenprofis beraten 
auch gerne, welche Fördermittel zur 
Verfügung stehen, um die Investiti-
onen finanziell abzufedern.“

Top ausgebildet
Das Beispiel „Nachhaltigkeit und 
Energieeffizienz“ bei Neubau und 
Sanierung zeigt auch deutlich die 
Herausforderungen auf, die den 

Beruf als Dachdecker und Spengler 
so spannend macht. „Dach- und Fas-
sadentechnik ist eine Querschnitts-
materie, die heute Know-how aus 
vielen Disziplinen erfordert. Die 
Lehre und unsere Dach- und Fas-
sadenakademie mit den bewährten 
Meistervorbereitungskursen decken 
genau dieses Leistungsspektrum ab, 
damit unsere Fachkräfte immer top 
am Puls der Zeit ausgebildet sind“, 
so Landesinnungsmeister Berner. 
„In der Praxis wartet dann ein span-
nender Job in einer krisensicheren 
Branche mit erstklassigen Karriere-
chancen.“<� Anzeige

Dachdecker- und Spengler sind auch 
in Energiefragen/Dachbegrünung kom-
petente Ansprechpartner Foto: DOMICO

Bei der Messe Jugend und Beruf 
vom 4. bis 7. Oktober in Wels 
geben Dachdecker- und Spengler-
Profis Tipps zur Lehre aus erster 
Hand. Mehr zur Dachdecker- und 
Spengler-Lehre unter
www.mach-es-komplett.at

Fachgruppengeschäftsführer DI Dr. 
Markus Hofer und Landesinnungs-
meister Othmar Berner Foto: WKOÖ

BAUMPATENSCHAFT

Pate werden
LINZ.WieTips berichtete, hat die
Stadt Linz ein Modell für Baum-
patenschaften entwickelt – die-
ses ist nun vom Stadtsenat be-
schlossen worden. Somit können
ab sofort für bestehende oder
neue Stadtbäume Patenschaften
übernommen werden. Ab 150
Euro ist eine Patenschaft mög-
lich, dazu muss nur ein Formular
ausgefüllt und unterschrieben an
den Magistrat übermittelt wer-
den.
Alle Infos unter:
www.linz.at/baumpatenschaft<

Lehre, die Genuss auf den Teller bringt!
Mit einer Lehre als Fleischer:in bringst
du täglichen Genuss auf den Teller und
lässt feine Delikatessen entstehen.
Mach es richtig und lebe dein Talent.

die-lehre.at
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BÄDERFINANZIERUNG

Landesmittel gefordert
LINZ. Rund 40 Prozent der Besu-
cher der Linz AG Bäder stammen
aus den Umlandgemeinden. Einen
Grund dafür sieht die Linzer SPÖ
in der mangelnden finanziellen
Unterstützung des Landes für Bä-
der-Betreiber, die Sanierungen
nicht alleine stemmen könnten.

Stadt Linz unter Druck
Linz ist als Statutarstadt generell
von der Kostendeckung des Lan-
des ausgenommen. Das bringe die
Stadt Linz unter Druck, meint Ge-
meinderat Stefan Giegler: „Es ist
höchst an der Zeit, dass Linz einen

gerechten Anteil erhält und in die
Landes-Bäderfinanzierung – ge-
meinsam mit den anderen Statu-
tarstädten – aufgenommen wird.
Gleichzeitig braucht es eine finan-
zielleUnterstützungdesLandeszur
Abgangsdeckung bei den Bädern
der Gemeinden bzw. gemeinde-
eigener Unternehmungen, damit
der laufende Betrieb gesichert und
ein Überschreiten der Kapazitäts-
grenzen der Linzer Bäder verhin-
dert werden kann.“
EineentsprechendeResolutionwill
dieLinzerSPÖimGemeinderat am
21. September einbringen.<

Die Linzer SPÖ fordert finanzielle Unterstützung vom Land für die Bäder.
Foto: Volker Weihbold

Hartlauer Handelsgesellschaft m.b.H., Stadtplatz 13, 4400 Steyr

iPhone 14Samsung A54 Emporia Smart.6

*Bei Beauftragung einer Hörgergeräteversorgung ab 20.09.2023 sparen Sie auf ein Samsung Galaxy A54
128GB 5G Dual-SIM, ein iPhone 14 128GB oder ein Emporia Smart.6 5G 50% bei gleichzeitigem Kauf einer
Hörgeräteversorgung ab der PREMIUM-Kategorie bzw. 25% bei gleichzeitigem Kauf ab der KOMFORT-
Kategorie. Der Rabatt wird auf den tagesaktuellen Verkaufspreis gewährt. Nicht mit anderen Aktionen aus
dem Geschäftsbereich Handy kombinierbar. Die Aktion ist gültig bis auf Widerruf.

Bis zu 50% auf Smartphones
sparen – beim Hörgerätekauf!*
Die große Chance für Hörgeräteträger:innen: Sparen Sie jetzt bis zu
50% auf ein Smartphone – bei gleichzeitigemHörgerätekauf!* Unsere
Smartphones sind vertragsunabhängig offen für alle Netze und mit allen
Mobilfunkanbietern kompatibel. Auf Wunsch erledigen unsere Handy-
Profis sogar die Ersteinrichtung!

Weitere Optik- und
Akustik-Angebote
im beiliegenden
Flugblatt

Hörgeräte &
Smartphone:
eine optimale
Verbindung

Gut beraten bei Foto, Handy, Optik und Hörgeräten.hartlauer.at

SPARKASSE OÖ

Mehr als verdoppelt
OÖ/LINZ. Bei 101,6 Millionen
Euro liegt das Ergebnis vor
Steuern bei der Sparkasse OÖ
zum Halbjahr 2023, nach 39,8
Millionen Euro im Vergleichs-
zeitraum des Vorjahres.

Die Gründe dafür liegen einerseits
bei der Zinsentwicklung, anderer-
seits seien weitere Risikovorsor-
genaufgelöstworden, teiltdieBank
mit. Die Bilanzsumme belief sich
per 30. Juni 2023 fast unverändert
auf 15,3 Milliarden Euro. Ein An-
stieg um sieben Prozent konnte bei
den Spareinlagen verzeichnet wer-
den, auf 5,8 Milliarden Euro. Die
Kundenkredite lagen im Vergleich
zum Jahresende 2022 stabil bei 9,7
Milliarden Euro. Die NPL-Quote
(das Verhältnis der notleidenden
Kredite zu den Kundenforderun-
gen) verbesserte sich auf 2,0 Pro-
zent.DieSparkasseOÖhabe in den
aktuell herausfordernden Zeiten

besonderen Fokus auf aktive
Unterstützung gelegt, so Vor-
standsvorsitzende Stefanie Chris-
tina Huber.
Das Zinsergebnis stieg um 46,8
Prozent auf rund 126 Millionen
Euro. Durch die gute Performance
im ersten Halbjahr 2023 konnte die
Sparkasse OÖ auch ihre Eigenmit-
telquote auf 21,32 erhöhen.<

Vorstandsvorsitzende Stefanie Chris-
tina Huber Foto: Sparkasse OÖ

Alle Inhalte zum Thema
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proholz oÖ

Guter Zeitpunkt zum Bauen mit Holz
oÖ. Der Baustoffmarkt war in 
den letzten Jahren stark über-
hitzt und Holz war wie viele 
andere Baumaterialien auch 
von teils kräftigen Kostenstei-
gerungen betroffen. In den letz-
ten Monaten hat sich der Preis 
für Bauholz aber wieder annä-
hernd auf das Niveau von vor 
der Pandemie eingependelt.

„Momentan ist ein guter Zeitpunkt 
für die Realisierung von Bauvor-
haben aus Holz“, sagt Georg Star-
hemberg, Obmann von proHolz 
OÖ. Auch die Lieferkettenprob-
leme haben sich entspannt – Holz 
und Holzwerkstoffe sind wieder 
kurzfristig verfügbar. Nicht zuletzt 
kann laut aktueller Branchenum-
frage jedes fünfte Holzbauunter-
nehmen sofort zusätzliche Aufträ-
ge übernehmen – die übervollen 
Auftragsbücher gehören also der 
Vergangenheit an.

„Neben diesen positiven Ent-
wicklungen gibt es zahlreiche 

weitere Argumente für das Bauen 
mit dem heimischen Bau- und 
Werkstoff Holz“, sagt proHolz-
Obmann Starhemberg und nennt 
folgende fünf Aspekte, die in der 
Praxis besonders wichtig sind.

holz wächst nach
Aus den oö. Wäldern wird nicht 
mehr Holz entnommen als nach-
wächst. Das seit 300 Jahren ge-
lebte Prinzip der Nachhaltigkeit 
stellt sicher, dass immer genug 
Holz vorhanden ist.

holz schützt das Klima
Holzbauten verlängern den CO2-
Speicher aus dem Wald. Jeder 
Kubikmeter verbautes Holz 
speichert langfristig den Kohlen-
stoff einer Tonne CO2. Gefällte 
Bäume schaffen Platz für neue 
Bäume, die der Luft wiederum 
aktiv CO2 entziehen.

holz brennt zwar, aber sicher
Holz kann brennen, dennoch sind 
Holzbauten mindestens so sicher 
wie Häuser aus anderen Materialien.

holz hinterlässt keinen Abfall
Holzbauten können am Ende ihrer 
Lebensdauer rückgebaut und ein-
zelne Bauteile können wiederver-
wertet werden. Was man nicht mehr 
verwerten kann, kann verbrannt 
werden. Es besteht ein permanenter 
Stoffkreislauf entlang der gesamten 
Wertschöpfungskette.

holz fühlt sich gut an
Holz fühlt sich gut an, riecht gut 
und sorgt für eine angenehme At-
mosphäre.

Kostenlose, firmenunabhängige 
holzfachberatung
proHolz-Geschäftsführer Markus 
Hofer: „Wir haben eine �rmenun-
abhängige Holzfachberatung 
eingerichtet. Dieses kostenlose 
Service von proHolz unterstützt 
interessierte Bauherren in allen 
Belangen rund um den Bau- und 
Werkstoff Holz.“ Infos unter Tel.: 
05 90909 4115, per Mail unter 
info@proholz-ooe.at oder unter 
www.proholz-ooe.at<� Anzeige

Derzeit ist ein guter Zeitpunkt für die Realisierung von Bauvorhaben aus Holz.

Chancen ergrei-
fen und seine 

Holzbauprojekte 
jetzt umsetzen

GeorG StarHemberG

Wir haben eine 
firmenunabhängi-
ge Holzfachbera-
tung eingerichtet
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SCHULWEG

Neue Ampel
LINZ.Umdie Sicherheit für Schü-
ler und andere Passanten zu er-
höhen, wird nun eine neue Am-
pelanlage an der Kreuzung zwi-
schen der Derfflingerstraße und
der Paul-Hahn-Straße errichtet.
Derzeit regelt dort eine Blink-
lichtanlage die Kreuzung. Für die
Errichtung der neuen Ampel setz-
te sich Verkehrsreferent Vizebür-
germeister Martin Hajart ein; die-
se wurde nun in der vergangenen
Sitzung des Stadtsenats beschlos-
sen. Die Gesamtkosten belaufen
sich auf 205.000 Euro.<

Lehre, die Nägel mit Köpfen macht!
Mit einer Lehre als Tischler:in nutzt du
Kreativität und handwerkliches Geschick,
um einzigartige Werke aus Holz zu schaffen.
Mach es richtig und lebe dein Talent.

die-lehre.at
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RADWEG

Provisorium in Bau
LINZ. Im Oktober beginnen die
Abbrucharbeiten der Häuserzei-
le in derWaldeggstraße durch die
Asfinag. Aus diesemGrund wird
der dortige Radweg vorüberge-
hend nicht benutzbar sein. Die
Arbeiten sollen rund sechs Mo-
nate andauern und sind Teil der
Realisierung des zweiten Bauab-
schnitts beimWestring.

Provisorischer Radweg
„Um die Mobilität der Radfah-
rerinnen und Radfahrer während

dieser Bauphase sicherzustellen,
wurde das Radwegprovisorium
an der Niederreithstraße ge-
plant“, so der Landesrat für In-
frastruktur und Mobilität Gün-
ther Steinkellner (FP) und Vize-
bürgermeister Martin Hajart
(VP) beim Lokalaugenschein auf
der Baustelle.
Im Anschluss an die Abbruch-
arbeiten in der Waldeggstraße
soll eine provisorische Radweg-
führung wiederhergestellt wer-
den.<

Landesrat Steinkellner und Vizebürgermeister Hajart auf Baustellenbesuch
Foto: Land OÖ/Andreas Krenn

GUTSCHEIN
BEILAGE

in dieser Ausgabe!

oder unter  
www.nordsee.com

BIS ZU 50% Sparen!

GEMEINDERATSSITZUNG

Die Themen im
Linzer Gemeinderat
LINZ. Am 21. September um 14
Uhr findet die erste Gemeinderats-
sitzung nach der Sommerpause
statt. Diese kann online live mit-
verfolgt werden und steht im An-
schluss als Aufzeichnung zur Ver-
fügung.

Anfrage und Anträge
Die Besetzung Ulrich Püschels als
Direktor für Gesundheit und Sport
wurde hitzig diskutiert, Tips be-
richtete. Nun will die KPÖ im Ge-
meinderateineAnfragedazuanden
Bürgermeister stellen. Die ÖVP
bringt eine Resolution für einen
„Masterplan Park and Ride – Ring
um Linz“ an Verkehrslandesrat
Günther Steinkellner (FP) ein. Die
Grünen fordern „Awareness-
Teams“ nach Wiener Vorbild für
die Sicherheit von Nachtschwär-

mern.LinzPluswill eineStudie, um
Alternativen für den Urfix und Li-
do Sounds zu suchen.
Mehr Finanzmittel vom Bund zur
Lösung der Schulbus-Misere for-
dert die SPÖ. Die FPÖ will mittels
Antrag einen Verzicht auf gender-
gerechte Sprache im Magistrat er-
wirken.<

Am 21. 9. tagt der Linzer Gemeinderat.

Foto: Weihbold

Medizin.Pflege.diagnostik.

Gesundheitsstudium 
in Oberösterreich
oÖ. Das Bachelor Studium Gesund-
heits- und Krankenp�ege an der FH 
Gesundheitsberufe OÖ bietet eine 
wissenschaftlich fundierte Ausbil-
dung im Gesundheitsbereich. Die 
Bewerbungszeit hat schon begon-
nen. Am 3. November �ndet ein In-
fonachmittag im Ordensklinikum 
Linz – Elisabethinen statt, bei dem 
alle Fragen zu Beruf und Studium 
beantwortet werden.

fH gesundheitsberufe oÖ
Mit über 2.200 Studienplätzen an 
fünf Standorten (Linz, Ried, Steyr, 
Vöcklabruck und Wels) bietet die 
FH eine Vielzahl von Bachelor Stu-
diengängen, Master Programmen 
(berufsbegleitend) und akademi-
schen Hochschullehrgängen in der 
P�ege an. Durch die enge Anbin-
dung an die Kliniken wird ein hoher 
Praxisbezug gewährleistet. Alle Stu-

diengänge bieten eine Verknüpfung 
von Theorie, Praxis, Wissenschaft 
und Forschung für ein fundiertes 
Studium. International anerkann-
te Abschlüsse eröffnen vielfältige 
Karrieremöglichkeiten. Bis zum 
29. Dezember bewerben und im 
Februar mit dem Studium starten.
www.fh-gesundheitsberufe.at<
� Anzeige

Den Traumjob im Blick: Studieren an 
der FH Gesundheitsberufe OÖ

Foto: FH Gesundheitsberufe OÖ/Dostal
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eworx

Datenschutz im eigenen Rechenzentrum 
LINZ/roHrBACH-BerG. Vor 
gut einem Jahr hat die eworx 
Network & Internet GmbH 
– IT Dienstleister mit Haupt-
standort in Rohrbach-Berg – 
verkündet, mit dem Rechenzen-
trum-Spezialisten alliT GmbH 
zu fusionieren und dabei 100 
Prozent der Geschäftsanteile 
zu übernehmen. 

Der Zusammenschluss hat den 
Mühlviertlern nicht nur gleich 
zwei zusätzliche Standorte,  
Perg und Wien gebracht, durch 
die man den Kunden noch näher 
ist und die auch in der Mitarbei-
tersuche nur Vorteile bringen: 
Dieser Schritt markiert auch 
einen Meilenstein in der Fir-
mengeschichte von eworx und ist  
ein wicht iges Zeichen in  
Sachen Datensicherheit. Die 
alliT GmbH ist Spezialist für IT 
Outsourcing und bietet mit dem 

„Data Center Perg“ ein hoch-
modernes Daten-, Rechen- und 
Serverzentrum. Schon nach der 
Fusionierung mit dem Tochterun-
ternehmen aus Perg teilte Mario 
Engleder, Geschäftsführer von 
eworx mit, durch diesen Schritt 
die wachsenden Anforderungen 

der Kunden an eine zukunftssi-
chere IT Umgebung noch besser 
erfüllen zu können.  

Mehr Platz für Kunden
Und die Kunden des IT Dienst-
leisters pro�tieren nun in noch 
mehr Hinsichten vom nun ei-

genen Data Center. Denn das  
Rechenzentrum in Perg bietet 
viel mehr Platz für die Server 
von Bestandskunden sowie neuen 
Kunden von eworx. Zudem ist es 
mit modernster Sicherheitstech-
nologie ausgestattet, um den 
höchsten Schutz der Kunden-
daten zu garantieren. 
Nach und nach werden die Kun-
den von eworx in das hauseige-
ne Rechenzentrum am Standort 
Perg übersiedelt – sowohl die 
Kunden der IT Vollwartung als 
auch die der eworx Marketing 
Suite. Damit geht man beim 
IT Dienstleister einen weiteren 
wichtigen Schritt auf dem Weg 
in eine Zukunft, in der Datensi-
cherheit oberste Priorität hat.<
� Anzeige

Datensicherheit als oberste Priorität Foto: Isabella Fahrner

Alle Infos über den Mühlviertler 
IT Dienstleister gibts unter 
www.eworx.at 

neue heimat OÖ

Loggia, Garage und Strom tanken
LinZ. Die schönen Erstbezugs-
wohnungen im Stadtteil Neue 
Heimat haben eine Loggia, einen 
Garagenplatz und einen grünen 
Innenhof mitten in der Stadt. 

Jede der gut angelegten hellen Woh-
nungen der Neue Heimat OÖ hat 
eine Loggia im ruhigen begrünten 
Innenhof mit schattenspendenden 
Bäumen. Zwei Kinderspielplätze 
laden zu kleinen Abenteuern ein. 
Die Zwei-Zimmer-Wohnungen mit 
Wohnküche und Schlafzimmer mit 
51 bis 56 m2 eig nen sich perfekt für 
Singles oder junge Paare. Die grö-
ßeren Wohnungen zwischen 76 und 
78 m2 verfügen zusätzlich über ein 
(Kinder-)Zimmer. Eine eigene Tief-
garage ermöglicht nicht nur Parken 
rund um die Uhr in der Stadt, E-
Autos können mittels intelligentem 
Lastmanagement hier Strom tanken. 
Bei Bedarf lassen Bewohner eine 

Wallbox am Stellplatz installieren. 
Außerdem können Bewohner an-
grenzender Nachbarhäuser die Park-
garage mit 96 Plätzen mitnutzen. 
Die sehr gute Energiebilanz dank 
massiver Bauweise und Optimal-
energie-Standard sowie Fernwärme-
Anschluss halten die Betriebskosten 
möglichst niedrig. 

Fußbodenheizung und Parkett
Die als Generalunternehmer be-
auftragte Baufirma Simader hat 
die beiden Rohbauten bereits fer-

tig gestellt. Zügig wird nun an der 
Innenausstattung der 26 Miet-
wohnungen gearbeitet, um die 
Fertigstellung im dritten Quar-
tal 2024 abzuschließen. Eine 
behagliche Fußbodenheizung, 
ein Parkettboden und moderne 
Badezimmer zählen zur hoch-
wertigen Standardausstattung. 
Das Projekt im Stadtteil Neue Heimat 
stellt tollen Wohnraum mit viel  
Komfort im stark nachgefragten 
Linz sicher. Die hohe Qualität för-
dert das Land OÖ.<� Anzeige

So modern werden die neuen Wohnungen im Vogelfängerweg 18 im Stadtteil 
Neue Heimat aussehen. Visualisierung: Exterior

Kontakt
c.feilmair@neue-heimat-ooe.at
Anmeldung: www.neue-heimat-ooe.at

Bei der Dachgleiche (v. l.): Robert Ober-
leitner/Neue Heimat, Franz Schwarz/Si-
mader, Bgm. Klaus Luger, StR. Dietmar 
Prammer und LAbg. Franz Graf 

Foto: Neue Heimat OÖ
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MESSE WEFAIR

„Das Thema Reparatur ist
einer der absoluten Schlüssel“
LINZ. In einem Monat ist es wie-
der soweit, die Nachhaltigkeits-
messeWeFair geht über die Büh-
ne, präsentiert vonTips. Bei rund
200 Ausstellenden kann manmit
gutem Gewissen einkaufen, von
Mode über Design bis zu Le-
bensmitteln. Dazu kommen ein
abwechslungsreiches Rahmen-
programm und ein neuer großer
Repair-Schwerpunkt. Tips hat
mit Geschäftsführer Wolfgang
Pfoser-Almer gesprochen.

von KARIN SEYRINGER

Tips: Die WeFair gibt’s seit 2008.
Erinnern Sie sich zurück: Was sind
die größten Unterschiede zwischen
damals und heute?

Pfoser-Almer: Ichbinzwarerst seit
2017 dabei, aber auch in diesen
Jahren hat sich sehr viel verändert.
Fridays for Future hat das Thema
Nachhaltigkeit und Klimaschutz in
dieMitte getragen.Manmerkt jetzt
auf allen Ebenen, dass die Leute,
Unternehmen wirklich darüber
nachdenken. Und dass sie im Kon-
sum kritischer geworden sind und
nachdenken, ob das, was sie kau-
fen, auch moralisch vertretbar ist.

Tips: Die WeFair trägt auch den
Untertitel „Messe für nachhaltiges
Miteinander“ – das Miteinander in
diesem Kontext wird auch mehr?

Pfoser-Almer: Ich glaube, dass die
Leute mehr und mehr verstehen:
Wir sitzen alle im selbenBoot – das
Boot ist zwar groß, das ist ein Pla-
net – aber der hat nicht unendlich
viele Ressourcen. Wir müssen ein-
fach aufeinander schauen und es
braucht jeden Einzelnen, um die
Wende zu schaffen. Wir sind die
Messe für ein nachhaltiges Mitein-
ander, weil wir alle zusammenhel-
fen müssen.

Tips: Auch für heuer haben Sie sich
wieder Neues ausgedacht. Es gibt
einen Reparatur-Schwerpunkt.

Pfoser-Almer: Ja, gefördert vom
Klimafonds der Stadt Linz – wir
sind sehr glücklich, dass wir das
machen können. Das Thema Re-
paratur ist inderWendehinzueiner
nachhaltigen Wirtschaft einer der
absoluten Schlüssel. Wir müssen
einfach schauen, dass wir die Pro-
dukte, die wir verwenden, viel län-
ger nutzen. Eine beeindruckende
Zahl, ausgerechnet von einer euro-
päischen Forschungsagentur:
Wenn alle elektronischen Produk-
te in der EU nur ein Jahr länger ver-
wendetwerdenals bisher, also auch
soweit repariert werden, spart das
ungefähr vier Millionen Tonnen
CO2, das entspricht dem Jahres-
ausstoß von zwei Millionen Autos.
Sehr viele Dinge sind reparierbar,
da denken die Leute einfach nicht
genug darüber nach und finden es

auch nicht sexy. In Wahrheit ist es
großartig: Man nimmt einen
Schraubenzieher und wenn man es
selber nicht kann, bringt man es zu
einem Reparaturladen.

Tips: Man kann dann bei der
WeFair selbst reparieren?

Pfoser-Almer:Wir haben die gan-
zeMesse über ein Repair-Café von
der Volkshilfe. Man kann dort in
entspannter Atmosphäre Dinge re-
parieren oder es sich beibringen
lassen, ein Radio, Bügeleisen, was
auch immer.Wir haben RESI –Vi-
sibleMending ausWien, bei denen
geht’s ums Stopfen von Kleidung,
aber die machen etwas Kreatives
damit. DieNähküche ist dabei, out-
door haben wir einen kostenlosen
Fahrradservice von B7 und am
Sonntag gibt es ein großes Sym-
posium zum Thema. Wir haben
auch Vorträge, zum Beispiel über
Kintsugi, eine japanische Repara-
turkunst für Keramik. Einen Teil
von diesen Dingen machen wir
auch schon am Mittwoch vor der
Messe, amWeFairDayander JKU.
Und wir zeigen zweimal den Film
„The Light Bulb Conspiracy“.

Tips: Welche Aussteller sind gene-
rell bei derMesse neu, besonders in-
novativ? Wo muss man hin?

Pfoser-Almer:Wir haben über 30,
40 neue Ausstellende. Besonders
freue ichmich über Paxnatura – ein
Naturfriedhof-Betreiber, mal ganz
was Neues. Wir haben Afreshed,
die sind aus Linz und beschäftigen
sich mit dem Thema Lebensmittel
retten. Aus Italien haben wir Cyc-
led, denen renne ich schon lange
nach, die sind endlich da. Sie ma-
chen Produkte wie Gürtel oder
Geldbörsen aus alten Fahrradrei-
fen. Lisbeth aus Gmunden hat Ta-
schen und Rucksäcke aus upgecy-
celtem Leder. Und es sind ein paar
Ausstellende wieder da, wo wir
glücklich sind, dass sie nach Co-
rona wiedergekommen sind, zum
Beispiel Watapparel, die haben
coole T-Shirts mit Schmäh.

Tips:Was verpasst man, wenn man
die WeFair nicht besucht?

Pfoser-Almer: Man verpasst die
Chance, so viel Nachhaltiges ein-
zukaufen, wie man in Linz und
Oberösterreich sonst nie die Mög-
lichkeit hat. Bei uns ist alles nach
strengen Kriterien geprüft. Man
verpasst die Chance, sich sehr in-
tensiv mit dem Thema Reparatur
auseinanderzusetzen. Man ver-
passt eine Lesung von Lena Schil-
ling, sie liest aus ihrem Buch „Ra-
dikale Wende“. Man verpasst auch
unsere Tombola, wo es heuer zwei
Klimatickets als Hauptpreise zu
gewinnen gibt. Und man verpasst
natürlich eine schöneMesse!<

WeFair Linz 2023
13. bis 15. Oktober, Design Center
Alle Infos, Aussteller, Programm-
punkte, Messepass im Vorverkauf
(8,50 Euro, gültig für alle drei Tage,
bis 15 Jahre Eintritt frei) und vieles
mehr unter wefair.at

NACHHALTIG
für unsere Zukunft

Wolfgang Pfoser-Almer leitet die Ge-
schicke der WeFair. Foto: WeFair

Das Design Center wird zum Hotspot für Nachhaltigkeit. Foto: WeFair/Maximilian Roeder
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PAPIER

Druckprodukte sind Vorreiter
in der Kreislaufwirtschaft
Druckprodukte sind nachhal-
tiger, als viele glauben: Die
europäische Papierindustrie
gilt weltweit als Vorreiter in
Sachen nachhaltig beschaffter
Rohstoffe, erneuerbarer Ener-
gien und Recyclingquoten.
Trotzdem halten sich hartnä-
ckig falscheVorstellungenüber
die Branche.

Eine Umfrage von Two Sides,
einer Initiative von Unternehmen
aus der Produktionskette von
grafischenMedien, ergab,dass64
Prozent der europäischen Ver-
braucher glauben, dass die euro-
päischen Wälder schrumpfen.
Tatsächlich wachsen sie täglich
um eine Fläche, die 1.500 Fuß-
ballfeldern entspricht. Papier ba-

siert auf Holz, einem natürlichen
und nachwachsenden Material.
Es ist eines der am häufigsten re-
cycelten Produkte weltweit und
ein Musterbeispiel für das Prin-
zip der Kreislaufwirtschaft – von
der Herstellung über die Nut-
zung bis hin zum Recycling und
zur Wiederverwendung. In Euro-
pa werden satte 56 Prozent der
Fasern in Papierprodukten aus
Recyclingpapier gewonnen. Die
Recyclingquote für Papier liegt in
Europa bei 74 Prozent und nä-
hert sich dem praktischen Maxi-
mum von 78 Prozent. Besonders
beeindruckend ist die Recycling-
rate von Papierverpackungen, die
bei 83 Prozent liegt und Papier
zum am häufigsten recycelten
Verpackungsmaterial macht.

Papier kann zwar nicht unbe-
grenzt oft recycelt werden, aber
der Kreislauf wird ständig mit
neuen Frischfasern aus nachhal-
tig bewirtschafteten Wäldern
aufgefüllt.

Online ist nicht automatisch
umweltfreundlicher
Unternehmen ermutigen oft
zur „Papierlosigkeit“ mit dem
Argument, elektronische Kom-
munikation sei umweltfreundli-
cher. Doch diese Aussagen sind
komplex. Die Informations-
und Kommunikationstechnolo-
gie-Branche hat einen erhebli-
chen Energieverbrauch und CO2-
Ausstoß. Viele glauben, Online-
angebote seien umweltfreundli-
cher, aber das vernachlässigt
Auswirkungen wie riesige
Datenzentren und Elektroschrott.
Nur 17,4 Prozent des weltweiten
Elektroschrotts werden recycelt.
DigitaleGeräteenthaltenoftnicht
erneuerbare Rohstoffe und sind
schwer zu recyceln.<

Papierrolle für Zeitungsdruck Foto: Weihbold

NACHHALTIG
für unsere Zukunft

LEBENSMITTELVERSCHWENDUNG

300 Euro pro Jahr
landen imMüll
„Jeder oberösterreichische
Haushalt wirft Lebensmittel im
Wert von rund 300 Euro pro Jahr
in den Müll und das nur, weil et-
wa Gemüse nicht mehr ,schön‘
genug, oder das Mindesthaltbar-
keitsdatum vom Joghurt über-
schritten ist. Dabei ist nicht mehr
ganz frisch noch lange nicht ver-
dorben“, sagt Umwelt- und Kli-
ma-Landesrat Stefan Kaineder.
In Österreich landen jährlich fast
eine Million Tonnen Lebensmit-

tel im Müll. Die Hälfte davon
wird in den privaten Haushalten
weggeworfen. In Oberösterreich
werden jährlich rund 17 Kilo Le-
bensmittel pro Person ver-
schwendet. Dazu kommt Le-
bensmittelverschwendung in
Gasthäusern und Kantinen, im
Handel oder schon bei der Pro-
duktion. Die weltweite Lebens-
mittelverschwendung ist auf dem
dritten Platz der größten Treib-
hausgas-Verursacher.<

Durch gute Planung lässt sich Verschwendung vermeiden. Foto: Pormezz/stock.adobe.com Nur e� mit dem g�n� Hut!

Kostenlosen Bau-
Info-Abend zuhause 
genießen!

Sichern Sie sich Ihren Platz für den Online-Baufamilienabend 
am 5. Oktober 2023 um 19.00 Uhr! Video ganz bequem von 
zu Hause oder unterwegs per Videostream ansehen. Die  
Teilnahme ist natürlich kostenlos.

Wir freuen uns auf Sie!
www.buchner.at
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Baumbesitzer können 
für Schäden haften
 
Einen Baum zu besitzen, bedeutet 
immer auch, Verantwortung zu 
übernehmen. Egal ob Mieter, Päch-
ter, Gemeinde, Unternehmen oder 
Privatperson – der Baumbesitzer 
ist für Stand- und Verkehrssicher-
heit seiner Bäume verantwortlich. 
Entsteht zum Beispiel durch einen 
herabfallenden Ast ein Sach- oder 
Personenschaden, kann der Besitzer 
des Baums haften. Es sei denn, er 
kann nachweisen, vorab alle Vorkeh-
rungen in Form von regelmäßigen 
Baumkontrollen und fachkundiger 
Baumpflege getroffen zu haben. Es 
lohnt also, regelmäßig den Profi für 
eine Baumkontrolle zu konsultieren.

Weitere Vorteile
strukturierter Baumpflege 
Die Annahme, Jungbäume bräuch-
ten in den ersten Jahren keine 
Pflege, ist definitiv nicht zutreffend. 
Gerade in den frühen Jahren be-
einflusst die Pflege maßgeblich die 
Entwicklung eines Baumes und ob 
er später potenziell aufwändige und 
kostspielige Probleme bereitet. Die 
Langzeitpflege junger Bäume stellt 
zweifellos die lohnendste Investition 
in die Zukunft des Baumbestandes 
dar. Professionelle Baumpflege ist 
auch die wirkungsvollste Prävention 
gegen Sturmschäden. Passiert nach 
einem Unwetter trotzdem einmal et-
was, gehören die Aufräumarbeiten 
unbedingt in die Hände von Profis 
(Hotline 05 9060400).

Sollten Sie sich als Baumbesitzer 
nicht sicher sein, vereinbaren Sie 
einen Besichtigungstermin unter Tel. 
05 9060400-32. Durch seine Infra-
struktur und kundigen Mitarbeiter 
kann der Maschinenring auch alle 
Leistungen rund um die Baumpfle-
ge abdecken, von kleinen Pflege-
maßnahmen bis hin zu technisch 
aufwändigen Baumabtragungen.
 Anzeige

Baumpflege-
tipp

von
Lukas Scharinger
Maschinenring

Baumpflege-

Baummonitoring mit 
dem Maschinenring 

(Video)

KULINARIK

Genusslandkarten
weisen denWeg
LINZ. Vier Genusslandkarten
weisen neuerdings den Weg
durch die vier oberösterreichi-
schen Viertel. „Damit möchten
wir den Konsumentinnen und
Konsumenten denWeg zu regio-
nalen Lebensmitteln aufzeigen
und dazu einladen, Oberöster-
reichs herzhafte Esskultur zu er-
leben“, betont Agrar- und Ge-
nuss-Landesrätin Michaela Lan-
ger-Weninger.

Klare Qualitätsrichtlinien
Die Genusslandkarten dienen als
Wegweiser zu zertifizierten und
kontrollierten bäuerlichen Di-
rektvermarktern, Lebensmittel-
manufakturen und Gastrono-
men. Denn seit Jahresbeginn ist
die Qualitäts- und Herkunftssi-
cherung aller Genussland-Part-

nerbetriebe auf Basis des staat-
lich anerkannten Gütesiegels
AMA Genuss Region umge-
setzt. Die Genusslandkarten sind
bei allen Produzenten und Gas-
tronomen des Genussland Ober-
österreichs sowie bei Veranstal-
tungen des Genusslands erhält-
lich. Zudem können alle vier
Viertel unentgeltlich per E-Mail
an genussland@ooe.gv.at be-
stellt werden.<

Die Genusslandkarten gibt's für jedes
Viertel in OÖ. Grafik: Genussland OÖ

„PFLANZEN FÜR ALLE“

Mehr als 150 Arten
LINZ. Von 28. bis 30. Septem-
ber findet am Grünmarkt wie-
der ein großer Pflanzenver-
kauf statt.

Menschen wieder näher an die
Natur heranführen, indem Pflan-
zen mit einem nachhaltigen An-
satz für alle zugänglich gemacht
werden: Das ist das Ziel von
„Pflanzen fürAlle“,diemit ihrem
großen Pflanzenverkauf zu klei-
nen Preisen (ab 2Euro) amGrün-
markt zu Gast sind.
Geboten werden mehr als 150
Pflanzensorten direkt vom
Züchterfür jedenGeschmackund
jedes Niveau: für Anfänger, gro-
ße Pflanzen für Ungeduldige,
Schattenpflanzen, grafische
Pflanzen, Raritäten und sogar Pet
Friendly. Ebenso wie Terrarien,
Töpfe, Übertöpfe, Makramee
und andere Accessoires für zu-
hause.<

28. & 29. September, 10-19 Uhr
30. September, 10-18 Uhr
Grünmarkt Urfahr, Linz
Kostenlosen Slot reservieren, um
Warteschlangen zu vermeiden:
pflanzen-fuer-alle-linz-gruenmarkt-
september.eventbrite.de

Beim Pflanzenmarkt sollte jeder das
richtige finden. Foto: vladdeep/stock.adobe.com

Eierschwammerl-Pasta
 
Zutaten:
500 g Bandnudeln oder Pasta nach 
Wahl
300 g Eierschwammerl geputzt
1 Stk Zwiebel
2 EL Mehl
3 Stiele Thymian
1 TL Senf
1 EL Butter
ca. 300 ml Gemüsesuppe
100 ml Schlagobers
Zitronensaft
Pfeffer frisch gemahlen

Zubereitung:
Einen großen Topf mit Salzwasser 
zum Kochen bringen. Zwiebel 
schälen und klein würfeln. Eier-
schwammerl grob zerkleinern.
Butter in einer Pfanne erhitzen. 
Zwiebel in der Pfanne goldgelb 
rösten. Eierschwammerl zugeben 
und solange braten bis die Flüssig-
keit verdampft ist. Senf zugeben 
und mit Mehl bestäuben. Für 2-3 
Minuten kräftig anrösten. Band-
nudeln lt. Packungsangabe garen.
Mit Suppe ablöschen und mit 
Schlagobers aufgießen. Thymian-
stiele zur Soße geben und für 
fünf Minuten auf kleiner Flamme 
köcheln lassen. Nudeln abgießen, 
dabei 2-3 Esslöffeln Kochwasser 
auffangen und zur Soße geben.
Die Soße mit Zitronensaft sowie 
frisch gemahlenem Pfeffer ab-
schmecken und mit den Bandnu-
deln servieren.

REzEPt-
tiPP

von Tips-Blogger
cookiteasy by
Simone Kemptner

cookiteasy.at

/cookiteasyat

/cookiteasy_at

Weitere Rezepte auf
tips.at/Rezepte
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CHALLENGE

„Tips Gipfelstürmer 2023“ gefunden
OÖ/NÖ. Spannend bis zum
Schluss verlief der vonTipsund
dem „Mammut Store Linz
Hauptplatz“ präsentierte Gip-
felstürmer. Unglaubliche 328
Teilnehmer haben dabei mehr
als 4.631 Fotos eingereicht.

Die Aufgabe war folgende: zwi-
schen 24. Mai und 8. September
Gipfel erklimmen, Selfie beim
Gipfelkreuz knipsen, auf
tips.at/gipfelstuermer hochladen
und damit ins Gipfelbuch eintra-
gen. Alle Gipfelstürmer, die in
diesem Zeitraum mindestens 20
Gipfel erklommen haben, wur-
den in einen Lostopf geworfen
und erhielten die Chance auf
einen von zwei Hauptpreisen.
Der Sieg ging letztendlich an
Bogdan M. aus Linz und an Ste-
fan W. aus Vöcklabruck. Die
beiden dürfen sich nicht nur über

den Titel „Tips Gipfelstürmer
2023“ freuen, sondern gewin-
nen außerdem je einen Gut-
schein vomMammut Store Linz
Hauptplatz im Wert von je 500
Euro.

Gipfelstürmer auf Instagram
Auch dieses Jahr wurde wieder
das schönste Gipfelfoto auf In-
stagram prämiert. Mit dem
Hashtag #tipsgipfelstuermer ge-
wonnen hat das Foto von Mi-

chaela (michaela_gamperer).
Auchsiedarf sichübereinen500-
Euro-Gutschein vom Mammut
Store Linz Hauptplatz freuen.

Monats-Challenge
Zusätzlich zum Gipfelstürmer
gab es in den Monaten Juni, Juli
und August jeweils eine beson-
dere Challenge und die Chance,
je einen Gutschein im Wert von
100 Euro für den Mammut Store
LinzHauptplatz zu gewinnen. Im
Juni ging der Sieg an Helmut G.
ausKirchdorf. ImJulikonnte sich
Julia K. aus Linz den Sieg holen
und imAugust hat Marika H. aus
Vöcklabruck die Monats-Chal-
lenge gewonnen.
Tips sagt Danke an alle Teilneh-
mer für die unglaubliche Reso-
nanz und die traumhaften Fotos
und freut sich schon jetzt auf den
Gipfelstürmer 2024.<

Hauptpreis-Gewinner Bogdan M. aus
Linz

Hauptpreis-Gewinner Stefan W. aus
Vöcklabruck Fotos: Tips

TETANUS

13-Jähriger aus
Koma erwacht
LINZ. Jener 13-Jährige, der auf-
grund einer Tetanuserkrankung
im Koma lag – Tips hat berichtet
–, ist aufgewacht und befindet
sich auf dem Weg der Besse-
rung.Wegen der Schwere der Er-
krankungwirder imAnschlussan
den Klinikaufenthalt eine Reha
benötigen. Der Bub musste 48
Tage lang am Kepler Universi-
tätsklinikum intensivmedizi-
nisch behandelt werden, nach-
dem er in Folge einer Verletzung
an Tetanus, auch Wundstarr-
krampf genannt, erkrankte.<

Ein 13-Jähriger lag aufgrund einer Te-
tanus-Erkrankung im Koma. Foto: KUK

INITIATIVE

Gegen Hass im Netz
OÖ. Die Bildungsdirektion OÖ
hat sich mit der Rechtsanwalts-
kammerzusammengetanundein
neuesProjektgegenHass imNetz
gestartet. Juristen gehen an
Schulen, um Jugendliche unter
anderem über Konsequenzen
aufzuklären.

„DieMedienwelt verändert sich ra-
sant. Für die Zukunft unserer
Jüngsten bedeutet das: Chancen
nutzen, aber auch Risiken ken-
nen“, betont LH-Stellvertreterin
Christine Haberlander. „Die Initia-
tive ist gut geeignet, die Schulen zu
unterstützen, präventiv auf die
möglichen Gefahren im Netz hin-
zuweisen“, ergänzt Bildungsdirek-
tor Alfred Klampfer. Juristen klä-
ren in Vorträgen über Grundlagen
des Strafrechts, Jugendstrafrecht,
Strafrecht und Social Media,
das Hass-im-Netz-Bekämpfungs-
Gesetz undDelikte wie Cybermob-

bing auf. „Man kann viel abfan-
gen, wenn man früh beginnt, sich
zu informieren. Der direkte Dialog
mit den Jugendlichen ermöglicht es
uns, gezielt auf ihre konkreten Fra-
gen einzugehen und ihnen dadurch
zu helfen“, so OÖ Rechtsanwalts-
kammer-Präsident Franz Mitten-
dorfer. Zielgruppe sind die 7. bis 9.
Schulstufe. Vorgesehen ist eine
Unterrichtsstunde, das Angebot ist
kostenlos und kann von Schulen di-
rekt bei der Rechtsanwaltskammer
angefragt werden.<

Immer mehr Jugendliche sind mit Hass
im Netz konfrontiert.
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48. Seniorenwallfahrt
LINZ. Die 48. Seniorenwallfahrt
führt am Mittwoch, 27. Septem-
ber, dem Gedenktag des Hl. Vin-
zenz v. Paul, zur Pöstlingbergba-
silika. Weggang ist um 8.30 Uhr
beim Petrinum. Ab 9. 30 Uhr gibt
es Gelegenheit zur Beichte. Um
10 Uhr findet die Eucharistiefeier
mit Bischofsvikar Johann Hinter-
maier statt. Wer nicht zu Fuß
gehen möchte: Die Pöstling-
bergbahn fährt um 9 und 9.30
Uhr ab dem Hauptplatz.

Bezirksgruppen-Treffen
LINZ. Die Hilfsgemeinschaft der
Blinden und Sehschwachen Ös-
terreichs informiert im Rahmen
von regelmäßigen Bezirksgrup-
pen-Treffen über kostenlose Be-
ratungsleistungen für Menschen
mit Sehbeeinträchtigungen. Das
nächste Treffen in Linz findet am
27. September, 14 bis 16.30
Uhr, im Restaurant Josef statt.
Kontakt: Bezirksgruppenleiter
Friedrich Kirchner-Purtscheller,
kirchner@hilfsgemeinschaft.at
Mehr: www.hilfsgemeinschaft.at
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Taschengeldvorschuss

Ein „Taschengeldvorschuss“ ist im
Grunde nichts anderes als eine erste
Art Schulden zu machen. Für die El-
tern sind ein paar Euro vielleicht nicht
tragisch. Für das Kind bedeutet ein
Vorschuss aber, dass es sich Wün-
sche auch dann erfüllen kann, wenn
eigentlich kein Geld da ist. Im Prin-
zip ist das nichts anderes als ein Kon-
toüberzug und sollte eine absolute
Ausnahme sein. Taschengeld ist eine
hervorragende Möglichkeit, Kinder
schon früh auf ihre finanzielle Eigen-
ständigkeit vorzubereiten. So lässt
sich mit dem Taschengeld üben, mit
begrenztenGeldbeträgen über einen
gewissen Zeitraum auszukommen,
selbstständige Entscheidungen zu
treffen oder die Erfahrung zu ma-
chen, dass Geld auch zu schnell aus-
gegeben werden kann. Dabei müs-
sen aber ein paar Regeln berück-
sichtigt werden, um einen guten
Lerneffekt zu erzielen und zukünfti-
ges Schuldenmachen zu verhindern.
SomussTaschengeldregelmäßigund
pünktlich ausbezahlt werden – Ver-
lässlichkeit undPlanbarkeit sindauch
für Kinder besonders wichtig. Auf
Vorschüsse und Aufzahlungen sollte
man verzichten. Der Umstieg auf ein
Konto sollte erst erfolgen, wenn ein
Gefühl für Bargeld vorhanden ist. Die
kostenlose Broschüre „Taschengeld
& Co“ der SCHULDNERHILFE OÖ
bietet umfassende Informationen
zum Thema Taschengeld.

Schuldnerhilfe OÖ
www.schuldner-hilfe.at
E-Mail: linz@schuldner-hilfe.at
Tel. 0732 777734

Mo., Mi., Do.: 8.30 bis 12 Uhr
und 13 bis 16 Uhr
Di., Fr.: 8.30 bis 12 Uhr
Persönliche Beratungen finden nach
vorheriger Terminvereinbarung statt.

FINANZ-
TIPP

von
Ferdinand Herndler
Schuldnerhilfe OÖ
Ferdinand Herndler

Foto: Schuldnerhilfe OÖ
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TIERHEIM

Neues Zuhause
LINZ. Für den schüchternen
MischlingsrüdenLucky (1), einen
ehemaligen Straßenhund, wird
eine neue Bleibe ohne Kinder,
KleintiereoderKatzengesucht.Er
brauchteinstabilesUmfeldundist
mit anderen Hunden sehr um-
gänglich. Interessenten müssen
sich die Zeit nehmen, Lucky
mehrere Wochen lang, durch
Spaziergänge und Training, in ihr
Leben zu integrieren. Auch die
schöne Siska (2) würde sich über
einen passenden Platz freuen. Die
quirlige Hündin verträgt sich lei-

der nicht mit
Artgenossen
und hat einen ausgeprägten Jagd-
trieb. Aus diesem Grund sollten
keine anderen Tiere im selben
Haushalt leben.<

1 2
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www.tierheim-linz.at
Tierheimbesuch nur mit Termin;
Vereinbarung unter 0732 247887
oder office@tierheim-linz.at

Spendenkonto: HYPO Landesbank
AT68 5400 0000 0075 8755
Spenden sind steuerlich absetzbar.

FREIWILLIGEN-TREFFEN

Erste Integrale in Linz
LINZ. Am Freitag, 22. Septem-
ber, ab 13 Uhr feiert die Inte-
grale Premiere im Ursulinen-
hof: Den Nachmittag über kön-
nen Freiwillige, Organisatio-
nen,Vereine und Initiativen aus
OÖ, die im Bereich Asyl, Inte-
gration und Flucht tätig sind,
sich informieren, vernetzen und
mit neuen Skills ausstatten.

An der Infomeile bieten die
wichtigsten Anlaufstellen in
Oberösterreich – vom AMS über
die Integrationsstelle des Landes
bis hin zu NGOs wie Caritas und
Diakonie – Wissen, Unterstüt-
zung und Infos über Engage-
mentmöglichkeiten. In Best-
Practice-Talks amPodiumund in
Workshops zu Themen wie
Sprachcafés oder Wahrung der
eigenen Belastungsgrenzen fin-
den die Besucher Inspiration für
ihr Engagement. „Wir laden alle

ein, sich frische Impulse zu ho-
len, neue Kontakte zu knüpfen
und Synergien zu nutzen!“, so
Andrea Mayrwöger vom Projekt
„zusammenhelfen in Oberöster-
reich“, das den Freiwilligen-
marktplatz im Auftrag der Inte-
grationsstelle des Landes Ober-
österreich organisiert.<

Die Integrale bringt Freiwillige zu-
sammen. Foto: Tom Mesic/Verein dieziwi

Mehr: www.zusammen-helfen.
at/event-detail/integrale23

Kraftplatz am goldenen
Energieberg in Oberlech:
Das Hotel Goldener Berg

In luxuriösem Umfeld achtsam die
Natur erleben und ganzheitliche
Gesundheit erfahren, einemCoach
oder Wegbegleiter wichtige Fra-
gen stellen oder sich den heilen-
den Künsten von Energiethera-
peuten hingeben: Auf die Gäste im
Hotel Goldener Berg warten eini-
ge Besonderheiten. „Wir möchten
die Menschen berühren: seelisch,
geistig und körperlich. Damit sie
leichter und reicherheimfahren, als
sie gekommen sind“, setzt sich
Hotelchefin Daniela Pfefferkorn
zum Ziel. Kulinarisch wird viel Ab-
wechslung geboten: von basi-
scher Küche bis zu Low Carb und
ketogenen Speisen, von veganen
Schmankerln bis zu Hausmanns-
kost. Genussvoll und mit gutem
Gewissen – das Credo zieht sich
durch alle Hotelbereiche: Das Ho-
tel ist mit dem Österreichischen
Umweltzeichen und dem EU-Eco-
label ausgezeichnet.

Fellnasen sind willkommen
Anders als in anderen Hotels dür-
fen Hunde in den Lounge- und
Clubrestaurantbereich. Selbst
Hundebesitzerin und ausgebildete
Human- und Tierenergetikerin,
versteht Gastgeberin Daniela Pfef-
ferkorn dieWünsche der Gäste, die
mit Hund anreisen, besonders gut.
Weitere Details zum Hotel unter
https://www.goldenerberg.at/de/

Foto: Schuldnerhilfe OÖ

Reisen, Rezepte, Wandern,
Digitales und andere
Ratgeber gibt’s auf

tips.at/freizeit

Hotel Goldener
Berg, Oberlech

REISE-TIPP

Fotos: Goldener Berg
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KINOTIPP

The Expendables 4
Ausgerüstet mit sämtlichen
Waffen, die sie in die Finger be-
kommen können, und den Fähig-
keiten, sie auch zu benutzen, sind
die Expendables das ultimative
Verteidigungs-Team – sie wer-
den gerufen, um die Welt zu ret-
ten, wenn alle anderen Optionen
vom Tisch sind. Die Söldner-
truppe um Barney Ross (Sylves-
ter Stallone) tritt nun an für einen

letzten großen Auftrag, bei dem
Lee Christmas (Jason Statham)
Verantwortung übernehmen
muss. An seiner Seite: jede Men-
ge neue Teammitglieder mit aus-
gefallenen Kampf-Stilen und
Taktiken.< Anzeige

Sylvester Stallone schlüpft wieder in die Rolle von Söldner Barney Ross.

Foto: 2022 Leonine

„The Expendables 4“
Ab 21. September im Star Movie
www.starmovie.at

spieletipp

Familienspiel Mycelia
OÖ. Im Tal der tausend Tautrop-
fen warten die wundervolle Welt 
von Mycelia und ein mysteri-
öses Waldvolk: Pilze! In Form 
von Karten helfen 
sie, die magischen 
Tautropfen von 
ihren Spielplänen 
zu entfernen und 
zum Schrein des 
Lebens zu bringen. 
Ziel des neuen Fa-

milienspiels von Ravensburger 
ist es, das eigene Kartendeck zu 
verbessern und Fähigkeiten stär-
kerer Pilze zu nutzen. Wer zu-

erst alle Tautropfen 
entfernt, gewinnt 
Mycelia. Für zwei 
bis vier Spieler ab 
neun Jahren für 
39,99 Euro (UVP) 
im Handel erhält-
lich.<� Anzeige

Mycelia ist ein neues Familienspiel für zwei bis vier Spieler. Foto: Ravensburger

VORTRAG

Wie Kinder im Kopf
stark werden
LINZ. Was es braucht, damit
Kinder glücklich und geistig
leistungsfähig sind, erklärt
Neurowissenschaftlerin Ma-
nuela Macedonia in ihrem Vor-
trag „Die vier Säulen der Ge-
hirnfitness – Wie Kinder im
Kopf stark werden“ am Mitt-
woch, 27. September, um19Uhr
im Schlossmuseum.

Die Neurowissenschaftlerin be-
schreibt zunächst jene Netzwerke
und Botenstoffe, welche das Ler-
nen im Gehirn steuern. Danach
geht sie auf die vier Säulen der Ge-
hirngesundheit ein, die die Funk-
tionen des kindlichen Gehirns be-
einflussen: Bewegung, Ernäh-
rung, Eltern-Kind-Beziehung und
soziale Interaktion. In der
Podiumsdiskussion erhalten die

Zuhörer Tipps, wie sie die Theo-
rie in die Praxis umsetzen und in
den Alltag einbauen können. „Be-
wegung ist keine Option, sie ist
evolutionär vorgesehen und die
beste Medizin für Psyche und
Geist“, so die Bestsellerautorin.
Der Eintritt ist frei, eine Anmel-
dung erforderlich bis 22. Septem-
ber: www.familienkarte.at<

Neurowissenschaftlerin Manuela
Macedonia Foto: Sabine Kneidinger Photography
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◆ RLB OÖ: AT66 3400 0000 0103 9890
◆ HYPO OÖ: AT70 5400 0000 0025 5968
◆ SPK OÖ: AT77 2032 0000 0011 7334

Das Angebot der Krebshilfe OÖ wird rein durch 
Spenden finanziert. Helfen Sie uns helfen!

Ihre Spende macht's möglich!

← CODE 
SCANNEN  
& ONLINE 
SPENDEN!

Aus Liebe zum Leben.
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Stress zu Schulanfang

Ich bin seit Schulbeginn in der
1. Klasse einer BHS und habe
Angst, dass ich keinen An-
schluss finde und Stress we-
gen dem vielen Lernstoff. Was
kann ich tun?
K., 15

Hallo K.,

der Wechsel in eine höhere Schule
ist eine große Umstellung und bei
vielen mit Sorgen oder Stress ver-
bunden. Denke daran, dass auch
die meisten deiner neuen Kolle-
gen in der Klasse noch niemanden
kennen – du bist also nicht allein.
Versuche, möglichst offen auf die
anderen zuzugehen. Du könntest
Klassenkameraden ansprechen,
die dir sympathisch sind und z.B.
etwas über deine alte Schule oder
deine Hobbies erzählen – da fin-
det ihr sicher Gemeinsamkeiten.
Wichtig ist, dass du dich wohl in
deiner Haut fühlst, indem du z.B.
dein Lieblingsoutfit anziehst. Ste-
he rechtzeitig auf, um am Morgen
noch Zeit für etwas Schönes oder
Entspannendes zu haben (z.B.
Musik hören, eine Runde laufen
oder Yoga). Dichwohlzufühlenund
sicher zu sein, kann es dir erleich-
tern, mit anderen in Kontakt zu tre-
ten. Bezüglich des Lernstoffes
empfehle ich dir unsere Broschüre
„Lerntipps“, in der du Infos zu
Lernplanung, Lerntechniken und
Motivation findest. Die Broschüre
„What´s next“ bietet Tipps zum
Umstieg in eine mittlere oder hö-
here Schule (www.jugendser-
vice.at/shop). Außerdemkannst du
einen Beratungstermin mit unse-
ren Jugendberatern vereinbaren.

Foto: Schuldnerhilfe OÖ

von
Martina Singer
Jugendberaterin

JUGENDSERVICE-
TIPP

4021 Linz, Bahnhofplatz 1,
Mo - Do: 13 - 17 Uhr
Fr: 9.00 - 14.00 Uhr
Tel.: 0732 / 66 55 44
jugendservice@ooe.gv.at 
www.jugendservice.at

MALWETTBEWERB

Mit den Öffis in den Zauberwald
OÖ. Kinder aus Volksschulen
in OÖ dürfen sich auf eine Fan-
tasiereise in den Zauberwald
freuen: Mit Schulbeginn laden
Klimabündnis OÖ, ÖBB und
OÖ Verkehrsverbund (OÖVV)
wieder zumMalwettbewerb ein
– dieses Jahr geht die Fanta-
siereise mit Bus und Bahn in
den Zauberwald.

Pädagogen können ihre Klasse ab
sofort zumWettbewerb anmelden.
NachWeihnachten bekommen die
teilnehmenden Klassen eine Krea-
tivbox zugeschickt – mit Unter-
richtsmaterialien für denSach- und
Zeichenunterricht. Die Kinder set-
zen sich spielerisch mit dem öf-
fentlichen Verkehr (öV) auseinan-
der, finden öV-Haltestellen in der
Gemeinde, lernen Buspläne lesen
und bekommen schließlich ihr
eigenes Ticket: Denn die ganze
Klasse reist – angeleitet durch eine

Fantasiegeschichte–gemeinsamin
den Zauberwald. Was erleben sie
dort? Welche Pflanzen entdecken
sie? Welchen Tieren und Zauber-
wesen begegnen sie?

Siegerbilder ganz groß
DasMitmachen lohnt sich nicht nur
des Spaßes wegen: Das Siegerbild

wird ein Jahr lang einen OÖVV-
Regionalbus zieren, die drei besten
Einsendungen sind als Plakate in
den ÖBB-Regionalzügen und da-
mit in der größten mobilen Galerie
des Landes zu sehen. Die Gewin-
ner dürfen sich außerdem auf wei-
tere Preise freuen, wie eine Bahn-
reise, hochwertige Malfarben und
für jede teilnehmende Schule gibt
es ein Bäumchen von bellaflora für
den Schulgarten.
Tips verlost unter allen Lesern
10x1Freizeit TicketOÖvomOÖ
Verkehrsverbund.<

Meine Reise mit Bus und Bahn in den
Zauberwald Foto: Thomas Strasser/Klimabündnis OÖ

Alle Infos zum Malwettbe-
werb gibt es online unter:
www.ichmalemeinereise.at

VOTING

Tips sucht das kreativste und
coolste Tattoo-Motiv
OÖ/NÖ. Tips und Herzbube Tat-
too & Piercing suchen das cools-
te Tattoo 2023 – das kreativste
Motiv, das unter die Haut geht.
Vom 20. September bis 20. Ok-
tober können Tips- Leser per On-
line-Voting für ihre Favoriten ab-
stimmen. Jeder, der bereits ein
Tattoo hat, darf mit einem Foto
davon an der Wahl teilnehmen.

Tattoos sind inModeund jedesTat-
too hat für den Tätowierten eine
ganzbesondereBedeutung.Werhat
also nun das kreativste und coolste
Tattoo-Motiv, das so richtig unter
die Haut geht? Auf den glückli-
chen Gewinner wartet ein Gut-
schein imWert von 1.500 Euro von
Herzbube Tattoo & Piercing.
Wer sicher ist, dass seinTattoo so
richtig cool ist, kann sich einfach

unter www.tips.at/tattoo regis-
trieren, ein Foto seines Tattoos
hochladen, Daten eingeben und
schon ist man beim Voting mit
dabei. Um mehr Stimmen zu er-
zielen, kann man das Foto mit
Link auch auf Facebook teilen

und Freunde und Bekannte in-
formieren, dass sie für das Foto
abstimmen.

Stimmabgabe bis 20. Oktober
möglich
Stündlich kann einmal für jedes
Tattoo-Foto gevotet werden. Die
letzte mögliche Stimmabgabe ist
am 20. Oktober um 10 Uhr. Der
Punktestand wird während der
Votingphase nicht angezeigt. Es
wird jedoch auf der Facebook-
seite tips.at einen Zwischenstand
der Top 3 geben.
Der Gewinner wird schriftlich
verständigt und in einem Nach-
bericht online und in der Print-
ausgabe verkündet. Tips freut sich
schon auf viele Fotos von den ver-
schiedensten Tattoos undwünscht
allen Teilnehmern viel Glück.<

Tips und Herzbube Tattoo & Piercing
suchen das coolste und kreativste
Tattoo-Motiv Foto: Herz Bube Tattoo & Piercing
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Lassen Sie Ihre

SeeleBAUMeln.
JJJeeetttzzzttt sssccchhhööönnnnsssttteeesss WWWaaalllddd---FFFoootttooo hhhoooccchhhlllaaadddeeeennn!!!

Unter dem Motto „Lassen Sie Ihre Seele BAUMeln“ laden wir

Sie ein, Ihr schönstes Waldbild einzureichen. Auf den Gewinner oder

die Gewinnerin wartet eine Nächtigung für zwei Personen im Baum-

hotel Kopfing. Jetzt unter nachrichten.at/seelebaumeln

Bild hochladen, voten und gewinnen!

Bild
hochladen

& voten!

Ku
rzu

rlaub gewinnen!

nachrichten.at/seelebaumeln
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KAISER JUBILÄUMSWEG

Hoch hinauf zur Hoisnrad Alm
BAD ISCHL. Eine angenehme
Länge, ein kulinarisches High-
light und ein Traumpanorama
–daswussteanscheinendschon
der Kaiser zu schätzen. Wer
nicht nur die vielen künstleri-
schen Highlights der nächst-
jährigenKulturhauptstadtBad
Ischl genießen möchte, kom-
biniert den Stadtbummel am
bestenmit dieser schönenDrei-
bis Vier-Stunden-Wanderung.

von CLAUDIA SCHALLAUER

WerGlückhat,erwischteinender
fünf Parkplätze direkt gegenüber
der Bushaltestelle „Rettenbach
Abzw. Hinterstein“. Direkt von
dort startet der Wanderweg, der
schmal und efeuumrankt in einen
Waldweg führt. In sanften Kur-
ven gewinnt man sogleich an

Höhe, rechter Hand taucht der
Feuerkogel auf, nach etwa 30
Minuten Gehzeit ein Panorama-
blick, der bis zum Leonsberg
(Zimnitz) reicht.

Stärkung auf der Hoisnrad Alm
Der Weg ist wunderschön, mal
breiter, mal schmäler und hält
wach, fordert er doch mit zahl-
reichen Wurzeln und Steinen
Aufmerksamkeit und Gleichge-
wicht. Wir balancieren aufwärts
und folgen dem gut rot-weiß-rot
markiertenWanderweg.
In zweieinhalb Stunden –wie an-
gegeben – erreicht man die idyl-
lisch gelegeneHoisnradAlm,wo
mit hausgemachten Sirupen eine
köstliche Erfrischung wartet. Im
Hintergrund grasen die Yaks,
während wir uns mit Knödel und
Kuchen stärken.

Mit neuer Energie geht es die
letztenHöhenmeter aufwärts, am
höchsten Punkt knapp über 1.000
Meter Seehöhe wartet eine Kreu-
zung. In 30 Zusatzminuten wür-
de es zur Kolowratshöhe hinauf
gehen, die mit einem Dachstein-
blick belohnt. Wir wählen den
Abstieg und daher die Forststra-
ße geradeaus. Etwa 100 Meter
tiefer, bei der Gschwendtalm,
biegt der Wanderweg links ab,
während es gerade Richtung Per-
neck und Hütteneckalm weiter
geht.

Hoch über dem Rettenbachtal
Man passiert zuerst einen mäch-
tigen Kastanienbaum und folgt
dem hier etwas weniger gut er-
kennbaren Weg in einer Rechts-
schlaufe zu den Almhütten, wo
dann auch der nächste Wegwei-
ser wartet: Bad Ischl über Ret-
tenbachalm. Im Blick ein Meer
aus Farnen, das bis in den Wald
hinein leitet. Ein schön angeleg-
terWanderweg führt direkt berg-
ab, immer wieder kreuzt man die
Forststraße. Nach dem Meistern
des Wurzelwegs folgt der an-
strengendste Teil, bei dem Ste-
cken eine gute Unterstützung
leisten. Ein langgezogener, mit
zahlreichen losen Steinen durch-
zogener Weg, der hoch oben,
parallel zum Rettenbach, ins Tal

führt. Genau
diesen Weg legen die Mountain-
biker auch bei der Salzkammer-
gut-Trophy zurück – in wohl
einem Bruchteil der Zeit. Wir
sind ehrlich gesagt froh, im
Schritttempo unterwegs zu sein –
aber auch so ist gute Trittsicher-
heit hier absolut erforderlich. Bei
Nässe ist dieser Rundweg auf-
grund der vielen Wurzeln und
Steine nicht empfehlenswert. Es
geht vorbei an den eindrucksvol-
len Gamsöfen und immer wieder
an mächtigen Felsen entlang.
Nach etwa einer guten Stunde
Gehzeit wird der Weg wieder
einfach, eine Viertelstunde spä-
ter lichtet sich der Wald und wir
marschieren den letzten Kilome-
ter zum Parkplatz zurück. Ge-
samt sind wir knapp vier Stun-
den unterwegs, da der Bergab-
weg aufgrund des Untergrundes
ein achtsameres, langsameres
Tempo bedingt. Wer möchte,
kann kurz vor dem Ziel noch
einen Abstecher zur Karstquelle
machen und dem Rettenbach nä-
her kommen. Und danach zum
Bummeln nach Bad Ischl.<

AUSGANGSPUNKT:
Bushaltestelle „Rettenbach Abzw.
Hinterstein“. Dort gibt es etwa 5
Parkplätze, daher am besten mit
dem Bus anreisen.

GEHZEIT:
ca. 2,5 h zur Hoisnrad Alm (noch
bis 31. Oktober täglich geöffnet),
Rundwanderung ca. 3,5 h

ANSTIEG: ca. 10 Kilometer,
510 Höhenmeter

WEGBESCHAFFENHEIT:
Waldweg, Forstweg,
wenig Asphalt

GEEIGNET FÜR:
Familien mit fitten Kindern; alle,
die gut und trittsicher absteigen

weitere ROUTEN-INFOS:
www.tips.at/freizeit/wandern

Claudias Tipp:
Für einige Wanderungen gibt es
eine begrenzte Zeit: z.B. „Eiska-
pellen“, temporäre Seen sowie
Krokus-, Narzissen- oder Edel-
weißblüte – in der alle Naturlieb-
haber gleichzeitig in die Berge
strömen. Was Orte und beliebte
„Sammler-Gipfel“ betrifft, sollte
man, wenn möglich, die Hauptsai-
son und Schulferienzeiten meiden,
wenn man Ruhe sucht, Stau und
Parkplatzstress vermeiden will. Das
betrifft bei uns vor allem Sommer-
frische-Paradiese im Salzkammer-
gut.
Daher: die populären, weniger
hohen Bergziele im Mai/Juni oder
September schneefrei besteigen.
Weitwanderungen boomen eher in
der Vorsaison und im Herbst – da-
her: Wer Hitze mag, geht im Som-
mer einsamer. Auch schön finde ich
die Stille und Mystik des Novem-
bernebels in den Bergen – mit
Landschaftsmotiven, die schöner
sind, als sie der Sommer je malen
könnte. Wichtig: immer die Öff-
nungszeiten von Bahnen und Hüt-
ten beachten. Ganzjährig gilt:
Wanderungen ohne Einkehrmög-
lichkeiten am Weg sind sehr oft
auch weniger frequentiert.

Auf der idyllischen Hoisnrad Alm warten selbst gemachte Sirupe und täglich
frisch zubereitete Speisen auf die Wanderer. Fotos (2): Schallauer

Abstieg durchs Rettenbachtal
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Mondkalender: Leben mit dem Mond

Den aktuellen Mondkalender 
finden Sie auch unter 
tips.at/mondkalender

MI 20. September         
ab 16:05 Schütze – absteigender Mond 

Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Geschlechts- und  
Ausscheidungsorgane

Günstig: Pflanzen gießen und düngen; 
Rasen mähen; Wasserinstallationen durch-
führen; Blattgemüse säen oder setzen (auch 
Kohlgemüse); Haustiere umquartieren; Pflan-
zen gießen; geschäftliche Verhandlungen

Ungünstig: Unterkühlung; backen; Haare 
schneiden und waschen

Siehe auch morgen

DO 21. September         
Wendepunkt 

Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Oberschenkel, 
Muskeln

Günstig: Fruchtgemüse setzen; Obstgehölze 
veredeln; schneiden, was schnell nachwach-
sen soll; Früchte einlagern und konservieren; 
Pilze sammeln; Butter rühren; Wohnung lüf-
ten; Nagelpflege

Ungünstig: Brennholz schlagen; düngen

FR 22. September         
ab 22:10 Uhr Steinbock – aufsteigender M.

Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Oberschenkel,  
Muskeln – Siehe gestern

SA 23. September         
aufsteigender Mond

Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Knochen, Knie, Haut

Günstig: Wurzeln für Heilzwecke graben; 
Pflanzen, die es nötig haben, umtopfen; Kom-
post anlegen; Gründüngung säen; Wurzelge-
müse ernten; Klauenpflege bei Haustieren; 
Wurzelgemüse einlagern und konservieren; 
Brot backen; heilende Bäder; Geldangelegen-
heiten

Ungünstig: Hausputz; Heckenschnitt

SO 24. September         
aufsteigender Mond

Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Knochen, Knie, Haut

Siehe gestern

MO 25. September         
bis 01:30 Uhr Steinbock –  
aufsteigender Mond

Blütentag – Luft/Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Unterschenkel, Venen

Günstig: Blütenpflanzen säen und setzen; 
Heilkräuter säen; Blütenessenzen zuberei-
ten; Öle herstellen; Reparaturen im Haushalt;  
Ordnung schaffen in Schränken und Schub-
laden; Räume gründlich lüften; Kosmetik

Ungünstig: Pflanzen gießen

DI 26. September         
aufsteigender Mond

Blütentag – Luft/Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Unterschenkel, Venen

Siehe gestern

MI 27. September         
bis 02:15 Uhr Wassermann –  
aufsteigender Mond

Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Fersenbein, Füße, 
Zehen

Günstig: Pflanzen gießen, auch anhaltend 
wässern; Pflanzen düngen; Komposthaufen 
bearbeiten; Rasen mähen; Wasserbau; Was-
serinstallationen; Salben herstellen; hohe 
Wirksamkeit von Medikamenten; Partner-
schaft und Familie pflegen

Ungünstig: Haare waschen oder schneiden; 
Obstbäume schneiden; Malerarbeiten

DO 28. September         
aufsteigender Mond

Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Fersenbein, Füße, 
Zehen

Günstig: Pflanzen gießen, auch anhaltend 
wässern; Pflanzen düngen; Komposthaufen 
bearbeiten; Rasen mähen; Wasserbau; Was-
serinstallationen; Salben herstellen; hohe 
Wirksamkeit von Medikamenten; Partner-
schaft und Familie pflegen

Ungünstig: Haare waschen oder schneiden; 
Obstbäume schneiden; Malerarbeiten

 

2 Tandemflüge und
eine Booosters Jahreskarte

Versteigerungen
der Woche

Anbieter & Gewährleistungsp�icht:
Tandem�ug Salzkammergut
Konrad-Lesiak-Platz 5/1 OG
5340 St. Gilgen
Tel: +43 699 108 717 98
www.tandem�ug-salzkammergut.at

2 Tandem�üge im Salzkammergut
Erleben Sie die Faszination des Paragleiten. Das Zwölfer-
horn in St. Gilgen bietet dafür eine der schönsten Kulissen. 
Über�iegen Sie in einem Tandem�ug den Wolfgangsee und 
genießen dabei die wundervolle Aussicht. Ein Tandem�ug ist 
das perfekte Geschenk für ein gemeinsames und unvergess-
liches Abenteuer.  

€ 85,–
Mindestgebot 
Preis beim Anbieter: € 169,–

Infos zu 
den Produkten 
auf www.tips.at/

versteigerung 

Sparen  

Sie bis zu 

50%

€ 1.000,–
Mindestgebot 
Preis beim Anbieter: € 2.000,–

Anbieter & 
Gewährleistungsp�icht: 
BKG Leonding Betriebs GmbH
Im Bäckerfeld 1, 4060 Leonding
www.booosters.at

Der Verkauf der Jahreskarte ist einmalig in 
der Geschichte von Booosters. Hier ist die 
letzte Chance eine der limitierten Jahres-
karten zu erhalten. Die 25 personalisierten 
Jahreskarten waren ausschließlich heuer 
im August erhältlich und befähigen die 
Besitzer dazu, ein ganzes Jahr lang so 
oft sie möchten über die Rennstrecke zu 
rasen! Gültig für alle Rennmodi (RIMO, 
VMAX, KIDS). Ausgenommen sind die Ex-
klusive Bahnmiete und Gutscheinkäufe.

Die 
Versteigerung 

endet am SO, 

24.09.2023, 

um 20 Uhr.
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: marktplatz.tips.at
E-Mail: tips-linz@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Promenade 23, 4010 Linz

Info-Telefon: +43 732 7895 
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
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Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
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Zustimmung des Verlages unzulässig.

Hinweis: Im Sinne einer verbesserten 
Lesbarkeit wird auf die geschlechter-
spezifische Formulierung verzichtet. 
Selbstverständlich sind Frauen und 
Männer gleichermaßen angesprochen.

Die Offenlegung gemäß § 25 
Mediengesetz ist unter 
www.tips.at/seiten/4-impressum 
ständig abrufbar.

Gesamte Auflage  
der 17 Tips-Ausgaben:  
745.569

Auch Sa./So.
MALER-GESELLE
Zaunmayr 0664/2542347
Entrümpelung, Umzüge,
Transporte, Grünservice,
Reinigungsservice
www.diehausmasta.at
 0676-5515740
Es ist, was es ist, sagt die Lie-
be! Frau sucht Frau! Kontakt-
aufnahme unter goodvibrations
1973@gmx.at!

ACHTUNG! Kaufe Ihre Anti-
quitäten von A bis Z (Möbel,
Bilder, Figuren, Uhren und div.
Kleinkunst, Verlassenschaften,
Sterbenachlässe...) FA.
SCHRATTENECKER: 0664-
4210222
ALLES kauft Herr Braun:
Porzellan, Teppiche, Gemälde,
Briefmarken, Münzen, Uhren,
Möbel, Schmuck, Figuren, Sil-
ber, Zinn, Hinterlassenschaften.
 0664-99214983
Braungoldgarant.at

Vorankündigung: großer Räu-
mungsverkauf, Villa Maleta,
ehem. Villa Thonet, 4664 Ober-
weis 18. 30.09. bis 01.10., ab
9.00 Uhr. Interessante Stücke!
Alles muss raus!
0664 1314796

Hose mit Bluse zusammen
um € 25,-, Gr. XS, Versand per
Post zzgl. € 4,50,  0699
81492328.

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Haus-, Keller-,  Wohnungs-
und Dachbodenräumungen.
Schnell und günstig!
 0650 2230354

MÖBELENTSORGUNG
kostenlos, günstig.
0664-5161670

Wohnungsräumung + Entrüm-
pelung   0664 4602933

Jeden Sonntag beim Interspar
und Cineplexx Linz, Industrie-
zeile!  0664/4584235
www.megaflohmarkt.at

Alles: Gartengestaltung-Bau,
Pflegearbeiten, Baumabtragun-
gen, Obstbäume/Hecken
schneiden. 0664 4152962

Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664-9752664

Schaukel 2er, Metallgestän-
ge, Länge 1,55 m, Höhe 1,85
m, VP: € 50,-,  0664-
4010467

Toni´s Gartenpflege
zuverlässig, Kompetent.
0664-9551479

AKTION Haustüren zum Su-
perpreis, Lager- und Mustertü-
ren sofort verfügbar.
PETER KRAML Neubauerstra-
ße 24, 4050 Traun
  0676-7678888

Allroundhandwerker,
Tischler hat noch Termine frei,
Montagen, Decken, Böden,
Gartenhäuser, Bad- u. Duschre-
novierung, uvm.
 0699-11347582

Pflasterungen aller Art
0660-9501491

PFLASTERUNGEN
STEINMAUERN
0660-5295218

Pflasterverlegung
Sanierungen
0660/7199632

Rigipser, Maler, Bodenleger,
Vollwärmeschutz.
 0676 5403065

72-jährige WITWE,  eine gute
Köchin und Hausfrau. Ich liebe
es im Garten zu arbeiten. Aus-
flüge, reden, lachen, kuscheln.
Ich bin nicht ortsgebunden, mo-
bil und Du könntest bis aktive
85 J. sein.
Agentur Jet Set  
0676 6238430 auch Sa. u. So.

Carmen, 53 J., eine leiden-
schaftliche, zärtliche Frau. Ge-
nießt Du es bekocht zu wer-
den, wärst Du bereit eine
Freundschaft behutsam aufzu-
bauen und den "Schmetterlin-
gen im Bauch" Zeit zu lassen?
Ich würde Dich zum glücklichs-
ten Mann der Welt machen.
Agentur Jet Set  
0676 6238430 auch Sa. u. So.

Er,  80 kg/180 cm, ledig (d.h.:
kein Kind, keine Scheidung),
sucht ebenso ledige Frau
Ü20 Jahre für gemeinsame Un-
ternehmungen. Ruf an! Rufe
zurück!  0664 4988625
oder 07229 74407

Franziska, 62 J. Wenn DU je-
manden suchst, der mit Dir
durch dick und dünn geht,
dann könntest Du schon ein-
mal der Hörer abheben. Bist Du
außerdem etwas sportlich,
liebst die Natur, Hausmanns-
kost, kuscheln, Leidenschaft
und Romantik, dann freue ich
mich auf DICH.
Agentur Jet Set  
0676 6238430 auch Sa. u. So.

SENIORENKATALOG 50+
mit echten Partnerprofilen jetzt
kostenlos anfordern:
  0664-2201555
www.partneragentur-julia.at

Kinder-Markenpaket, Grö-
ße 116, Tommy Hilfiger, Benet-
ton etc., € 50,-, inkl. Versand,
 0699 81492328.
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Möbel
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Partnerschaft

Rollladen/Jalousien

Übersiedlungen

Verkauf

Diverses

KFZ-Kauf

Führerschein

Kfz-verKauf

Verschiedene

Renault

Zweirad

Motorräder Verkauf

kaufgesuche

Immobilien

Häuser

Verkauf

Häuser
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Sieglinde Gajewski� 64
Schoppenhauerweg,�4030�Linz

Erna Haselgruber� 96
Raimundstr.,�4020�Linz�
(vorm.�Novaragasse)

Hans Koppelent� 93,�Pens.
Aubergstr.,�4040�Linz

Johann Schaurhofer� 74,�Pens.
Lederergasse,�4020�Linz

Wolfgang Wesely� 79,�Pens.
Dinghoferstr.,�4020�Linz

Rudolf Lehner� 78
Liebigstr.,�4020�Linz

Gabriele Glinka� 61
Heinrich-Kandl-Weg,�4030�Linz

Franz Lesiak� 83,�Pens.
Hörzingerstr.,�4020�Linz

Ernst Perlinger� 75,�Pens
Linke�Brückenstr.,�4040�Linz

Helga Mayrhofer� 82,�Friseurin�i.R.
Mengerstr.,�4040�Linz

Herbert Haider� 58
Gallanderstr.,�4020�Linz

Grete Arzt� 101,�Pens.
Stockhofstr.,�4020�Linz

Albert Hechenberger� 82
Rosenauerstr.,�4040�Linz

Johanna Schinagl� 85
Neuhoferstr.,�4020�Linz

Adolf Altendorfer� 83,�Pens.
Falterweg,�4030�Linz

Gerda Ecker� 80,�Hausfrau
Ziegeleistr.,�4020�Linz

Gerhard Hubich� 69,�Pens.
Kopernikusstr.,�4020�Linz

Walter Illchmann� 80
Honauerstr.,�4020�Linz

Helene Strassl� 81,�Pens.
Zibermayrstr.,�4020�LinzWir 
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 um

ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr auf  www.tips.at

powered by Tips

die Nummer DEINS 

Alle Anzeigen finden Sie auch 
auf marktplatz.tips.at

Antonia K
oc

h

Marketing Leader  
of the Year 2022  
im Bereich „Medien, 
Kultur & Entertainment“ 

Herzlichen Glückwunsch wünscht das  
Tips-Team unserer Kollegin von den OÖN!

F:
 Ju
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 Tr

ax
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r

KFZ

Pappas Automobilvertriebs
GmbH, Mayrhoferstraße 36

4030 Linz
Hotline: 0800/727 727

www.pappas.at

Mercedes-Benz Citan 110
CDI Kombi
EZ 12/2021, 35.100 km
GFZ-Nr. 060112340699
€ 26.990,– exkl. MwSt.*
€ 32.140,– inkl. MwSt.*
Mercedes-Benz Sprinter 214
DOKA Pritsche mit Plane
EZ 02/2018, 35.100 km
GFZ-Nr. 060112340629
€ 32.990,– exkl. MwSt.
€ 39.588,– inkl. MwSt.
Mercedes-Benz Sprinter 316
CDI Koffer mit LBW
EZ 03/2021, 67.200 km
GFZ-Nr. 060112340338
€ 51.990,– exkl. MwSt.
€ 62.388,– inkl. MwSt.
Mercedes-Benz Marco Polo
250 CDI
EZ 03/2021, 31.800 km
GFZ-Nr. 060112240924
€ 75.990,– exkl. MwSt.*
€ 88.922,– inkl. MwSt.*
Volkswagen Caddy
Kühlkasten
EZ 12/2019, 71.900 km
GFZ-Nr. 060112341654
€ 29.990,– exkl. MwSt.
€ 35.988,– inkl. MwSt.
*inkl. NoVA

Immo 
bIlIen

Auszug für Küchenschrank,
für Eckteil, VP: € 50,-  0664-
4010467

VERKAUFE 11m² Laminat-
Boden (Buche) OHNE Beschä-
digungen inkl. Sesselleisten!
Selbstabholung in St. Georgen/
Ybbsfelde,  0664 4989291

Linzer,  55 Jahre, sucht Dame
(55-65 J.), für gemeinsame Zu-
kunft. Bin 181 cm groß, 90 Ki-
lo. Da berufstätig bitte bei In-
teresse eine SMS an
 0664 4744899! Bis bald!
Schlossermeister,  64 Jah-
re, wünscht sich nicht ortsge-
bundene Bekanntschaft mit Au-
to, sollte gute Hausfrau/Köchin
sein bin NR, NT, Sternzeichen
Zwilling,  0680 1069682.

Abschreckung ist der beste
Einbruchschutz
Rollläden von Trawöger
 0732 246304
laufend Aktionen! www.trma.at

1A Alle Übersiedlungen
  0650 2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte
Fuchs Umzüge
0664 1491750
www.fuchs-umzüge.at

Zum Abschluss meines
Diplomlehrganges suche ich
Personen, die von einem Kon-
flikt/einer Meinungsverschie-
denheit betroffen sind und mit
meiner Unterstützung klären
bzw. Lösungen suchen möch-
ten. 0664 73826520

VERKAUFE Dessertteller
von IKEA - 2€ / Stück,
 0664 4989291

ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, Motor - Unfallscha-
den, alles anbieten.
0676-5342072
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
CZ Verlängerungen
0676-3530304

Verkaufe meinen Renault
Megane Diesel, Bj. 7/2012,
158.000 km, 110 PS, Neue
Bremsen, Klimaservice, Pickerl
NEU - gültig bis 7/2024. TOP
ZUSTAND! Preis VB € 7.290,-
 0699 10725811

Vollausgestattete, servicege-
pflegte BMW S1000R K47,
Bj. 2014, Farbe: racing red,
Erstz. 7/2014, 40.000 km,
Pickerl bis 7/24, viele Extras,
€ 9.800 inkl. Zubehör, Motor-
rad alleine € 9.500,-, Probe-
fahrt möglich,
 0676 7574545.

PENSIONISTEN: HAUS/Woh-
nung verkaufen - weiterhin Zu-
hause wohnen! AWZ Immo:
Keine-Erben.at, 0664 6331862

Älteres HAUS/WOHNUNG
dringend zu kaufen gesucht!
AWZ Immo: Sympathisch.at
0664 8984000

Leonding-Bestlage:
Haus am Sonnenhang, Grundfl.
1033 m², HWB: 170.
 0664 3697078
www.mkaw.at
mkawImmobilienGmbH
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stellenangebote

Verkaufspersonal

Kfm.- u. Büropersonal

Gewerbliches Personal

Diverses Personal

StellengeSuche

Hauspersonal

Mehr Stellen auf 

regional

jobs.at

in der Personalsuche

powered by Tips

Tips – die regionale Zeitung mit ca. 200 MitarbeiterInnen!

Neue KollegInnen sind immer willkommen!
Unsere aktuellen Stellenangebote finden Sie auf: www.tips.at/jobsbeitips

TIPS BEGRÜSST ... TIPS GRATULIERT ... TIPS SAGT DANKE ... 

Doris Pirklbauer, 
Sekretärin Tips Freistadt 

Liebe Doris,
Herzlichen Glückwunsch 

zum Geburtstag!

Dieter Lanzerstorfer, 
Verkäufer Tips Linz 

Lieber Dieter,
das Tips-Team wünscht dir alles Gute 
zu deinem Geburtstag!

wir gratulieren 

wir gratulieren 

100% Postverteilung im 
ganzen Streugebiet

die Nummer Deins im Job Finden

Senden Sie uns 
Ihre private 
Kleinanzeige 
oder Ihren 
Fotoglückwunsch 
gerne per E-Mail 
oder per Post.

Noch einfacher geht es online 
auf marktplatz.tips.at
Noch einfacher geht es online 

Alles Gute, G
lück 

und Gesundheit 

wünschen wir dir 

zu deinem 

Geburts
tag!

Deine Fam
ilie

Foto: Adobe Stock.com

Unsere Mitarbeiter im Bezirk sorgen mit viel Herzblut für Informationen 
aus der Region. Finde Deinen Traumjob mit Sinn im Medienbereich.

Tolle  
Fortbildungsmöglichkeiten

Essenszuschuss

Gleitzeit 
Homeoffice möglich

Ferienwohnungen

Moderne 
Ausstattung

Wir feiern 
unsere Erfolge

Gesundheitszuschüsse  
(Zahnarzt, Brillen,…)

Individuelle Einschulung für 
einen optimalen Start

Attraktives und leistungs- 
bezogenes Gehalt

Ico
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: S
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oc
k.c

om

Tips bietet:

Nähere Infos zu den einzelnen Stellen finden Sie unter www.tips.at/jobs.
Bewerbungen an: Tips, David Stöttner, Promenade 23, 4010 Linz, 
bewerbung@tips.at, www.tips.at / www.regionaljobs.at

Medienberater (Außendienst) 
40 Stunden/Woche

Je einen Mitarbeiter (m/w/d) für die Ausgaben Amstetten, Gmunden, 
Ried und Wels. Dienstort ist jeweils in der Region.

Mindestjahresbruttogehalt (auf Vollzeitbasis) € 30.457,84 zzgl. Provisionen; branchenübliche Überzahlung 
je nach Erfahrung und Qualifikation möglich.

Mit  Mit  Mit  Mit  Mit  
       dabei       dabei       dabei       dabei       dabei

Redaktion 
20-30 Stunden/Woche, Freiberuflichkeit möglich 

Mitarbeiter (m/w/d) für die Ausgaben in Eferding/Grieskirchen. 
Dienstort ist Grieskirchen. Freie Zeiteinteilung.
 

Mindestjahresbruttogehalt (auf Vollzeitbasis) € 32.590,-; branchenübliche Überzahlung je nach Erfahrung  
und Qualifikation möglich.

Mitarbeiter (m/w/d) für den
Immobilienverkauf, auch Quer-
einsteiger!
AWZ: Mehr-verdienen.at
0664 8697630

Sie TELEFONIEREN gern?
Wollen UNABHÄNGIG sein?
Ca €2.500,-/mtl. verdienen?
Einen FLEXIBLEN Job?
Berufl. WIEDEREINSTIEG?
Arbeiten im BÜRO TEAM?
Einen ZUSATZVERDIENST?
Auch in der PENSION?
BARRIEREFREIER Arb.Platz
Büro Linz, Fr. Edith Fickel
0664-7807208 oder
0732-205020

Holzpoldlbrot sucht Bä-
cker/in für Mischtätigkei-
ten. Bei Interesse Aus-
kunft unter 0664-4451999

Schwarzdeckerei in Linz
sucht verlässliche, schwindel-
freie Mitarbeiter für Flach-
dachabdichtung und Montage
von Dämm- und Isoliermaterial.
Praxis erforderlich, Führer-
schein von Vorteil, Vollzeit Mo-
Fr (auch auswärtige Nächti-
gung), Entlohnung abhängig
von Erfahrung und Qualifikati-
on   0660 6919704

Suche flexiblen Mietwagen
Fahrer für Krankentransporte
20-25 Std./Wo. Gerne auch fle-
xiblen Pensionisten für gering-
fügige Beschäftigung. Gehalt
€ 1.750,- brutto auf Basis VZ
(45 Std./Wo), Bewerbung an:
Sabine Enzendorfer
 0699 11300646

Wir suchen PORTAS-Aus-
stellungsberater für Aus-
künfte und Beratung auf Mes-
sen und in Kaufhäusern (kein
Verkauf) in Ihrer Umgebung.
Auch Pensionisten erwünscht.
E-Mail: office@lederhilger.co.at
 07240-8272-10

Suche Arbeit als Haushaltshil-
fe. Putzen, bügeln, etc. Bin flei-
ßig u. zuverlässig. Bitte nur seri-
öse Anrufe  0664 93316571
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stellenangebote

Reinigungspersonal

die Nummer Deins im Job Finden

IHR ABWECHSLUNGSREICHES AUFGABENGEBIET UMFASST:

• Selbstständige Durchführung der laufenden Buchhaltung
• Mitwirkung bei der Erstellung der Jahresabschlüsse nach UGB
• Schnittstelle zu internen Fachabteilungen
• Erstellung der Meldungen gegenüber den Finanzbehörden
• Aufbereitung von Unterlagen für den Wirtschaftsprüfer und Steuerberater

UNSERE ANFORDERUNGEN:

• Sie arbeiten gerne mit Zahlen und sind teamfähig
• Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung (Lehre, HAK, HBLA etc.)
• Abgeschlossene Bilanzbuchhalterprüfung
• Fundierte MS-Office-Kenntnisse

ANGEBOT AN SIE:

• Attraktives Arbeitsumfeld (moderne Büroräumlichkeiten, gute öffentliche
Verkehrsanbindung)

• Eigenverantwortliches Arbeiten in einem eingespielten Team
• Weiterbildungs- und Entwicklungsmöglichkeiten
• Umfangreiche Sozialleistungen
• Mindestgehalt laut Kollektivvertrag in Höhe von EUR 2.310,–
• Überzahlung nach Qualifikation

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine/n

Bilanzbuchhalter/in
für Vollzeit 37 Stunden

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Wimmer Medien GmbH & Co. KG
Promenade 23, 4020 Linz
z. Hd. Frau MMag. Nicole Baumann
E-Mail an: bewerbung@medienhauswimmer.aat

Die besten Stellenanzeigen 
aus Ihrer Region.
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meine 
Entscheidung.

mein Job. 04  – 07/10 /2023
Halle 20, Stand 6

in der Personalsuche

powered by Tips

in der Personalsuche

Engagierte/r 

DISPONENT/IN 
für alle klassischen 

Objektleiteraufgaben im 
Gebäudereinigergewerbe 

gesucht! 

Arbeitszeit: Mo - Fr: 7-12 od. 
8-13 und 3x wtl.: 15-20 Uhr 

Voraussetzungen sind 
Teamfähigkeit, gepflegtes 
Auftreten, Belastbarkeit, 

FS B. Lt. KV € 2.600,- brutto. 

Schriftliche Bewerbung an: 
Herrn Christian Poltura 
Reinigungs-RS-Service 
Wiener Bundesstraße 1 
4050 Traun - St. Martin 

ch.poltura@reinigungs-service.at

Ihre Aufgaben
• Selbstständige Planung, Parametrierung, Aufbau, Betrieb
und Entstörung von unseren Fernwirkanlagen
• Ausbau undWeiterentwicklung der bereits installierten Basis
(Automatisierungsprodukte) in unserem Versorgungsgebiet
• Zusammenarbeit mit internen Kunden aller Sparten
(Strom, Abfall, Wasser etc.)
• Büroanteil: Dokumentationen, Datenpflege usw.
• Bereitschaft für dieMitarbeit im Störungsdienst
(Ruferreichbarkeit ca. alle siebenWochen)

Ihre Voraussetzungen
• Abgeschlossene technische Ausbildung im Bereich
Elektronik/Elektrotechnik o. ä. (Lehre, Fachschule, HTL)
• Erfahrung mit den Technologien:
– Fernwirktechnik (IEC-101 und 104)
– Netzwerk (aktiv, passiv)

• Technisches, handwerkliches Geschick
• MS-Office Kenntnisse
• Bereitschaft zur fachlichenWeiterbildung
• Verlässlichkeit, lösungs- und teamorientierte Arbeitsweise
• Führerschein B

Unser Angebot
Sie haben bereits mehrjährige Erfahrung, wollen
Ihre Kenntnisse in der Fernwirktechnik vertiefen
und mit uns gemeinsam den Ausbau vorantreiben?
Wir bieten für diese Position ein monatliches
Bruttogehalt von EUR 3.150,– mit Bereitschaft zur
Überzahlung bei entsprechender Qualifikation und
beruflicher Erfahrung. Zusätzlich bieten wir Ihnen
ein attraktives Arbeitsumfeld mit einem umfang-
reichenWeiterbildungsprogramm und Benefits.

Sie bringen die Voraussetzungen für
diese Position mit? Dann freuen wir uns
auf Ihre Bewerbung.
Bitte bewerben Sie sich online auf
www.linzag.at/karriere oder per E-Mail an
c.wolfmeier@linzag.at, LINZ AG, z.H. Frau
CarinaWolfmeier, Wiener Straße 151, 4021 Linz.

LINZ AG.Mein Job. Mein Leben. Meine Zukunft.

Wussten Sie, dass die LINZ AG das führende Dienstleistungsunternehmen für Energie, Telekommunikation,
Verkehr und kommunale Dienste im oberösterreichischen Zentralraum ist? Mit unserer Arbeit leisten wir
einen entscheidenden Beitrag zur Lebensqualität der Bevölkerung.

Expert*in
Fernwirktechnik
Außen- und Innendienst

www.linzag.at/karriere

Mein Job.
Mein Leben.
Meine Zukunft.

IHRE ABWECHSLUNGSREICHEN AUFGABEN:

• Erstellung von Controlling-Berichten
• Mitwirkung bei der Budgeterstellung, -kontrolle und –forecasts
• Analyse der Kosten- und Erlösstrukturen
• Implementierung und Weiterentwicklung von Managementreports
• Weiterentwicklung unserer BI-Landschaft
• Mitarbeit in Projekten und Erstellung von Präsentationen

UNSERE ANFORDERUNGEN AN SIE:

• Kfm. Ausbildung (HAK, HBLA, FH oder Uni)
• Analytische Fähigkeiten
• Sehr gute MS-Office Kenntnisse
• Kenntnisse eines ERP-Systems von Vorteil
• BI-Kenntnisse wünschenswert

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Controller (m/w/d)Controller
DIE OÖNACHRICHTEN SUCHEN:

Controller (m/w/d)
Vollzeit (37h) am Standort Linz

UNSER ANGEBOT AN SIE:

• Eine abwechslungsreiche Tätigkeit, in der Sie neben Ihrer Teamfähig-
keit auch Ihre analytischen Fähigkeiten unter Beweis stellen können

• Attraktives Arbeitsumfeld (moderne Büroräumlichkeiten,
gute öffentliche Verkehrsanbindung)

• Umfangreiches Angebot an Sozialleistungen
• Flexible Zeiteinteilung durch Gleitzeitregelung
• Weiterbildungs- und Entwicklungsmöglichkeiten
• Aufstiegschancen
• Mindestgehalt für 37h/Wo. laut KV EUR 2.310,-

(Überzahlung nach Qualifikation und Erfahrung)

Wimmer Medien GmbH & Co KG
z. Hd. Frau MMag. Nicole Baumann
Promenade 23, 4020 Linz
E-Mail: bewerbung@medienhauswimmmmer.at

z. Hd. Frau MMag. Nicole Baumann
Promenade 23, 4020 Linz
E-Mail: bewerbung@medienhauswimmmmer.at

Reinigungskraft für Büro
in Asten gesucht! Nettes
Team sucht verlässliche Reini-
gungskraft mit Deutschkennt-
nissen für Büroreinigung außer-
halb der Bürozeiten. Auch Wo-
chenende möglich Ca. 10 Stun-
den/Woche. Teilzeit oder ge-
ringfügig beschäftigt.
Bei Interesse
Mo-Do 08.00 - 12.00
 07224 67200
oder karriere@ipb-gruppe.at
Suchen ab sofort flexible Rei-
nigungskräfte im Groß-
raum Linz MO-DO: 16:00-
20:00, FR: 14:00-18:00,
lt. KV € 10,58/Std. zuzüg-
lich Fahrtkosten
Fa. Reinigungs-Service GmbH
Tel.: 0732 383047,
office@reinigungs-service.at
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Das OÖN Druckzentrum produziert täglich mit Hilfe
innovativer und moderner Technik Zeitungen und
Zeitungsbeilagen. Diese werden in unserem Versandraum
komplettiert und versandfertigt gemacht. Zur Bedienung
unserer Versandanlagen suchen wir:

UNSER ANGEBOT AN SIE:
• Sehr gutes Arbeits- und Betriebsklima
• Interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit
• Weiterbildungs- und Entwicklungsmöglichkeiten
• Umfangreiche Sozialleistungen
• Jahresbruttoverdienst bei Vollzeit € 32.007,–
• Möglichkeit zur Teilzeitarbeit

UNSERE ANFORDERUNGEN AN SIE:
• Abgeschlossener technischer Lehrberuf
• Selbstständiges Arbeiten
• Teamfähigkeit
• Bereitschaft zur Schichtarbeit
• Bereitschaft zur Weiterbildung

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen per
Mail mit Foto an:

OÖN Druckzentrum
Medienpark 1, 4061 Pasching
z. Hd. Herrn Georg Nawar
E-Mail an: g.nawar@nachrichten.at

Mitarbeitermit abgeschlossener
technischer Ausbildung (m/w/d)
(vorzugsweise mit Kenntnissen in der
Papierverarbeitung)

powered by Tips

bei blühenden 
Jobperspektiven
bei blühenden 
Jobperspektiven

die Nummer Deins im Job Finden

DICHSUCHEN DICH
WIR 

Key Account Leitung m/w/d

Tips ist mehr als nur eine Zeitung, Tips ist eine Plattform von kreativen,  
engagierten und kompetenten Mitarbeitern, die ihre Region und ihren Beruf 
lieben. Tips ist die Quelle von verlässlicher Information, Inspiration und  
Interaktion für die Menschen in Oberösterreich und bringt die Region nach 
Hause, ins Büro oder aufs Smartphone. 

Tips ist die Stimme von Oberösterreich!

Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an  
Herrn David Stöttner, bewerbung@tips.at. Für Rückfragen stehen  
wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns darauf, Sie in unserem Team  
willkommen zu heißen und gemeinsam an spannenden  
Projekten zu arbeiten!

Mindestjahresbruttogehalt € 52.000,- plus attraktives Prämiensystem;  
branchenübliche Überzahlung je nach Erfahrung und Qualifikation möglich.

Ihre Aufgaben:
• Führung des Key Account Teams
• Akquise und Betreuung von Schlüsselkunden in der Region
• Entwicklung und Umsetzung von Vertriebsstrategien zur  

Umsatzsteigerung
• Aufbau und Pflege langfristiger Kundenbeziehungen
• Marktbeobachtung und Wettbewerbsanalyse

Ihr Profil:
• Erfahrung im Vertrieb und Key Account Management 
• Erfahrung im Führen eines Teams von Vorteil
• Kenntnisse im Bereich Medien oder Verlagswesen von Vorteil
• Verhandlungsgeschick und Kommunikationsstärke
• Zielorientierte, eigenverantwortliche Arbeitsweise
• Hohe Kundenorientierung und Teamfähigkeit

Was wir bieten:
• Spannende Aufgabe in einem regionalen Medienunternehmen
• Möglichkeit zur beruflichen Weiterentwicklung in unserer  

Tips - Akademie
• Attraktives Gehaltspaket und Bonusregelung
• Angenehmes Arbeitsumfeld und motiviertes Team
• Attraktive Sozialleistungen wie zum Beispiel Ferienwohnungen 

in Italien und Kärnten oder Gesundheitszuschüsse
• Attraktive Homeofficeregelung
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CITY NIGHT RUN

Nachtlauf durch die Linzer Innenstadt
LINZ. AmDonnerstag, 28. Sep-
tember, fällt um 20.30 Uhr der
Startschuss zum 12. Sparkasse
City Night Run. Der Nacht-
lauf quer durch die Linzer In-
nenstadt stellt einen Fixtermin
für Profi- undHobbyläufer dar.

Nach dem Start an der Prome-
nade geht es über 5,2 Kilometer
einmal quer durch die Innen-
stadt, vorbei an zahlreichen Se-
henswürdigkeiten, ehe der Ziel-
einlauf vor dem Haupthaus der
Sparkasse OÖwieder an der Pro-
menade erfolgt.

Live-Musik auf der Strecke
Für Unterhaltung ist für Starter
und Zuseher gleichermaßen ge-
sorgt. DasWarm-up startet ab 19
Uhr mit 2:tages:bart und DJ Fäbs
auf der Hauptbühne an der Pro-
menade. Das Duo 2:tages:bart

übernimmt zudem die Modera-
tion und garantiert auch während
und nach dem Lauf Partystim-
mung. Auch entlang der Lauf-
strecke sorgen Musikacts für
Unterhaltung. „Laufen ist gene-

rationsübergreifend. Der Linzer
SparkasseCityNightRun–heuer
zum zwölften Mal – ist der beste
Beweis dafür. Das Event ist ein
Botschafter für den Sport und
vermittelt Freude an der Bewe-

gung“, betont Herbert Walz-
hofer, Vorstandsdirektor der
Sparkasse OÖ.<

Alle Infos und Anmeldung:
www.linzercitynightrun.com

Der Startschuss für den City Night Run fällt um 20.30 Uhr auf der Promenade. Foto: Weihbold

STEELVOLLEYS

Testspiele gewonnen
LINZ. Acht Satzgewinne und ein
knapper Satzverlust: Die Bilanz
der beiden Testspiele der Ober-
bank Steelvolleys Linz-Steg
gegen den Schweizer Nationalli-
gisten Toggenburg kann sich mit
4:0 und 4:1 sehen lassen.

Vorbereitung auf Supercup
Nach einer kurzen Verschnauf-
pausehatnundieVorbereitungauf
den Supercup am 25. September
begonnen. Trainerin Agostina
Borgialli: „In den vergangenen

Wochen haben wir in jeder Hin-
sicht ziemlich gepusht und teil-
weise bis zu vier Einheiten pro
Woche im Kraftraum absolviert.
Jetztgilt esgutzu regenerierenund
danach die Intensität bei gerin-
gerem Trainingsumfang hochzu-
halten.“ Bereits am Sonntag er-
folgt die Anreise und eine erste
Trainingseinheit in der Innsbru-
cker USI-Halle. Montagvormit-
tag steht ein zweites Training am
Programm, ehe um 17.30 Uhr der
erste Aufschlag erfolgt.<

Die Steelvolleys blicken motiviert dem Supercup entgegen. Foto: Xavier Kitzmüller

FFA OÖ-AUFNAHME

Sichtungstermin für
talentierte Mädchen
LINZ. Seit dem Schuljahr
2015/2016 ist es für talentierte
Mädchen ab der neunten Schul-
stufe möglich, Fußball als Leis-
tungssport und Matura in einer
dualen Ausbildung zu kombinie-
ren. Die Frauenfußball Akademie
OÖ kooperiert dabei mit dem
Sportland OÖ, dem OÖ-Fußball-
verband, der Union Kleinmün-
chenunddemFCBlau-WeißLinz.
Partnerschulen sind das Bundes-
Oberstufenrealgymnasium Linz
und die Handelsschule Leis-
tungssportLinz.Die fünf bis sechs
Trainingseinheiten pro Woche
finden imSportparkPichling statt.

Sichtung: 6. und 13. Oktober
Die erste Sichtung für Mädchen
der Jahrgänge 2009/2010/2011
findet am Freitag, 6. Oktober, 15-

17Uhr, imSportparkPichlingstatt
(Treffpunkt: 14 Uhr). Die zweite
Sichtung ist eine Woche später
angesetzt. Was ist zu tun: Anmel-
deformular auf www.ffaooe.at
downloaden, ausfüllen und ein-
gescannt bis zum 2. Oktober an
g.reindl@ffaooe.at senden.<

Jetzt sind die Mädchen am Ball.
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AKTIONSTAG

„ÖGK bewegt“
LINZ. Neues ausprobieren, Fit-
ness testen, Spaß haben: Am Frei-
tag, 29. September, lädt die Ös-
terreichische Gesundheitskasse
(ÖGK) zum kostenlosen Aktions-
tag „ÖGK bewegt“ in Koopera-
tion mit der Sportunion.
Im Mein Gesundheitszentrum
Linz, Garnisonstraße 1a, gibt es
von 13 bis 18 Uhr ein umfassen-
des Programm: Schnupperkurse
und Vorträge zur Bewegung,
Infostände der Sportvereine und
der ÖGK sowie einen individuel-
len Fitness-Check (ab 14 Uhr).
Besonderes Highlight: Ein Moti-
vationsvortrag (13.30 Uhr) und
eine Bewegungseinheit (16 Uhr)
mit Philipp Jelinek, live übertra-
gen aus Graz. Das Programm im
Detail: www.gesundheitskasse.at/
bewegt<

20. bis 24. September 2023

1. Bundesliga
FC Red Bull Salzburg - FC Blau Weiß Linz  Sa. 17.00 
LASK - TSV Hartberg So. 14.30

Regionalliga Mitte
Union Gurten - SPG LASK Amat. Mi. 19.00

OÖ Liga
SPG FC Wels/WSC Hertha 1b - Union Edelw.  Linz Sa. 16.00

Landesliga Ost
ASKÖ Donau Linz - UFC Rohrbach-Berg Fr. 19.00
SPG Katsdorf - St. Magdalena Sa. 16.00 
Oedt 1b - SK Admira Linz Sa. 17.00

Bezirksliga Ost
FC BW Linz Amat. - Hörsching Sa. 16.00 

1. Klasse Mitte
ASKÖ Leonding - Pichling Fr. 19.30 
Dionysen - Blaue Elf  Sa. 16.00 
Neue Heimat - St. Valentin ASK 1b             So. 16.00 

2. Klasse Mitte
Puchenau - Urfahr Sa. 16.00 
Ottensheim - Franckviertel ASKÖ             Sa. 16.00 
Steyregg - St.Magdalena 1b Sa. 18.00 
Donau Linz 1b - Ebelsberg So. 16.00 
ATSV St. Martin/Tr - Babenberg So. 16.00 
Westbahn - FC Stahl Linz So. 16.00 
 

FussBaLL-
spieLpLan

FUSSBALL

Ein Sieg und ein Remis
für Linzer Clubs
LINZ. In der achten Runde der
Fußball-Bundesliga trifft der FC
Blau-Weiß am Samstag, 23. Sep-
tember, 17 Uhr, auswärts auf den
FC Red Bull Salzburg. Zuletzt
gingen die Linzer daheim mit
einem 1:1-Unentschieden gegen
den SCR Altach vom Platz. In der
Tabelle ist der FC Blau-Weiß auf
Platz neun vorgerückt.
Der LASK hat dann am Sonntag,
24. September, 14.30 Uhr, den
TSV Egger Glas Hartberg bei sich
zu Gast, nachdem zuvor am Don-
nerstag der FC Liverpool in der
ersten Runde der UEFA Europa
League in Linz gastiert. Am ver-
gangenen Wochenende mussten
die Athletiker gegen den SK Aus-

tria Klagenfurt ran, dem sie in
Kärnten mit einem 3:1-Sieg die
erste Saisonniederlage verpass-
ten. In der Tabelle liegt der LASK
auf Platz drei.<

Den Punkt gegen Altach musste sich
Blau-Weiß hart erkämpfen.

Foto: GEPA pictures/Mathias Mandl

 1. FC Salzburg 7 6 1 0 18 4 19
 2. SK Sturm Graz 7 5 2 0 14 4 17
 3. LASK 7 4 2 1 11 5 14
 4. TSV Hartberg 7 3 2 2 12 14 11
 5. SK A. Klagenfurt 7 2 4 1 12 9 10
 6. SK Rapid Wien 7 2 3 2 14 8 9
 7. SCR Altach 7 2 2 3 7 10 8
 8. RZ Wolfsberg 7 1 4 2 9 12 7
 9. FC Blau-Weiß Linz 7 1 2 4 10 19 5
 10. FK Austria Wien 7 1 2 4 5 11 5
 11. WSG Tirol 7 1 2 4 8 15 5
 12. SC Austria Lustenau 7 0 2 5 5 14 2

FC Blau-Weiß Linz - SCR Altach 1:1 (1:1)
SK Austria Klagenfurt - LASK 1:3 (0:3)
TSV Hartberg - FK Austria Wien 2:1 (1:1)
SK Sturm Graz - FC Salzburg 2:2 (0:1)
SC Austria Lustenau - WSG Tirol 2:3 (0:2)
SK Rapid Wien - RZ Wolfsberg 3:3 (2:0)

BUNDESLIGA 1. LIGA

 1. Union Dietach 7 5 2 0 18 7 17
 2. ASKÖ Oedt 7 5 0 2 22 8 15
 3. UFC Ostermiething 7 5 0 2 21 11 15
 4. SV Bad Schallerbach 7 4 2 1 14 8 14
 5. Union Edelweiss Linz 7 4 1 2 13 10 13
 6. SU Bad Leonfelden 7 3 3 1 15 11 12
 7. SV Gr.-W. Micheldorf 7 3 2 2 11 7 11
 8. SPG Weißk./ Allham. 7 3 2 2 15 15 11
 9. ASK St. Valentin 7 3 1 3 9 14 10
 10. DSG Union Perg 7 3 0 4 8 10 9
 11. SU St. Martin i.M. 7 3 0 4 10 9 9
 12. SPG SV Friedb./Pönd. 7 2 2 3 11 15 8
 13. Union Mondsee 7 2 1 4 14 15 7
 14. SPG Pregarten 7 1 1 5 9 22 4
 15. SPG FC Wels/WSC Hertha 1b 7 0 2 5 5 18 2
 16. SV Bad Ischl 7 0 1 6 8 23 1

Union Mondsee - Union Dietach 0:4 (0:1) R: -
Union Edelweiss Linz - SPG Weißk./Allh. 3:3 (2:2) R: -
SV Gr.-W. Micheldorf - SPG SV.Friedb./Pö. 1:0 (0:0) R: -
UFC Ostermiething - ASKÖ Oedt 1:2 (0:0) R: -
SU Bad Leonfelden - SV Bad Schallerb. 1:3 (1:2) R: -
ASK St. Valentin - DSG Union Perg 2:1 (2:1) R: -
SV Bad Ischl - SPG FC Wels/WSC Hertha 1b 2:2 (0:1) R: -
SU St. Martin i.M. - SPG Pregarten 2:0 (1:0) R: -

OBERÖSTERREICH LIGA

 1. SPG WSC Hogo Hertha/FC Wels 8 6 2 0 20 4 20
 2. ASK Voitsberg 8 6 1 1 27 5 19
 3. SPG Wall./St. Marienk. 8 5 1 2 20 13 16
 4. Gleisdorf 09 8 4 2 2 15 5 14
 5. DSC Wonisch Inst. 8 4 2 2 16 9 14
 6. Bad Gleichenberg 8 4 1 3 11 16 13
 7. SK Vorwärts Steyr 7 4 1 2 7 5 13
 8. Union Gurten 8 3 2 3 13 8 11
 9. Weiz 8 3 1 4 12 18 10
 10. SPG LASK Amat.OÖ Amat. 8 2 3 3 21 15 9
 11. Vöcklamarkt 8 2 2 4 8 18 8
 12. Allerheiligen 8 2 1 5 13 20 7
 13. St. Anna / A. 8 2 1 5 9 23 7
 14. J. Wikinger Ried 8 2 0 6 11 18 6
 15. ASK Klagenfurt 8 1 2 5 10 20 5
 16. WAC Amat. 7 1 2 4 12 28 5

J. Wiki.Ried - SPG WSC Hogo Hertha/FC Wels 0:1 (0:1) R: -
ASK Voitsberg - WAC Amat. 8:0 (4:0) R: -
SK Vorwärts Steyr - ASK Klagenfurt 1:1 (0:1) R: -
SPG LASK Amat. OÖ Amat. - St. Anna / A. 7:0 (3:0) R: -
SPG Wall./St. Marienk. - DSC Wonisch Inst. 2:1 (1:0) R: -
Gleisdorf 09 - Allerheiligen 0:0 (0:0) R: -
Weiz - Union Gurten 2:2 (1:0) R: -
Bad Gleichenberg - Vöcklamarkt 2:0 (2:0) R: -

REGIONALLIGA MITTE

Mehr aktuelle 
Sportbeiträge
finden Sie auf 
tips.at/nachrichten/sport

oder 
QR-Code
scannen

www.ofv.at

 1. SV Traun 7 6 0 1 18 12 18
 2. Oedt 1b 7 5 1 1 23 7 16
 3. UFC Rohrbach-Berg 6 5 0 1 15 7 15
 4. ASKÖ Linz 7 4 2 1 14 11 14
 5. SC Marchtrenk 6 4 0 2 13 11 12
 6. ASKÖ SV Vikt.Marchtr. 7 4 0 3 19 15 12
 7. USV St. Ulrich 7 2 4 1 9 5 10
 8. ASKÖ Schwertberg 7 3 1 3 6 4 10
 9. Naarn 6 3 1 2 10 9 10
 10. SK St. Magdalena 6 2 2 2 14 13 8
 11. ATSV Neuzeug 6 1 1 4 4 11 4
 12. SPG Katsdorf 6 1 0 5 4 11 3
 13. SPG Union St. Flo./Niedern. 7 0 3 4 6 17 3
 14. Union Putzleinsdorf 7 1 0 6 6 19 3
 15. SK ADmira Linz 6 0 1 5 6 15 1

USV St. Ulrich - Oedt 1b 2:2 (0:0) R: -
SC Marchtrenk - ASKÖ Schwertberg 1:0 (0:0) R: -
SK ADmira Linz - ASKÖ SV  Vikt.Marchtr. 1:4 (0:3) R: -
SV Traun - SPG Union St. Flo./Niedern. 2:1 (0:1) R: -
UFC  Rohrbach-Berg - USV St. Ulrich 2:1 (1:0) R: -
ATSV Neuzeug - Oedt 1b 1:5 (0:0) R: -
SK St. Magdalena - ASKÖ Linz 2:2 (1:1) R: -
Union Putzleinsdorf - SPG Katsdorf 0:2 (0:2) R: -

LANDESLIGA OST

 1. Amateure Steyr 5 3 1 1 12 11 10
 2. Bad Hall 5 3 1 1 8 7 10
 3. Hörsching 5 3 1 1 10 5 10
 4. Garsten 5 2 3 0 10 7 9
 5. BW Linz Amat. 5 2 3 0 7 4 9
 6. Union Leonding 5 2 2 1 13 9 8
 7. St. Valentin SC 5 2 2 1 8 4 8
 8. Enns 5 2 2 1 9 6 8
 9. Doppl-Hart 5 1 2 2 7 8 5
 10. Neuhofen / Krems 5 1 2 2 10 12 5
 11. Mitterkirchen 5 1 1 3 6 9 4
 12. Kronstorf 5 1 0 4 5 8 3
 13. Union Ansfelden 5 1 0 4 5 12 3
 14. SPV Kemat.-Piberb./Rohr 5 0 2 3 6 14 2

Enns - SPV Kematen-Piberbach/Rohr 3:3 (0:2) R: 1:3
Neuhofen / Krems - Doppl-Hart 2:2 (1:0) R: 2:0
Amateure Steyr - Mitterkirchen 3:2 (2:0) R: 4:0
Bad Hall - Kronstorf 0:3 (0:2) R: 2:0
Hörsching - Garsten 1:1 (1:0) R: 0:7
Union Leonding - BW Linz Amat. 1:1 (1:1) R: -
St. Valentin SC - Union Ansfelden 2:0 (1:0) R: 0:5

BEZIRKSLIGA OST

 1. SPG Wilh./Mühlbach 5 5 0 0 16 4 15
 2. Pichling 5 4 0 1 13 6 12
 3. Eferding / Fraham 5 3 1 1 8 4 10
 4. Blaue Elf Linz 5 3 0 2 9 7 9
 5. Leonding ASKÖ 5 3 0 2 11 7 9
 6. Dionysen 5 2 2 1 7 5 8
 7. Asten 5 2 1 2 5 7 7
 8. Pucking 5 2 1 2 8 9 7
 9. Buchkirchen 5 2 1 2 10 10 7
 10. Haid 5 1 1 3 8 17 4
 11. St. Valent.ASK 1b 5 1 1 3 9 10 4
 12. Neue Heimat 5 1 1 3 10 11 4
 13. Wels, ESV 5 1 0 4 2 11 3
 14. SPG Union Niedern./St.Flo.Jun. 5 0 1 4 4 12 1

Haid - Neue Heimat 2:1 (1:0) R: 3:1
Pichling - Eferding / Fraham 0:3 (0:1) R: 3:0
Pucking - Dionysen 2:2 (1:1) R: 2:4
St. Valent.ASK 1b - Leonding ASKÖ 3:1 (2:1) R: -
Blaue Elf Linz - SPG Wilhering/Mühlb. 2:3 (1:2) R: 2:3
Buchkirchen - Asten 2:3 (1:2) R: 5:2
SPG Union Niedern./St. Flo.Jun. - Wels, ESV 0:2 (0:2) R: -

1. KLASSE MITTE

 1. ATSV St.Martin/Traun 5 4 0 1 15 3 12
 2. Franckviertel ASKÖ 5 3 0 2 10 10 9
 3. Donau Linz 1b 4 2 2 0 10 7 8
 4. Ebelsberg 4 2 1 1 7 7 7
 5. Babenberg 4 2 1 1 8 8 7
 6. Puchenau 5 1 4 0 8 7 7
 7. Westbahn 5 2 1 2 11 11 7
 8. Stahl Linz FC 5 2 1 2 6 7 7
 9. St. Magdalena 1b 4 1 3 0 5 3 6
 10. Ottensheim 5 2 0 3 8 8 6
 11. Steyregg 4 1 2 1 10 8 5
 12. Urfahr 5 0 1 4 9 19 1
 13. SK Admira Juniors 5 0 0 5 5 14 0

Babenberg - Steyregg 2:2 (1:0) R: 2:1
St. Magdalena 1b - Donau Linz 1b 2:2 (1:1) R: -
SK Admira Juniors - Puchenau 1:2 (0:2) R: -
Franckv. ASKÖ - ATSV St.Martin/Traun 0:3 (0:1) R: 5:0
Stahl Linz FC - Ottensheim 1:0 (0:0) R: 3:1
Urfahr - Westbahn 2:4 (1:0) R: 3:12

2. KLASSE MITTE
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HC LINZ AG

Dritter Sieg in Folge
LINZ. Der HC Linz AG bleibt
weiter in dieser HLA Meisterliga
Saison ungeschlagen: Die Linzer
feiern den dritten Sieg im dritten
Spiel – zuletzt gegen Alpla HC
Hard mit 30:25. Damit sind die
Linzer das einzigeTeammit sechs
Punkten an der Tabellenspitze.
Dabei mussten die Linzer verlet-
zungsbedingt zuletzt ohne Arnad
Hamzic,Nicolas Paulnsteiner und
Ajdin Alkic ins Spiel gehen. Da-
für feierte Alex Hermann, der
eigentlich seine Karriere bereits

im Sommer beendet hatte, ein
überraschendes Comeback. Her-
mann: „Wir haben von Beginn an
gekämpft, eine gute Abwehr ge-
spielt, FloundZwicki haben super
gehalten, es hat einfach alles ge-
passt. Es war gar nicht geplant,
dass ich so viel spiele, aber wir
hatten einige Verletzte, es hat ge-
passt.“
AmSamstag, 23. September, sind
die Linzer auswärts bei Sparkas-
se Schwaz Handball Tirol zu
Gast.<

Angeführt von Mislav Grgic feierten die Linzer Sieg Nummer drei. Foto: Wolfgang Pichler

nachrichten.at/schmankerlwahl

Schmankerl wählen und gewinnen!

Die OÖNachrichten suchen die Lokale mit den besten Schmankerln im Land! Stimmen

Sie für Ihr persönliches Lieblingsgericht und sichern Sie sich Ihre Gewinnchance auf eine

Schmankerl-Party im Wert von € 250. Jetzt mehr erfahren und mitstimmen unter
nachrichten.at/schmankerlwahl

Jetzt mehr erfahren und mitstimmen unter 
nachrichten.at/schmankerlwahl 

Mit Unterstützung von:

Foto: Bernadette Wurzinger

VOTEN UND SCHMANKERL-

PARTY GEWINNEN! Jetzt
voten!

FAUSTBALL

Froschberg klettert
auf Tabellenplatz zwei
LINZ. Auch nach der dritten Run-
de in der Faustball Bundesliga
Feld bleiben die Vöcklabrucker
Männer nach sechs Siegen in
sechs Spielen Tabellenführer.
Knapp dahinter die DSG UKJ
Froschberg. Das Team rückte
nach zwei klaren 3:0-Heimsiegen
gegen Bozen und Drösing in der
Tabelle auf Platz zwei vor. Der
FBCLinzAGUrfahr liegt auf Ta-
bellenplatz sieben (3:1 gegen
Kremsmünster, 0:3 gegen Frei-
stadt).
Besser läuft es hingegen für die
FrauenausUrfahr,dieweiterevier
Punkte auf ihr Konto verbuchen
konnten (3:0 gegen Grieskirchen,
3:2 gegen Seekirchen). „Gegen
Seekirchen waren wir einfach hin
und wieder völlig von der Rolle,
sind aber froh, dass wir dieses

Spiel gewinnen konnten!“ resü-
miert Zuspielerin Lisa Leitner. In
derTabelle belegen siePlatz zwei,
punktegleich hinter der Union
Compact Freistadt.<

Urfahr-Zuspielerin Lisa Leitner liegt mit
ihrem Team auf Platz zwei. Foto: Erwin Pils
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TESTFAHRT

Man gönnt sich ja sonst nichts
Die E-Mobilität steht ja im
Verdacht, das Klima zu ret-
ten. Das in allen Belangen lu-
xuriöse und geniale Mercedes
EQS SUV ist dahingehend aber
unverdächtig.

2.810 Kilogramm Leergewicht,
108,4 kWh großer Akku und 360
PS Leistung reduzieren den oft
genannten grünen Anstrich der E-
Mobilität auf einen Pinselstrich.
Als auf der ganzen Welt an-
erkanntes Statussymbol ging es
stets um eine Art Leistungsschau.
Und die fällt auch im EQS SUV
beeindruckend aus. Zur Hilfestel-
lung vielleicht noch ein paar wei-
tere Zahlen: Über fünfMeter Län-
ge, bis zu 2.100 Liter Kofferraum-
volumen, maximale Reichweite
laut WLTP 601 Kilometer, La-
deleistung bis zu 200 kWh und als
Klassiker zum Abschluss der

Sprint von null auf 100 km/h in
sechs Sekunden. All das gilt für
das EQS SUV 450 4Matic, seines
Zeichens des Testwagens.
Druckvoll und ansatzlos liefert
der 450 4Matic brachiale Fahr-
leistungen bis weit jenseits lan-
desüblicher Geschwindigkeiten.
TypischMercedes istdasabernur
eine Facette in einem komfort-
schwangeren Gesamterlebnis.
Der oft zitierte schwebende Tep-
pich wird real, selbst wenn es ein

massiver und dicker Persertep-
pich ist. Das „Dynamic Select“-
Programm hat darauf kaum Aus-
wirkungen, selbst im eh deplat-
ziert wirkenden Sport-Modus
kennt man Schlagloch&Co nur
vom Hörensagen. Man kommt
nicht umhin sich etwas überle-
gen zu fühlen, unverwundbar
fast, jedenfalls aber über den
Dingen stehend.Dass,WLTPhin
oder her, nach gut 400 Kilome-
terndieLeichtigkeit desSeinsder

Suche nach einer Ladesäule
weicht, hilft dann beim Erden.
Als Ab-Preis werden 105.896
Euro genannt, der Testwagen
kamvia Extras auf 168.898Euro.
Mehr dazu auf www.tips.at und
auf www.fahrfreude.cc<

Mercedes EQS SUV 450
4Matic

Motor: 108 kWh Lithium-Ionen-
Batterie (Netto)
Leistung: 360 PS
Reichweite: ca. 480 Kilometer
Preis ab: 128.350 Euro

Der Mercedes EQS SUV 450 4Matic ist ab 128.350 Euro zu haben. Foto: www.Fahrfreude.cc

VCÖ-MOBILITÄTSPREIS

Vorbild City Bike Linz ausgezeichnet
LINZ.Wie können Fahrräder für
kurze Strecken in der Stadt ein-
facher genutzt werden? Auf die-
se Frage gibt einer der diesjäh-
rigen Gewinner des VCÖ-Mo-
bilitätspreises Oberösterreich
die Antwort: City Bike Linz.

City Bike Linz, ein Projekt mit der
Stadt Linz als Konzessionspartner,
wurde beim VCÖ-Mobilitätspreis
2023 als „Vorbildliches Projekt“
ausgezeichnet.SeitMärz2021steht
das Fahrradleihsystem in Linz zur
Verfügung mit 280 Fahrrädern an
42 Stationen. Projektleiter Wolf-
gang Grüllenberger: „Zu Beginn
haben wir geglaubt, dass vor allem
Touristen oder Zug- und Busan-
kommende die City Bikes nutzen
werden. Es ist aber vielmehr so,
dass viele Linzer die Dienstleis-
tung nutzen. Die erste halbe Stun-
de ist gratis, das wird von 93 Pro-

zent in Anspruch genommen. Wir
haben schon über 18.800 Regis-
trierungen, über 122.000 Auslei-
hen und es geht stetig aufwärts.“

„Zukunft jetzt gestalten“
Der VCÖ-Mobilitätspreis OÖwird
gemeinsam vom VCÖ, dem Land
OÖ und den ÖBB vergeben und

vom OÖ Verkehrsverbund unter-
stützt. „Zukunft jetzt gestalten“war
das diesjährige Motto. „Noch nie
gab es in der Mobilität so viele
Neuerungen und Innovationen wie
jetzt“, so VCÖ-Sprecher Christian
Gratzer. „Innovationen helfen und
machen unsere Mobilität einfa-
cher, platzsparender, kostengüns-

tiger und klimaverträglicher.“ Mo-
bilitäts-Landesrat Günther Stein-
kellner verweist auf die aktuelle
Mobilitätserhebung, die zeige, dass
der Individualverkehr erstmals zu-
rückgegangen ist, obwohl die
Menschen mobiler geworden sind.
„Das ist die Trendwende, die ohne
Verbote gelungen ist, so soll es
weitergehen.“
Auch ÖBB-Regionalmanagerin
Eva Hackl ist begeistert von den
vielen Ideen, die wieder einge-
reicht wurden: „Hier wird viel
Energie und Herzblut vor den Vor-
hang geholt, Projekte, die hoffent-
lich viele Nachahmer finden und
inspirieren.“<

2.500 vorbildliche Projekte
Auf der VCÖ-Website unter
www.vcoe.at sind bereits mehr als
2.500 vorbildliche Projekte in Ös-
terreich zu finden.

City Bike Linz wurde beim VCÖ-Mobilitätspreis 2023 als „Vorbildliches Projekt“ aus-
gezeichnet, v. l.: Christian Gratzer (VCÖ), Wolfgang Grüllenberger (City Bike Linz), Eva
Hackl (ÖBB) und Mobilitäts-Landesrat Günther Steinkellner. Foto: Land OÖ / Gerstmair
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BYD DOLPHIN uND SEAL

Erschwingliche Hightech-Mobilität 
Der BYD DOLPHIN profitiert von 
der neuartigen Blade-Batterie, die 
in punkto Sicherheit, Haltbarkeit 
und Leistung in der Elektromobili-
tät neue Maßstäbe setzt und sogar 
den Nagelpenetrationstest sicher be-
steht, der als besonders anspruchs-
voll gilt. Die kobaltfreie Blade-
Batterie des BYD DOLPHIN nutzt 
Lithium-Eisen-Phosphat als Katho-
denmaterial, was sie deutlich siche-

rer macht als gewöhnliche Lithium-
Ionen-Batterien. LFP verfügt über 
eine ausgezeichnete thermische 
Stabilität; damit ist die Blade-Bat-
terie besonders sicher und langlebig, 
sowie sehr leistungsstark bei einem 
extrem niedrigen Energieverbrauch. 
Der BYD DOLPHIN ist zunächst in 
der Variante Comfort und Design, 
und ab 2024 in zwei weiteren Aus-
stattungsvarianten verfügbar.

Wie der BYD ATTO 3 und der 
kürzlich auf den Markt gebrachte 
BYD DOLPHIN basiert der neue 
BYD SEAL auf der hochmoder-
nen e-Plattform 3.0 von BYD, die 
ausschließlich für reine Elektro-
fahrzeuge entwickelt wurde. Der 
BYD SEAL ist das erste Fahrzeug, 
in dem die hochmoderne Cell-to-
Body (CTB)-Technologie von BYD 
zum Einsatz kommt, die ein noch 

neues Maß an Sicherheit, Verwin-
dungssteifigkeit, Fahrdynamik und 
Raumausnutzung bietet.
Die Marke BYD wächst schneller 
als geplant. Derzeit sind fünf ver-
schiedene Modelle erhältlich – mit 
den Modellen DOLPHIN, SEAL 
und ATTO 3 im Massensegment. 
Der Preis liegt hier unter 25.000 
Euro für Privatkunden (Förderung 
abgezogen).<

BYD steht für technische Innovation, hohe 
Qualität und modernes Design.  Foto: Werksfoto

Mit dem BYD Dolphin sind wir 
der erste Anbieter mit leistbarer 
E-Mobilität bei Vollausstattung

DAniEl JägEr, Head of CX & Sales 
network Development Fo

to
: B

YD

in Österreich
NEU Gemeinsam für eine bessere Zukunft.

Mit den umweltfreundlichen Modellen der weltweiten Nr. 1 bei elektrifizierten Autos. bydauto.at
Symbolfoto. Stand: Juli 2023. Druck- und Satzfehler vorbehalten. Verbrauchs- und Emissionswerte wurden gemäß der WLTP ermittelt und sind nur als Richtwerte zu verstehen. Die tatsächliche Reichweite unter Alltags-
bedingungen kann von den Angaben abweichen. Reichweite nach WLTP HAN: bis zu 521 km; TANG: bis zu 400 km; ATTO 3: bis zu 420 km; SEAL: bis zu 570 km; DOLPHIN: bis zu 427 km; Energieverbrauch kombiniert: HAN
18,5 kWh/100 km; TANG 23,8 kWh/100 km; ATTO 3: 16,0 kWh/100 km; SEAL: Energieverbrauch kombiniert lag zum Zeitpunkt des Drucks noch nicht vor. DOLPHIN: Vorläufiger Energieverbrauch kombiniert: 15,9 kWh/
100 km; CO2-Emission HAN, TANG, ATTO 3: 0 g/100 km.

#maketheworld
aBYDbetter

BYD HAN BYD TANG BYD ATTO 3 BYD DOLPHINBYD SEAL

ab Herbstab Herbst

Sicherste E-Auto Batterie amMarkt

Kurze Lieferzeiten

Jetzt BYD Modelle
Probefahren!

AUTOHAUS PICHLER GmbH
Lagerstraße 1, 4481 Asten, Telefon 07224/66142-0 www.byd-pichler.at
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TRIERENBERG SUPER CIRCUIT

Die besten Fotos der Welt in Linz
LINZ. Zum letzten Mal bringt
der weltgrößte Fotokunstwett-
bewerb Trierenberg Super Cir-
cuit die besten Fotos des Jah-
resausallerWelt imWegeeiner
augenbetörenden Überblend-
show am 26. und 27. Septem-
ber in den Power Tower der
Energie AG.

30 Jahre lang war Chris Hinter-
obermaier, selbst Profifotograf
und Kurator der Hartlauer Foto-
galerie am Pöstlingberg, Master-
mind des weltgrößten Fotowett-
bewerbes. Die großen Stars der
Szene, die beeindruckendsten
Bilder des Jahres: Der Trieren-
berg Super Circuit gilt als Syn-
onym für fotografische Spitzen-
leistung.
Denn die Bilder dieses Wettbe-
werbessindanders.EssindFotos,
die alle Zeit der Welt haben.

Fotos, die danach verlangen,
mehr als nur flüchtig überflogen
zu werden. Fotos, in deren Far-
ben, Formen und Stimmungen
man sich verlieren kann. Bilder
voller Emotion, Kraft und Stim-
mung.
Das Feld der besten Einreichun-
gen ist breit gefächert: Meister-
werke von Naturfotografen, die
monatelange Vorbereitungen im

Tarnzelt erforderlich machten.
Reisebilder, die den Betrachter
ohne Flugticket und Hotelgut-
schein rund um den Globus füh-
ren. Landschaftsaufnahmen im
besten Licht. Sport- und Action-
fotografie voller Kraft und Dy-
namik.Aktfotografie jenseitsvon
sex sells. Portraitaufnahmen von
Gesichtern, deren Intensität man
nicht mehr vergisst.

Die Überblendshow präsentiert
das Optimum von 150.000 Ein-
reichungen aus 125 Ländern aus
dem letzten Wettbewerb als
stimmigeMelangeausMusikund
Bild. Zu erleben am Dienstag,
26., und Mittwoch, 27. Septem-
ber, jeweils um17und19.15Uhr.
Karten: Foto Hartlauer und Foto
Kücher in Linz; Reservierungs-
hotline: 0664 3304633<

„Deadly attack“ von Lam Chau Kei
Checky Foto: Lam Chau Kei Checky

„Biles“ von Michael Weber
Foto: Michael Weber Imagepower

„Light laser show at sunrise“ von Do-
minika Koszowska Foto: Dominika Koszowska

POSTHOF

Elektro-Theater
LINZ. Philipp Hochmair, erfolg-
reich mit seiner hochgelobten Ver-
sion „Jedermann Reloaded“, wid-
met sich in einer weiteren Form
dem Thema, dieses Mal gemein-
sam mit Avantgarde-Musiker Kurt
Razelli. In einer auf die wesentli-
chen Passagen verdichteten Ver-
sion des Mysterienspiels von Hu-
go von Hofmannsthal bereitet der
Mashup-Künstler Hochmairs viel-
stimmigen Monolog mit filmepi-
schen Klangflächen und dramati-
schen Soundscapes neu auf, im-

mer in Abstimmung mit der Ein-
mann-Performance Hochmairs.
Zu erleben ist der „Jedermann Ra-
zelli RMX“ am Freitag, 29. Sep-
tember, 20 Uhr, im Posthof Linz.
Infos und Karten: www.posthof.at,
Ö-Ticket. Tips verlost 4x2 Frei-
karten.< 

Jedermann in neuer Form: Philipp Hochmair und Kurt Razelli Foto: Stephan Brückler

STAGE CLIMBERS

Musical-Premiere
LINZ. Der Verein stAgeclim-
bers feiert am Donnerstag, 28.
September, 19.30 Uhr, Premie-
re der neuen Musicalproduk-
tion „Tomorrow Morning“ im
Theater Maestro.

Das Off-Broadway-Musical „To-
morrow Morning – nur noch bis
Morgen“ ist einunterhaltsames,mit
Ohrwürmern gespicktes Musical
des Londoner Komponisten Lau-
rence Mark Wythe. Während das
junge Liebespaar Kat und John
leicht nervös der bevorstehenden
Hochzeit entgegensieht, stecken
Catherine und Jackmitten in einem
Rosenkrieg. Wie soll man mit dem
ganz normalen Wahnsinn umge-
hen, wenn das Liebesglück von
einem „Ausrutscher“ infrage ge-
stellt wird, das Hochzeitskleid
plötzlich nicht mehr passt und der
TelefonsexmitPoolboyRaoulganz
einfach viel mehr Spaß macht...

Zu sehen ist eine deutsche Fassung
(Daniel Große Boymann), mit
Liveband.WeitereVorstellung: 11.
November. Tickets: stageclim-
bers.at, maestro-linz.com, 0732
771176, Ö-Ticket. 2x2 Freikarten
für die Premiere gewinnen!<

Die stAgeclimbers zeigen das Musical
„Tomorrow Morning“. Foto: stAgeclimbers
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gemeinsam gesund

Der Linzer Gesundheitstag 2023
Linz. Am Freitag, 29. Septem-
ber, findet von 13 bis 18 Uhr der 
zweite Linzer Gesundheitstag 
im Festsaal des Neuen Rathau-
ses in Urfahr statt. 

Auch heuer haben wieder alle in-
teressierten Linzer die Gelegen-
heit, sich praxisorientiert über 
ausgewählte Themen der Ge-
sundheitsförderung und Krank-
heitsprävention zu informieren 
und auszutauschen. Im Fokus 
steht in diesem Jahr die Frauen-
gesundheit. Mit einem bunten 
Mix aus interaktiven Informa-
tionsständen, Mini-Workshops, 
Gewinnspielen, Vorführungen 
und Vorträgen können Besucher 
aller Altersstufen ihr Gesund-
heitsbewusstsein und ihre Ge-
sundheitskompetenz nachhal-
tig verbessern. Mit Anna Maria 
Dieplinger, Expertin für Frauen-

gesundheit, wird eine Top-Re-
ferentin im Rahmen ihrer Im-
pulsvorträge „Frauengesundheit 
– warum sind Frauen anders als 
Männer krank?“ und „Stress und 
Resilienz – was können wir tun, 
um besser zu leben?“ Tipps zur 
Steigerung der ganzheitlichen 
Gesundheit – speziell, aber nicht 
nur für Frauen – geben.

ein stück gesundheit mit 
nach Hause nehmen 
Für die Besucher stehen nachhal-
tige „Gesundheitstaschen“ zum 
selber Befüllen mit den wertvol-
len Inhalten der Informations-
stände bereit (so lange der Vorrat 
reicht). Als Hauptpreis des Ge-
winnspiels winkt unter anderem 
eine Fitnessuhr von Garmin! Ziel 

des Linzer Gesundheitstages ist 
es, den Besuchern individuelle 
Unterstützungsmöglichkeiten und 
gesundheitsfördernde Angebote 
aufzuzeigen und ihnen konkrete 
Tipps zur Umsetzung im Alltag 
zu vermitteln. Dafür gibt es Mi-
ni-Workshops zu den Themen Zi-
vilcourage, Frauengesundheit und 
Beckenboden und es stehen Ex-
perten für Gespräche und prakti-
sche Anwendungen zu folgenden 
Themen zur Verfügung: Gesund-
heitsförderung und Prävention 
im Alltag, spezielle Themen und 
Angebote zur Frauengesundheit, 
Herzgesundheit, Bewegungs-
themen, psychische und soziale  
Gesundheit, Zahngesundheit, 
Selbsthilfe und Sicherheit. Der 
Linzer Gesundheitstag wird er-
möglicht von Gesundheitsstadtrat 
Michael Raml und umgesetzt von 
PROGES.<� Anzeige

Der Eintritt zum Gesundheitstag ist frei, es ist auch keine Anmeldung nötig. 
Mehr Infos unter www.linzer-gesundheitstag.at Foto: Stadt Linz/Sturm
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PREMIERENREIGEN

Schauspiel und Oper am Landestheater
LINZ. Gleich zwei Premieren
hat das Landestheater am
kommenden Wochenende ver-
anschlagt: das Schauspiel
„Mutter Courage und ihre
Kinder“ am 22. September im
Schauspielhaus und die Oper
„Der Freischütz“ am 23. Sep-
tember im Musiktheater.

Mit seiner rauen Poesie und der
Musik Paul Dessaus gehört „Mut-
ter Courage und ihre Kinder“ zu
den wichtigsten Theaterklassi-
kern des 20. Jahrhunderts. Bertolt
Brecht schrieb das Stück in den
Kriegsjahren 1938/1939.
1624 tobt in Europa seit sechs Jah-
ren der Krieg und er wird noch 24
Jahre weitergehen. In Schweden
kreuzt die Marketenderin Anna
Fierlingmit ihrendreiKindernden
Weg zweier Werber, die Nach-
wuchs für ihr Regiment suchen.
ZweivonAnnasKindern,Eilifund

Schweizerkas, sind junge Män-
ner. Sie denkt sich einenTrick aus,
um die Werber abzuwehren, aber
auch die haben ihre Tricks. Anna
Fierling, genannt Mutter Coura-
ge, lebt vom Krieg und geht mit
ihm unter. Sie verliert ihre Kinder
eins nach dem anderen. Premiere
ist am Freitag, 22. September, um
19.30 Uhr im Schauspielhaus.
Regie führt Susanne Lietzow.

„Der Freischütz“
In Carl Maria von Webers Oper
„Der Freischütz“ steht Jägerbur-
sche Max unter Druck: Seit Wo-
chen trifft er beim Schießen nicht
mehr. Zu allem Überfluss soll er
einen Probeschuss ablegen, von
dessen Gelingen es abhängt, ob er
seine Agathe heiraten darf und die
Försterei erben wird. Da bietet
Max' Kollege Caspar seine Hilfe
an: Man müsse sich nur mit dem
Wilden Jäger Samiel verbünden,

um mit seiner Hilfe sieben Frei-
kugeln zu gießen, von denen sechs
ihr Ziel niemals verfehlen wer-
den. Die siebente Kugel aber kann
Samiel hinlenken, wohin es ihm
beliebt. Als es zum Probeschuss
kommt, hat Max ausgerechnet die
Teufelskugel geladen. Er legt an,
zielt, drückt ab und ...

Premiere ist am Samstag, 23. Sep-
tember, um 19.30 Uhr im Musik-
theater. Regie führt Intendant
Hermann Schneider, am Pult des
Bruckner Orchesters Linz steht
Chefdirigent Markus Poschner.<

Alle Spieltermine und Karten:
www.landestheater-linz.at

Katharina Hofmann als Mutter Courage
Svent Mattke als Samiel, der Wilde
Jäger Fotos: Robert Josipovic

ALTE WELT

Lightwörker auf Tour
LINZ. Mit den Songs des brand-
aktuellen Albums „Heisskoid“,
Topneueinsteiger in die Top-40-
Album-Charts, ist LIGHTWöR-
KER in Linz zu hören, am Frei-
tag, 22. September, im Kultur-
gasthausAlteWelt.Mit dabei hat
er auch Freunde und so be-
kommt auch das Best-of aus den
bisherigen drei Alben auf der ak-

tuellen „Heisskoid“-Tour eine
frische Note. Höchst persönliche
Einsichten, brandaktuelle The-
men undmitunter auch etwas So-
zialkritik versammeln die neuen
Songs, aber auch Liebe und Hu-
mor kommen nicht zu kurz.
Beginn ist um 20 Uhr; Eintritt:
freiwillige Spende. Mehr Infos
auf www.lightwörker.at<

LIGHTWöRKER und Friends am 22. September in der Alten Welt Foto: Roland M. Kreutzer

AK-CLASSICS

Klassische Konzertreihe
LINZ. Klassische Musik zu
leistbaren Preisen, das ist das
Ziel der Arbeiterkammer OÖ
mit ihrer Konzertreihe AK-
Classics.

In vier Konzerten im Bruckner-
haus präsentieren preisgekrönte
Musiker in bewährter Koopera-
tion mit dem Bruckner Orchester
Linz (BOL) und dem Bruckner-
haus Linz ein erlesenes Pro-
gramm.
Los geht’s am 24. November
unter anderem mit einer Urauf-
führung des oberösterreichi-
schen Komponisten Ernst Lud-
wig Leitner, der im Herbst sei-
nen 80. Geburtstag feiert. Mit
seiner „Begegnung mit Anton
Bruckner“ läuten das BOL und
der Chor des Landestheaters das
Bruckner-Jahr ein. Die weiteren
Konzerte finden am 13. Dezem-
ber, 11. April und 23. Mai statt.

Das AK-Classics-Abo und Ein-
zelkarten gibt’s im Brucknerhaus
(0732 775230, kassa@liva.linz.at)
– mit der AK-Leistungskarte zu
ermäßigten Preisen. Tipp: Im AK-
Kulturmonat November bekom-
men AK-OÖ-Mitglieder die Ti-
ckets für das Konzert am 24. No-
vember um 10 Euro.<

Geleitet wird das Eröffnungskonzert
vom langjährigen BOL-Chefdirigenten
Martin Sieghart. Foto: Robert Maybach
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JUBILÄUMSSAISON

50 Jahre Theater des Kindes
LINZ. Seit 50 Jahren ist das
Theater des Kindes ein längst
nicht mehr wegzudenkender
Bestandteil des kulturellen
Angebots für Kinder in Linz.

Im Oktober 1973 wurde unter der
Leitung von Reinhard Steidle aus
einer Idee Wirklichkeit: ein
selbstständiges professionelles
Theater für Kinder und Jugend-
liche in Linz.
In den ersten Jahren gab es ein
Stück pro Jahr, zuerst mit einer
Vorstellung pro Woche, gespielt
vom Ensemble des Kellertheaters
an verschiedenen Spielorten. Im
Juni 1978 eröffnete das Musische
Zentrum im Alten Rathaus am
Hauptplatz, das zur fixen Spiel-
stätte des Theaters wurde. Seit
April 1990 ist das Theater des
Kindes im ersten Stock des
Kinderkulturzentrums Kuddel-
muddel zu Hause. Unter der Lei-
tung vonWaltraud Starck ab 1991
wurden Professionalität und An-
gebot weiter ausgebaut und Kin-
dergärten und Schulen, nicht nur
aus ganz Oberösterreich, wurden
zu Stammgästen – und sind es bis
heute. 2003 übernahm Andreas
Baumgartner die Leitung.

Besucherzahlen zurück auf
Vor-Corona-Niveau
Seit 2007 gibt es ein festes En-
semble mit vier Schauspielern,
etwa 250 Vorstellungen und weit
über 20.000 Zuschauer pro

Spielzeit. So auch wieder
2022/23: Mit 22.024 Besuchern
und 244 Vorstellungen ist man
zurück auf Vor-Corona-Niveau
(2018/19: 23.762 Besucher, 254
Vorstellungen). Im Vergleich
dazu waren es etwa in der
schwächsten Spielzeit 2020/21
lediglich 2.825 Besucher in 68
Vorstellungen.
Insgesamt darf man also behaup-
ten, dass in den vergangenen 50
Jahren 910.000 Besucher im
Theater des Kindes ein und aus
gingen, so viele wie es für eine
Menschenkette rund um Oberös-
terreich braucht. Zu sehen gab es
9.455 Vorstellungen. Also so
viele, dass das Ensemble elf Mo-
nate lang 24 Stunden am Tag
durchgehend spielen müsste.
Darunter waren 208 Premieren,
umgerechnet ein Textbuchstapel
von rund acht Metern Höhe.

Drei Uraufführungen zum
Jubiläum
Am 17. November feiert die
„Wunderbare Wimmelwelt“ für
Kinder ab 2,5 Jahren seine Ur-
aufführung. In dem Stück werden
mit Elementen aus Wimmelbü-
chern kleine Geschichten erzählt,
in denen das Publikum an unter-
schiedlichen Schauplätzen vieles
aus verschiedenen Blickwinkeln
entdecken und auch mit erfinden
kann.
Die Uraufführung von „Moby
Dick“ wird dann am 16. Februar
gefeiert. Regisseurin Mechthild
Harnischmacher hat aus Herman
Melvilles Abenteuerroman eine
spannende Theaterfassung für
Kinder ab sechs Jahren geschrie-
ben.
Eine magische Geschichte über
Besitzen und Teilen erzählt die
Uraufführung von „Der Maul-
wurf und die Sterne“ vonNoraDi-
risamer, nach dem Buch von Brit-
ta Teckentrup ab 5. April.
Wieder aufgenommen werden
zudem die Stücke „Die Schnecke
und der Buckelwal“ (ab 3 Jahren),
„Die Stadtmaus und die Land-
maus“ (ab 3 Jahren), „Valerie und
die Gute-Nacht-Schaukel“ (ab 4
Jahren), „Sherlock Holmes“ (ab 6
Jahren) und „Die Konferenz der
Tiere“ (ab 8 Jahren).<

Alle Spieltermine, Karten und
mehr: theater-des-kindes.at

Eröffnet wurde im November 1973 mit dem Stück „Maximilian Pfeiferling“ im
Kellertheater am Linzer Hauptplatz. Fotos: Theater des Kindes

Die erste Uraufführung in dieser Spielsaison: „Wunderbare Wimmelwelt“

Top-Termine

JUBELEI – 30 JAHREMNOZIL BRASS
LINZ. 30 Jahre ist es her, dass ein paar rotz-
freche Musikstudenten im Wiener Gasthaus
Mnozil zusammenfanden und ungeplant den
Weg ins Entertainment-Business starteten.
Mnozil Brass feiert mit einer Jubiläumsshow
am 25. November, 20 Uhr, im Brucknerhaus.
Karten: Ö-Ticket, aufgeigen.at, 06642119204
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GUNKL IM POSTHOF
LINZ. Kabarettist „Gunkl“, Günther Paal, der
„Philosoph unter den Kabarettisten“, gas-
tiert amMittwoch, 4. Oktober, 20 Uhr, mit sei-
nemneuen Programm„Nicht nur, sondern nur
auch“ im Posthof Linz. Ein ziemlich unge-
ordneterVersuch,überOrdnungzu reden.OÖ-
Premiere. Karten: www.posthof.at, Ö-Ticket
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ONE VISION OF QUEEN
LINZ. Am 31. Oktober kehrt die grandiose
Show um die stimmliche Reinkarnation
Freddie Mercurys mit dem kanadischen
Sänger Marc Martel live auf die Bühne der
Linzer TipsArena zurück. Beginn ist um 20
Uhr. Karten gibt's auf www.oeticket.com
oder telefonisch unter 0900 9496096.
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FAB FOX – „FABULOUS“
LINZ. Der Niederösterreicher Fabian
Blochberger alias FAB FOX ist mit seiner ful-
minanten Zaubershow, die sichmit den gro-
ßen Vorbildern wie David Copperfield mes-
sen kann, am 3. Mai 2024 in der TipsArena
zu Gast. Infos und Tickets bei Ö-Ticket und
in allen bekannten Vorverkaufsstellen
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Vortrag
LINZ. Ein Vortrag mit Niko Paech
zum Thema „All you need is less
– Aufbruch in eine Ökonomie des
Weniger“ findet am 22. Septem-
ber, 17 Uhr, im Alten Rathaus
statt. Eintritt frei; Anmeldung:
generationplus.ooe@gruene.at

Anastasius-Grün-Straße
LINZ. Folge 9 der Serie „Die
Straßen des Makartviertels“ am
22. September, 19 Uhr, im Volks-
haus Kandlheim dreht sich um
die Anastasius-Grün-Straße. Er-
zählt wird über die Gutenberg-
Druckerei und deren 113-jährige
Geschichte sowie über den Na-
mensgeber der Straße: Anton
Graf von Auersberg. Eintritt frei

Vernissage
LINZ. Fünf Frauen der Künstler-
gilde Eferding präsentieren ihre
vielfältigen Werke im Ambiente
der Hofgasse 18. Vernissage der
Ausstellung „Kaleidoskop“ ist
am 22. September um 19 Uhr.
Ausstellungsdauer bis 1. Oktober.

Buchpräsentation
LINZ. Claudia Novak präsentiert
am 25. September, 18.30 Uhr, im
Thalia Landstraße ihr Buch „Die
Geburt der Rampenfrau“. Darin
ermutigt sie mit Witz und per-
sönlichen Geschichten andere die
Rampenfrau raus zu lassen.

Vortrag
LINZ.Medizinerin Dagmar Ue-
cker spricht am 26. September,
19.30 Uhr, im Ursulinenhof über
„Was ist Wahrheit und wo finde
ich sie?“.

Klavierabend
LINZ. Pianistin Yuko Batik ist am
26. September, 19.30 Uhr, im
Festsaal der Elisabethinen mit
Werken von Mozart, Brahms,
Beethoven, Debussy, Gulda und
Batik zu Gast.

Ausstellung
LINZ. Unter dem Titel „Mit Tex-
tildesign Veränderungen visuali-
sieren“ zeigt Künstlerin und Tex-
tildesignerin Irena Egelkraut ihre
Arbeiten bis Ende September in
der Galerie splace der Kunstuni
am Hauptplatz.

TRIBÜNE LINZ

Mit „Siddhartha“ in die
Jubiläums-Spielsaison
LINZ. Mit einer eigenen Büh-
nenversion von Hermann Hes-
ses „Siddhartha“ eröffnet die
Tribüne Linz ihre zehnte Spiel-
saison. Premiere ist am Don-
nerstag, 5. Oktober, um 19.30
Uhr. Tips verlost 5x2 Karten.

Siddhartha, der von allen gelieb-
te und mit allem begabte Sohn
eines Brahmanen, verlässt früh
seinenvorbestimmtenWeg,denn
weder die Zuneigung der Seini-
gen noch ihre heiligen Bücher
können ihn ganz erfüllen. Und so
macht sich der Ruhelose und
Wissbegierige auf eine Reise ins
Ungewisse. Nur seinem inneren
Kompass folgend, wird er ein
ganzes Leben und viele Neu-
orientierungenbrauchen, umsein

lange nur geahntes Ziel zu er-
reichen: Weisheit und inneren
Frieden. „Den Glauben nicht zu
verlieren, an sich selbst, an die

anderen und an eine gemeinsa-
me Welt jenseits von Gut und
Böse, in der man nicht verloren
geht, trotz aller Differenzen,
Spaltungen und Entfremdungen,
das ist es vor allem, wozu uns
Hesse mit Siddharthas Ge-
schichte auch heute ermutigen
kann“, betont Theater-Chefin
Cornelia Metschitzer, die auch
hinter dieser Bühnenfassung
steckt.<

Alle Spieltermine und Karten:
www.tribuene-linz.at

Mit „Siddhartha“ stellen sich auch die
neuen Ensemblemitglieder Lisa Kröll
und Maximilian Wenning dem Publi-
kum vor. Foto: Reinhard Winkler

THEATER IN DER INNENSTADT

Comedy-Musical „Dreamland“:
in vier Wochen zum Countrystar
LINZ. Aus einem dahergelau-
fenen Hinterwäldler in vier
Wochen einen Countrystar zu
machen, das nimmt sich das
Theater in der Innenstadt im
Comedy-Musical „Dream-
land“ vor. Premiere ist am
Freitag, 22. September.

Country-Sängerin Judy (Sandra
Bell) ist talentiert, fleißig, am-
bitioniert und sitzt in einemKne-
belvertrag mit einem schmieri-
gen Nachtclub-Besitzer (Mi-
chael Kuttnig) fest, der ihr die
große Karriere versprochen, aber
nichtsdavongehaltenhat. In ihrer
Verzweiflung wettet sie, dass sie
aus jedem dahergelaufenen Hin-
terwäldler, der ihr vorgesetzt
wird, einen Countrystar machen
könne, wenn sie dafür aus ihrem

Vertrag heraus käme. Gerade als
der Pakt besiegelt ist, steht ein
bewaffneter Mann (Christian
Leutgeb) im Club, der eher
schlecht als recht versucht, einen
Überfall zu verüben und sich da-
bei nicht sonderlich intelligent
anstellt. Ehe er sich’s versieht,

findet er sich nicht nur im Mit-
telpunkt derWette, sondern auch
in Judys Heimatdorf in Texas
wieder. Regie führt Theaterchef
Nik Raspotnik.<

Alle Spieltermine und Karten:
www.theater-innenstadt.at

Sandra Bell (v. l.), Michael Kuttnig und Christian Leutgeb in „Dreamland“
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DAUERAUSSTELLUNG

Nordico schafft neuen „Linz Blick“
LINZ. Was ist typisch Linz? Wie
lebt es sich in der Donaustadt?
Das Stadtmuseum Nordico hat
zum 50. Geburtstag die Dauer-
ausstellungneugestaltet und lädt
in „Linz Blick. Die Stadt im Fo-
kus“ ein, Geschichte, Identität
und Kultur kennenzulernen.

„Die Vielfalt der Stadt, ihre Ein-
zigartigkeit, Ausprägungen und
Eigenheiten sind Mittelpunkt
unserer neuen Präsentation. Wir

sind ein Museum, das Vergangen-
heit und Gegenwart miteinander
verbindet und dieZukunft nicht aus
den Augen verliert“, so Nordico-
Leiterin Andrea Bina.

Kurios, kitschig, nostalgisch
In einem Teil der Sammlungs-
schau zeugen Kunstwerke, volks-
kundliche Objekte und seltene Do-
kumente von den Linzern, den Tra-
ditionen und Besonderheiten. Die
Exponate stammen aus verschie-
denen Epochen und erzählen Ver-
gessenes, Alltägliches und Außer-
gewöhnliches.

Museum im Stadtraum
Die Vermittlungsmethoden sind
dabei ebenso vielfältig wie die
Schau selbst. Mit der Stadtmuse
und Herrn Hofrat begleiten zwei
neueCharaktereBesucher bei ihren
Entdeckungstouren. Undmit „Linz

Augmented“ wurde ein einzigarti-
ges AR-Projekt realisiert. Mit der
kostenlosen App „Artivive“ kön-
nen Kunstwerke, Statuen und Mu-
rals mit dem Smartphone zum Le-
ben erweckt werden. Zusätzlich zu
den rund zehn ARStations im
Nordico können sich Interessierte
im Stadtraum auf Erkundungstour

begeben, zu zwölf Orten – dar-
unter die KAPU, das afo oder die
Nepomukstatue. Das Projekt wur-
de in Kooperation mit der Linzer
Meisterschule für Kommunika-
tionsdesign (MKD) umgesetzt.

Raum zur „Führerstadt“
Auch der kritische Blick fehlt
nicht: So widmet sich ein Raum
Hitlers „Führerstadt“. „Eine
Stadt hat viele Geschichten und
viele Identitäten. Besonders her-
ausfordernd ist die Geschichte
des Nationalsozialismus. In die-
sem Raum soll danach gefragt
werden, wie man mit diesem
schwierigen Erbe umgehen und
wie Erinnerung aussehen kann“,
erläutert Karin Schneider, Leite-
rin der Kunst- und Kulturver-
mittlung.
Mehr Infos und Termine:
www.nordico.at<

Linz Augmented, auch bei den Prome-
naden Galerien Foto: MKD

Blick in die neue Nordico-Daueraus-
stellung Foto: Norbert Artner

Segen für Tiere
Die beliebte Tierseg-
nung findet am Sonn-
tag, 1. Oktober, 9.30
Uhr, in der Pfarre St. Pe-
ter statt; bei Schönwet-
ter am Kirchenplatz, bei
Schlechtwetter in der
Kirche. Alle Tiere wer-
den gesegnet. Wer sein
Tier nicht mitbringen
kann, kommt mit Foto.
Danach gibt‘s ein Fest.
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21.Sep. bis 8.Okt. 2023

am Oktoberfest in Wien

O’zapft is!
/kaiserwiesn /kaiser_wiesn

Tickets unter:

www.kaiserwiesn.at

Weitere Informationen auf www.kusz.at

 26. September 2023
Hörsching, 20.00 Uhr

BEST OF 
Kammerhofer 
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TAG DES DENKMALS

Ein seltener Blick hinter die Kulissen
LINZ. Unter dem Motto „denk-
mal [er:sie:wir] leben – 100 Jah-
re Österreichisches Denkmal-
schutzgesetz“ öffnen am Sonn-
tag, 24. September wieder viele
Einrichtungen auch in Linz ihre
Türen, bei freiem Eintritt.

Viele davon sind nur am „Tag des
Denkmals“ geöffnet, bereits be-
kannteDenkmale erscheinen durch
bestimmte Themenführungen und
ein speziellesRahmenprogramm in
einem neuen Blickwinkel.

Steinmetz zuschauen
Der Mariendom öffnet die Dom-
bauhütte unter dem Motto „leben-
dige Werkstätte und immaterielles
Kulturgut“. Das Handwerk der
Steinrestaurierung wird präsen-
tiert. Zudem ist in der Rudigier-
halle im Dom die Klanginstalla-
tion „Dombauhütte und Meer Wo-

gen“ zu erleben, ein Projekt der
Hörstadt (Peter Androsch).
Das Ars Electronica Center lädt ins
Deep Space zum Spezial „Last
Supper Interactive“. Die Kunstuni
amHauptplatz6und8befindet sich
in den Brückenkopfgebäuden, die
während der NS-Zeit entstanden
sind. Unter dem Titel „Geschichte
und Aneignung eines NS-Relikts“
wird durch die Gebäude geführt.

Das UNESCO immaterielle Kul-
turerbe Österreichische Gebärden-
sprache steht im Mittelpunkt im
Lentos bei einemKunstgespräch in
der Sammlungsausstellung mit
Kunstvermittlern und Gebärden-
dolmetschern.
Das StifterHaus lädt zur Ausstel-
lung „Der monomanische Schrei-
ber Franz Rieger“ anlässlich des
100. Geburtstags des Autors.

Friedhof-Geschichten
Im Priesterseminar in der Harrach-
straße ist die Ausstellung „Capita“
mit Werken von Gerlinde Miesen-
böck zu sehen. Im St. Barbara
Friedhof werden „Lebendige Ge-
schichten vom Friedhof“ erzählt
und unter anderem zu Grabstätten
Prominenter geführt.
Im Stammhaus der Sparkasse OÖ
an der Promenade wird Besuchern
ein Blick in ansonsten nicht öf-
fentlich zugängliche historische
Räumlichkeiten gewährt.
Und natürlich werden auch zum
barocken Wahrzeichen der Stadt,
der Dreifaltigkeitssäule, Führun-
gen angeboten.<

Tag des Denkmals 2023
So, 24. September, Eintritt frei.
Alle Infos zu den Programmpunk-
ten, Uhrzeiten und Anmeldelinks
unter tagdesdenkmals.at

Historischer Festsaal im Sparkasse
OÖ-Stammhaus Foto: Sparkasse OÖ

Dem Steinmetz in der Dombauhütte
zusehen Foto: Diözese Linz/Appenzeller

LESEBÜHNE

Start in Herbst
LINZ. Die Original Linzer Worte
starten in ihren Lesebühnen-
Herbst. Am Freitag, 22. Septem-
ber, 20 Uhr, im Kulturverein
Strandgut (OttensheimerStraße24)
ist als Gast Kabarettist Berni Wag-
nermit dabei. Unter demTitel „Ta-
gesausflüge in die Vorhölle“ wer-
den Wandertagstraumata aufge-
arbeitet, Geld für all diemissglück-
ten Urlaubsreisen dieser Welt zu-
rück reklamiert und aus Trip-Ad-
visor rezensiert. Dazu gibt’s Wan-
derlieder von der Blutgruppe so-
wie die Tombola des Grauens.
Eintritt frei,Austritt 2Euro (für die
Tombola des Grauens).<

Stargast Berni Wagner Foto: Christopher Glanzl

PREMIERE

Theater Phönix eröffnet
Saison mit „Dantons Tod“
LINZ. „Dantons Tod“, das His-
toriendrama von Georg Büch-
ner, feiert am Donnerstag, 21.
September, im Theater Phönix
Premiere.

Nach der Revolution ist vor der
Guillotine. Deswegen klagt Ma-
ximilien de Robespierre nach ge-
taner Arbeit nun seinen ehema-
ligenMitstreiter imKampf gegen
Unterdrückung, Georges Dan-
ton, an. In den Gossen sowie den
Gerichtssälen von Paris stehen
sich also zwei Prinzipale der
Französischen Revolution samt
ihren Lagern gegenüber.
Frei nach dem Motto „Die Re-
volution frisst ihre Kinder“
untersucht Regisseurin Christine
Eder, wie Menschen, die mitein-

ander Unglaubliches bewerk-
stelligt haben, damit umgehen,
wenn sich ihreWege trennen.Der
Klassiker der deutschsprachigen
Theaterliteratur, der seit seiner
Entstehung 1935 nichts an Ak-
tualität eingebüßt hat, hinterfragt

die (manchmal tödliche) Wech-
selwirkung von politischer Über-
zeugung und zwischenmenschli-
chen Abgründen.<

Alle Spieltermine und Karten:
www.theater-phoenix.at

Mirkan Öncel (v. l.), Martin Brunnemann, Simon Jaritz-Rudle und Christoph
Rothenbuchner in „Dantons Tod“ Foto: Andreas Kurz
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POSTHOF

Ein Rekord und Highlights zum 40er
LINZ. Die erfolgreiche Open-Air-
Saison auf der FrischLuft-Büh-
ne ist zu Ende, der Posthof Linz
startet euphorisch in die neue
Saison. Und das mit einem Be-
sucherrekord und vielen High-
lights – wie gewohnt in den Spar-
ten Musik, Tanz, Theater, Klein-
kunst und Literatur – in der Ta-
sche. Alles ist angerichtet, für die
40. Posthof-Saison.

Über 116.500 Besucher zählte der
Posthof unter der künstlerischen
Leitung von Gernot Kremser und
Wilfried Steiner in der vergange-
nen Saison 2022/23, bei insgesamt
2.018 Einzelveranstaltungen. Ein
neues Alltime-High seit Gründung
1984. Als besonderer Erfolg er-
weist sich die mit Corona neu er-
schaffene FrischLuft-Bühne im
Posthof-Innenhof, alleine hier fei-
erten über 16.000 Besucher mit.

Zahlreiche Hochkaräter
2024 wird der Posthof 40 Jahre alt.
Und schon steht er mitten in seiner
Jubiläumssaison. Besucher dürfen
sich auf internationale Größen wie
Rebekka Bakken (4. Oktober),
dEUS (27. Oktober) oder die Me-
tal-Legenden Life of Agony (13.
November) freuen. Aber auch der
„radikale Menschenfreund“ und

ausgezeichnete Literat Robert
Schindel kommt. Ins Bruckner-
haus wird unter anderemTheMan-
hattan Transfer gebracht, auf deren
Farewell-Tour (14. November).

Ahoi!
Bis 17. Dezember liegt das Post-
hof-eigene Festival „Ahoi! Pop“
wieder vor Anker. Madsen (5. Ok-
tober), das Ein-Mann-Dubstep-Or-
chester Dub FX aus Down Under
(12. Oktober), die Steaming Sat-
tellites und Catalyst (13. Oktober)
sind zum Beispiel mit dabei, aber
auch die unverzichtbaren Garish,
TikTokerin „Toxische Pommes“,
TheHauntedYouth oder Eli Preiss.

Linzer Kleinkunst-Festival
Ein Gipfeltreffen der Kleinkunst-
Kapazunder verspricht wieder das

linzerische Lachfestival, das Post-
hof-Kleinkunstfestival, von 25.
Oktober bis 6. Dezember. Von
einem Zusammentreffen von Ber-
niWagner, Sonja Pikart und Chris-
toph Fritz mit „Ghöst“ über Lud-
wig W. Müller bis zu den Staats-
künstlern, Dorfer und Düringer
schauen sie alle vorbei.

Altenberger und der Eberhofer
Auch abseits der Festivals wartet
hochkarätiges Programm: So kom-
men Birgit Minichmayr, Bernd
Lhotzky & Band am 21. Oktober
mit einem Abend voller Literatur,
Musik und Shakespeare-Sonetten,
am 24. Oktober zieht die Wissen-
schaft ein, beimScienceSlamLinz,
das Ukulele Orchestra Of Great
Britain schaut natürlich wieder
vorbei (14.November),Hubert von

Goisern und die Lungau Big Band
versprechen ein besonderes Erleb-
nis, am 17. November.
The Funkclub feat. Andie Gabauer
nimmt sich am 30. November ein
Prince-Tribute vor, literarisch
wirds wieder am 4. November, mit
dem Shooting-Star der Film- und
Theaterszene Verena Altenberger,
die aus Ingeborg Bachmanns „Lie-
be auf Augenhöhe und ohne Ab-
hängigkeiten“ liest.
Fans der Eberhofer-Krimis kom-
men am 6. Dezember auf ihre Kos-
ten. Autorin Rita Falk ist mit Chris-
tianTramitzundFlorianWagner zu
Gast, mit „Eberhofer unterwegs:
Die Oma wird ned g’schubst!“<

More to come, aktuelles Pro-
gramm, alle Veranstaltungen und
Tickets unter www.posthof.at

Posthof-Jubiläumssaison: Musiker Flip Kroll, Kabarettistin Magda Leeb, Wilfried Stei-
ner, Gernot Kremser (Posthof) und LIVA-Vorstandsdirektor Dietmar Kerschbaum (v. l.)
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DubFX kommt am 12. Oktober in den
Posthof. Foto: Alex Tome

Gastspiel verlängert
LINZ. Der Circus Aramannt ver-
längert sein Gastspiel in der
Harbacherstraße beim Wia
z’Haus Lehner in Linz-Urfahr:
Vorstellungen finden noch von
22. bis 24. September statt.
Täglich um 16 Uhr, ausgenom-
men letzte Vorstellung am
Sonntag um 11 Uhr.

Flohmarkt zum Tag der
Sprachen
LINZ. Zum Tag der Sprachen
veranstalten die Stadtbibliothek
Linz und das Lernzentrum LeWis
einen Flohmarkt mit fremdspra-
chigen Büchern und Materialien
zum Sprachenlernen: von 25. bis
29. September im Wissensturm. 11199933322211993322

LINZAG - Arena
ASKÖDONAU Linz -UFC Rohrbach-Berg

1111
Fr. 22.09.2023, 19:00 Uhr

PP3P3rr3r3ää3ä3ss3s3ee3e3nn3n3tiert von::3:3www.donau-linz.at1111999911Matchsppponsor:
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 21. September

FR, 22. September

SA, 23. September

SO, 24. September

DI, 26. September

MI, 27. September

DO, 28. September

FR, 29. September

Notrufe

Zahnärzte

Blutspenden

Tierärzte

Gesundheits-Tipps

Beratungs-Tipps

Top-Termine

STONE, PROHASKA UND PETE ART
KRONSTORF. Countrymusik, Rock ’n’ Roll
und Weana Schmäh bringen Herbert Prohas-
ka und die Pete Art Band am14. Oktober nach
Kronstorf. Mit dabei ist auch Countrymusik-
sänger Michael Stone, gemeinsam mit Fiedler
Franz Hintermayr. Beginn: 20 Uhr, Karten:
0664 5341191 oder www.michaelstone.at

Foto: privat

LADIES DRIVE DAY 2023
LINZ. Am 1. Oktober findet der Ladies
Drive Day, eine Benefiz-Oldtimer-Ausfahrt
von Frauen für Frauen, statt. Die Fahrt star-
tet um 10 Uhr am Linzer Hauptplatz und
führt über Wilhering, Eferding, Aschach,
Neukirchen, Engelhartszell nach Feldkir-
chen. Alle Infos auf www.ladiesdriveday.eu
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GALLUSMARKT Der erste Kunst- und
Handwerksmarkt der Saison, der Gallus-
markt, findet am Samstag, 14. und Sonn-
tag, 15. Oktober, statt. Jeweils von 9 bis 18
Uhr säumen die Stände von über 150 Aus-
stellern die Straßen und Plätze des Krems-
münsterer Ortszentrums. Eintritt: 3 Euro,
mehr Infos unter www.gallusmarkt.at

Foto: Verein Gallusmarkt

EISKÖNIGIN
LINZ. Ein Showspektakel auf Eis für die gan-
ze Familie mit der Musik aus den beiden Film-
hits kommt mit „Eiskönigin“ erstmals nach
Linz, am 26. Februar im Brucknerhaus. Musi-
cal-Solisten, Eistänzer und Akrobaten sowie
ein eindrucksvolles LED-Bühnenbild inklusi-
ve. Karten: www.cofo.at, tips.at, Ö-Ticket

Foto: Highlight Concerts GmbH

Auflösung Sudoku

7 8 1 6 4 2 5 9 3
5 2 6 3 8 9 1 7 4
3 9 4 7 1 5 8 2 6
4 1 7 2 5 3 6 8 9
9 3 2 1 6 8 4 5 7
6 5 8 9 7 4 3 1 2
2 4 3 5 9 1 7 6 8
1 6 9 8 3 7 2 4 5
8 7 5 4 2 6 9 3 1

Linz: Al-Anon Familiengruppe, jd. Mon-
tag 18.30 (gerade Woche: Präsenzmeeting, un-
gerade Woche: Zoom-Meeting), Konventhospi-
tal Barmherzige Brüder, Zimmer 42, Seilerstät-
te 2/1/42. Details unter www.al-anon.at sowie
unter   0664 73217240

Linz: Al-Anon Familiengruppe, jd. Mitt-
woch 18.00, Konventhospital Barmherzige Brü-
der, Zimmer 42, Seilerstätte 2/1/42. Details un-
ter www.al-anon.at sowie  0676 73217240

Linz: Al-Anon Familiengruppe, jd. Mitt-
woch 09.30, Pfarre St. Konrad, Johann-Sebasti-
an-Bach-Str. 27. Details unter www.al-anon.at
sowie unter   0676 73217240

Linz: Al-Anon Familiengruppe, jd. ersten
und dritten Dienstag im Monat, 19.00 Uhr,
Pfarre St. Antonius, Neue Welt, Salzburger
Straße 24. Details unter www.al-anon.at sowie
unter   0676-9388856

Linz: Buchpräsentation Monika Helfer "Die
Jungfrau", StifterHaus, Adalbert-Stifter-Platz 1,
19.30

Linz: "So habe ich es aufgeschrieben", Le-
sung mit Cornelia Pfeifer, Empowerment-Cen-
ter des KI-I, Bethlehemstr. 3/2. Stock, Eingang
Marienstr.! 16.30, Eintritt frei! Anmeldung er-
beten: office@emc.ki-i.at oder
 0732 272862

Linz: Spezialführung "Wilde Früchte am
Wegesrand" mit Kostproben wilder Früchte,
Bot. Garten, Roseggerstr. 20, Freiland, 16.30,
Eintritt: € 8,60

Linz: Theaterpremiere "Dantons Tod", Georg
Büchner, Phönix Saal, Wiener Str. 25, 19.30

Linz: Selbsthilfe-Treffen: Offener Erfahrungs-
austausch, Netzwerk für Hypophysen- und Ne-
bennierenerkrankungen, Seminarzentrum im
Gesundheitspark, Herrenstr. 54, 18.00

Linz: "Tagesausflüge in die Vorhölle", Berni
Wagner und die Lesebühne, Kulturverein
Strandgut, Ottensheimer Str. 25, 20.00

Linz: Kaffeenachmittag der Ortsgruppe Neue
Heimat, mit Musik u. Tanz, VA: Pensionisten
OG Neue Heimat, kleiner Saal im Volkshaus,
Vogelfängerplatz 4, 14.00-18.00, Vorschriften
lt. aktuellen Maßnahmen!

Linz: Konzert "Mann aus Marseille, Critique
Automatik", KAPU, Kapuzinerstr. 36, 22.00

Linz: Musikanten-Stammtisch, Linzer
Quetschnspüla, Volkshaus Ebelsberg, Krems-
münstererstr. 1-3, 14.00, Einlass ab 13.00,
www.linzer-quetschnspuela.at

Linz: Tag der offenen Tür im Wehrgeschichtli-
chen Museum OÖ "101 Jahre Ehrenzeichen
der Republik Österreich", Ehem. Hillerkaserne,
Ebelsberger Schloßweg 28, 10.00-16.00

Linz: Buchpräsentation "Klaus Kastberger",
StifterHaus, Adalbert-Stifter-Platz 1, 19.30

Linz: Oldtimertreff mit DJ-Tommy, in Gabriellas
Trattoria, ab 11.00 Uhr (Ersatztermin 01.10.)

Linz: Rundgang "Lebendige Geschichten vom
Friedhof", Führung mit den austriaguides,
Treffp.: St. Barbara Friedhof, Haupteingang,
14.00, kostenlos, findet bei jedem Wetter statt

Linz: "Abnehmen mit gesunder Ernährung",
mit Tina Ortner, Empowerment-Center des KI-
I, Bethlehemstr. 3/2. Stock, Eingang Mari-
enstr.! 14.00-16.00, Eintritt frei! Anmeldung
erbeten: office@emc.ki-i.at oder
 0732 272862

Linz: Nachbarschaftstisch, Kitchen Hub
(ehem. Kantine Chemie Sportplatz), Ing.-Stern-
Str. 45-47, 17.00-19.00, VA: StoP,
Anm.:  0664 1911438 oder
sylvia.aufreiter@stop-partnergewalt.at

Linz: Vortrag und Gespräch: "Was ist Wahr-
heit und wo finde ich sie?", Referentin Dr. Dag-
mar Uecker, LKZ Ursulinenhof, Presseclub
C+D, Landstr. 31, VA: Schule d. Goldenen Ro-
senkreuzes, 19.30, Eintritt: € 15,-

Linz: Workshop "GroßEltern - ein Geschenk
für Kinder", Diözesanhaus, Kapuzinerstr. 84,
4. OG Großer Saal, 09.00-16.00, Anm.:
 0732 76103433 oder info-ooe@familie.at

Linz: 48. Senior:innenwallfahrt am Gedenktag
des Hl. Vinzenz v. Paul zur Pöstlingbergbasilika
Weggang: 08.30 von der Petrinumstr. 12, Eu-
charistiefeier: 10.00, Infos:  0732 76103535

ONLINE: Dritter Workshop des Projekts Netza-
mazonen "Selbstbehauptung u. -verteidigung
im Kontext von Online-Dating", 18.00-20.30,
Anmeldung: office@frauenberatenfrauen.at

Linz: Brustkrebs-Selbsthilfe-Treffen "Die
Angst vor der Wiedererkrankung", Psychologin
Regina Anderl, Seminarzentrum im Gesund-
heitspark, Herrenstr. 54, 19.00

Linz: Spezialführung "EinBlick Stadtnatur –
70 Jahre Naturkundliche Station", Anregungen
und Geschichten zur Naturschutzpraxis, Botani-
scher Garten, 17.00, Eintritt: € 8,60

Linz: Konzert "Odonis Odonis, Choke Chain",
KAPU, Kapuzinerstr. 36, 21.00

Feuerwehr   122
Polizei   133
Rettung  144
Ärztenotdienst  141
Euro-Notruf  112
Telefonseelsorge  142
Gesundheitsberatung (ua. Information zu
dienstbereiten Apotheken)  1450
Gas-Notruf  128
Bergrettungsdienst  140
Kinder-Notruf Rat auf Draht  147
Vergiftungsinformationszentrale
 01 4064343
Opfernotruf - kostenfreie Beratung
für Verbrechensopfer  0800 112112
Frauenhelpline gegen Gewalt  0800
222555 oder Helpchat www.haltdergewalt.at
Krisenhilfe OÖ - Sorgentelefon
 0732 2177
Selbsthilfe OÖ/Dachverband der
Selbsthilfegruppen  0732 797666
TIERRETTUNG OÖ (ua. schwerverletzte Tie-
re)  0664-3220404
ICARA Tierrettung e.V.  0732 266655,
0677 - 63762344

Linz: Kleintiernotdienst
Sa. 23. Sep. 12.00 bis
Mo. 25. Sep. 07.00 und
Drs. Mayr (0732 757444)

Zahnärztliches Notdienstzentrum Linz 
im UKH Linz:
Öffnungszeiten: Mo - So 20 - 24.00, zusätzl.
an Sa, Sonn- und Feiertagen 8 - 14.00 (Be-
handlung von Schmerz- und Notfallpatienten,
außerhalb der Öffnungszeiten Ihres Zahnarztes)

Linz: Pfarre Heiliger Geist Urfahr, Pfarrsaal,
Do. 28. Sept., 14.30 - 20.30

SalzOASE Mühlviertel
Kraft tanken, Abwehrkräfte stärken,
Atemwege und Haut positiv unterstützen.
4209 Engerwitzdorf  0677-61601025
www.salzoase-muehlviertel.at

Betriebsseelsorge OÖ: Wer von Mobbing
betroffen ist, braucht Hilfe!
Telefonberatung jeden Montag (außer Feier-
tag) von 17 - 20.00,  0732 7610-3610
Online-Beratung www.mobbingtelefon.at

Linz: Männerberatung des Landes OÖ, 
Fach-Männer bieten Männern u. männl. Ju-
gendlichen ab 14 J. Beratung u. Psychothera-
pie zu wichtigen Aspekten u. Problemen des
Mannseins in unserer Gesellschaft. Anm.:
 0732-7720-53300, zentrum-fm@ooe.gv.at

Linz: ABS - Alkoholberatungsstelle. Beratung
für Betroffene, Angehörige und Interessierte.
Selbsthilfegruppen und Themenabende für Be-
troffene und Angehörige. Blumauerstraße 29/
Ecke Schubertstraße 48,  0732-776767-
370, E-Mail: abs@b37.at, Öffnungszeiten:
Mo. 11.00-13.00, Di. 14.00-16.00, Mi. 08.00-
10.00 und nach Vereinbarung.

Linz: ZOE - Beratung und Angebote
rund um Schwangerschaft und Geburt
(kostenfrei und anonym) Gruberstraße 15, 
  0732-778300, www.zoe.at

Linz: Demenz-Servicestelle, Volkshilfe OÖ
Anlaufstelle für alle, die Veränderungen bemer-
ken, welche auf eine Demenz hinweisen könn-
ten, Test u. Beratung sind kostenlos, Mader-
spergerstr. 11, Terminvereinb.: dss.linz-sued@
volkshilfe-ooe.at oder  0676 87341463
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KONZERT

Die Seer hautnah
LINZ.Unter demMotto „Stad“
geben die SEER am Freitag,
1. Dezember um 20 Uhr im
Brucknerhaus Linz (Großer
Saal) ein exklusives Konzert in
kleinem Rahmen.

Mit imGepäck haben die SEER ihr
aktuelles Album „Stad“. Mit die-
sem Album zeigt Alfred Jaklitsch
(Komponist, Texter und Produzent
des Albums) einmal mehr, wie er
den Sängerinnen Sabine „Sassy“
Holzinger und AstridWirtenberger
Gefühle „auf den Leib schreibt“.
Wären die Lieder Christbaum-
schmuck, es wären Strohsterne,
Mistelzweige, Figuren aus Karton
und Holz, vielleicht Glasperlen.
Lieder, die das rasante Tempo die-
ser Zeit nicht mitgehen wollen.
„Stad“ ist Programm, reduziert auf
Stimmen, akustische Instrumente
und das, was erzählt werden will.
„Stad“ ist vertraut „seerisch“, lei-

ser, aber nicht wenig intensiv, be-
sinnlich, eine Einladung auf eine
emotionale Klangreise. Tips ver-
lost für das Konzert 3x2 Karten.<

Tickets: Wels Marketing &
Touristik GmbH, LIVA, Raiffeisenban-
ken, oeticket, Trafikplus Verkaufsstel-
len, Schröder Konzerte 0732 221523

Die SEER kommen am 1. Dezember in
das Brucknerhaus Linz. Foto: Kerstin Joensson

KONZERT

Große Schlagerparty
LINZ. Die große Schlagerparty
wartet mit dem Who is Who
der deutschen Schlagerszene
auf. Live zu erleben am 4. No-
vember um 20 Uhr in der Lin-
zer TipsArena. Tips verlost
25x2 Freikarten.

Sie singen über große Gefühle
und tiefe Emotionen, manchmal
aber auch über die Unbeschwert-
heit und Leichtigkeit eines lus-
tigen Abends unter Freunden.
Top-Acts, neue Superstars und
Stimmungsgaranten wie Mi-
chelle, Andy Borg, Die Nockis,
Semino Rossi oder die Mountain
Crew versetzen das Publikum in
Partystimmung. Jede Schlager-
party ist ein spektakuläres Erleb-
nis, bei dem dem Publikum eine
perfekt abgestimmte Mischung
aus neuen Hits und Klassikern,
von Gute-Laune-Musik bis zu
den schönsten Balladen, geboten

wird, die stundenlang zum Sin-
gen, Tanzen und Mitfeiern ein-
lädt. Alle Infos und Karten gibt’s
bei Ö-Ticket und in allen be-
kannten Vorverkaufsstellen.<

Die Mountain Crew ist live in der
TipsArena zu Gast. Foto: Stargarage

Top-Termine

SALZBURGER ADVENT
LINZ. Mit dem neuen Programm des Salz-
burger Advents „Bald ist Heilige Nacht!“ ver-
zaubern über 100 Mitwirkende mit stim-
mungsvollen Liedern, besinnlichen Geschich-
ten und einem Theaterstück am 7.12. im Lin-
zer Brucknerhaus das Publikum. VVK: LIVA,
Raikas, Schröder Konzerte 0732 221523
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DAS PHANTOMDER OPER
LINZ.DasMusical von undmit Deborah Sas-
son, Jochen Sautter und Musicalstar Uwe
Kröger als Phantom begeistert am 8.3. im
Brucknerhaus. Ein hochkarätiges Ensemble
entführt das Publikum in das mysteriöse Ge-
schehen in der Pariser Oper. VVK: Raikas, oe-
ticket.com, Schröder Konzerte 0732 221523
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DIE NACHT DERMUSICALS
LINZ/WELS. Die erfolgreichste Musicalgala
aller Zeiten begeistert Zuseher am 4. Jänner
in Linz und am 7. Jänner in Wels mit Hits aus
Cats, Elisabeth, Mamma Mia, Tanz der Vam-
pire, Phantom der Oper, Wicked, Sister Act,
Frozen, The Greatest Showman u. v. m. VVK:
Raika, Ö-Ticket, Schröder: Tel. 0732 221523
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HERBERT PIXNER PROJEKT
FREISTADT. Am 24. November ist das
Herbert Pixner Projekt zu Gast in Freistadt.
Euphorie, Energie, Spannung, Improvisa-
tion – ein Feuerwerk aus alpenländischer
Musik, Flamenco, Gypsy-Jazz, Blues, Rock
und Worldmusik ist vorprogrammiert.
Infos: www.aufgeigen.at
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Linz: Aids-Beratungsstelle: Aidshilfe OÖ,
Lentia City, Blütenstr. 15/2, Öffnungszeiten:
Mo.-Do. 11.00-13.00, Fr. 11.00-14.00, nach-
mittags zusätzl.: Mo. 14.00-17.00, Mi. 16.00-
19.00, oder unter:  0732 2170

Linz: Fokus Mensch, Service Center, 
kostenlose Beratung für Menschen mit Behin-
derung, deren Angehörige oder Interessierte zu
Themen wie Pflegegeld, Behindertenpass, er-
höhte Familienbeihilfe u. mehr. Gewerbepark
Urfahr 6/1, Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 09.00-
12.00,  0732 341146

Linz: Gewalt in der Familie: kostenlose
und vertrauliche Information, Beratung und Un-
terstützung, Gewaltschutzzentrum, Stockhof-
straße 40, Termin nach Vereinbarung: ooe@
gewaltschutzzentrum.at,  0732 607760. On-
lineberatung: über www.frauenberatung-ooe.at

Präventionsstelle KLARTEXT - Finanzielle
Gesundheit,  kostenlose Budgetberatung, An-
meldung  0732 775577, info@klartext.at,
www.klartext.at

Treffen für Angehörige von Alkoholikern
"Al-Anon Familiengruppen"
täglich in Oberösterreich.
Details unter
www.al-anon.at sowie unter
 0664 73217240

Linz: Botanischer Garten, Roseggerstr.
20, Freiland, "Keramik und mehr...", Sabina
Pichelmann, Ausstellungsdauer: bis 02. Nov.

Linz: Botanischer Garten, Roseggerstr.
20, Freiland, "EinBlick Stadtnatur - 70 Jahre
Naturkundliche Station", Ausstellungsdauer:
bis 01. Nov.

Linz: Botanischer Garten, Roseggerstr.
20/Ausstellungshaus, "Red Hot Chili Pep-
per", Chili-Ausstellung, Öffnungszeiten: Mo.-
So. 09.00-19.00, Dauer: bis 08. Okt.

Linz: GALERIE-halle, Ottensheimer
Str. 70, "Fritz Walter Jetzinger - Absolut Ab-
strakt", Retroperspektive, Öffnungszeiten:
Mi+Do: 10.00-18.00, Fr: 10.00-14.00, Dauer:
bis 13. Okt.

Linz: Hofgasse 18, "Kaleidoskop", VA:
Künstlergilde Eferding, Vernissage: Fr., 22.
Sept., 19.00, Öffnungszeiten: Mo-Fr: 10.00-
16.00 & Sa+So: 10.00-18.00, Ausstellungs-
dauer: bis 1. Okt.

Linz: Hofkabinett, Hofgasse 12, "Johan-
na Gebetsroither - Ölbilder", Öffnungszeiten:
Di+Mi: 16.00-18.00 & Do+Fr: 11.00-13.00 &
16.00-18.00, Ausstellungsdauer: bis 06. Okt.

Linz: Linz AG-Kunstforum, Bauteil A,
Wiener Str. 151, "Vertrauen ans Licht", Ver-
bindung der Kontraste hell & dunkel u. Licht &
Schatten, Öffnungszeiten: Mo.-Do. 08.00-
16.00, Fr. 08.00-12.00, Dauer: bis 13. Okt.

Linz: oö kulturquatier, Landstr. 31,
"Wie ein Phönix" Ölbilder und Zeichnungen
von Robert Smikal, Ausstellungsdauer: bis 14.
Okt., Öffnungszeiten: Do.+Fr. 16.00-17.00
und Sa. 15.00-17.00

Linz: Tummelplatz Galerie, Tummel-
platz 4, "Erwachen.Lust.Welken.Stille", Ga-
briele Scherer, Ausstellungsdauer: bis 21. Sept.

Linz: "We - Kunst trifft Industrie", Fotografie-
ausstellung, Mo.-Fr., 9.00 - 17.00, Sa., 10.00 -
15.30, Tabakfabrik Peter-Behrens-Platz 7-8,
bis 30. November.
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